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NEUSTÄDTER

WIR WÜNSCHEN ALLEN EINE SCHÖNE

SommerzeitSommerzeitSommerzeitSommerzeit

27.09. Michaelimarkt27.09. Michaelimarkt

07.-08.08. WeinMarktPlatz07.-08.08. WeinMarktPlatz

02.08. Jacobimarkt02.08. Jacobimarkt

26.-27.09. Herbstfest26.-27.09. Herbstfest

05.09. KarpfenMarktPlatz05.09. KarpfenMarktPlatz

HIGHLIGHTS IM 
AUGUST UND SEPTEMBER

HIGHLIGHTS IM 
AUGUST UND SEPTEMBER

27.09. Promenadenkonzert27.09. Promenadenkonzert

13.09. Tag d. offenen Denkmals13.09. Tag d. offenen Denkmals
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92 Tage im Amt, 92 tolle 
Tage mit vielen Gesprä-
chen, Sitzungen und 
Terminen. Genau so wie 

ich es mir vorgestellt 
habe. Danke an alle Mitar-

beiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadt, Neustadtwerke 

und des Kommunalunternehmens 
für eure offene und hilfsbereite Art!

Besuch bei Dr. Wolfgang Mück
Selbstverständlich gehör-
te auch ein Besuch bei 
Wolfgang Mück, unserem 
Ehrenbürger und Altbür-
germeister, dazu. Danke 
schön für den netten Aus-
tausch und einige histori-
sche Informationen über 
unsere Stadt – die ich bis 
dato nicht kannte.

Blutspende
Auf eine persönliche Herzensangelegenheit möchte ich noch 
ganz speziell hinweisen: Allein in Bayern werden täglich etwa 
2.000 Blutspenden für die Versorgung von kranken und ver-
letzten Menschen benötigt, zum Beispiel nach einem Unfall 
oder zur Krebstherapie. Viele der Patientinnen und Patienten 
haben ohne gespendetes Blut keine Chance auf Heilung oder 
Überleben. Ich selbst war bereits 68 mal.
Gerade jetzt in der Ferienzeit werden Blutspenden ganz drin-

gend benötigt! Bei schönem 
Wetter und während der Ur-
laubszeit ist die Bereitschaft, 
Blutspenden zu gehen eher 
durchwachsen. Darum mein 
dringender Appell: Buchen 
Sie einen Termin – am Diens-
tag, den 18. August ist wie-
der Blutspende in der Neu-
StadtHalle.

Neustadt erleben
Mitte August wird unsere neue Erlebnis-Website „Neustadt 
erleben“ online gehen. Mittels QR-Codes an besonderen Or-
ten in der Stadt können Sie unsere Sehenswürdigkeiten und 
ihre Geschichten aus einer neuen Perspektive entdecken. Die 
Website beinhaltet außerdem kurze Video-Clips mit den 
Stadtführerinnen und Stadtführern unseres Geschichts- und 
Heimatvereins. Sie ist aber nicht nur an Gäste unserer Stadt 
gerichtet, sondern auch an alle Neustädter, die ihre Heimat-
stadt auf neue Art erleben möchten. Gefördert wird das Pro-
jekt durch das Regionalbudget.

Kirchweihsaison im vollen Gange
Diesen Monat stand in unserem 
Ortsteil Schellert Kerwa an: Fichtn 
aufstellen, Bieranstich und traditio-
nell Schützenumzug am Montag. 
Anstehende Ortsteilkirchweihen im 
September: Birkenfeld, Unternessel-
bach, Herrnneuses, Obernesselbach.

Eröffnung Pausenhof
Mitte Juli konnten wir den Pausenhof der Grundschule Neues 
Schloss offiziell eröffnen. Es hat mich sehr gefreut, dass viele 
Stadtratskolleginnen und -kollegen, die beteiligten Firmen, 
die Verantwortlichen aus der Verwaltung und auch viele Kin-
der mit ihren Eltern dabei waren. Die Schule hat auch selbst 
noch ein paar Sitzgelegenheiten beigesteuert. Ein Hingucker 
ist natürlich auch der Kletterkarpfen. Große Pflanzkübel und 
die Bepflanzung der Beete werden dann noch etwas Grün 
mit reinbringen. Auch das Klettergerüst mit Fallschutzmatten 
fehlt noch. Seit Oktober letzten Jahres wurde am und im Pau-
senhof gebaut, mit einer wetterbedingten Pause im Winter. 
Aber schon vorher, während der Generalsanierung der 
Grundschule, konnte der Pausenhof von den Kindern nicht 
genutzt werden, da er als Lager für Baumaterialien genutzt 
wurde. Daher freut es mich jetzt umso mehr, dass wir das 
Bauprojekt endlich „beinahe“ abschließen konnten, und 
wünsche den Grundschulkindern viele schöne Pausen!

Die Ferien und damit die Urlaubssaison stehen vor der Tür! 
Allen Daheimgebliebenen empfehle ich natürlich unser wun-
derschönes Waldbad, die heimische Gastronomie und für die 
Kleinen die vielen tollen Spielplätze. Genießen Sie den Som-
mer mit allem, was unsere schöne Heimatstadt zu bieten hat.

Mit sommerlichen Grüßen aus dem Rathaus

Euer

Alexander Müller
Erster Bürgermeister

Liebe Neustädterinnen und Neustädter,
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ACHTUNG  
NÄCHSTER
Redaktionsschluss:

Nächster 
Erscheinungstermin:

Montag, 14.09.2026
12.00 Uhr 
Später eingehende Beiträge 
können leider nicht mehr  
berücksichtigt werden.

Freitag, 25.09.2026

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
An den Wochenenden, Freitag ab 13.00 Uhr bis 
Montag 8.00 Uhr, sowie Mittwoch ab 13.00 Uhr 

bis Donnerstag 8.00 Uhr, und an allen Feiertagen 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 

folgender Telefonnummer erreichbar  

116117

Rettungsdienst
Der Rettungsdienst in akuten Notfällen ist über 

die Rettungsleitstelle erreichbar

 112

Dienstbereite Apotheken
31.07.2026	� Franken-Apotheke, Nürnberger Straße 

27, 91448 Emskirchen

01.08.2026	� Franken-Apotheke, Neustädter Str. 9, 
91462 Dachsbach

02.08.2026	� Franken-Apotheke, Bamberger Str. 27, 
91413 Neustadt an der Aisch

03.08.2026	� Schloß-Apotheke, Hauptstr. 27,  
91452 Wilhermsdorf

04.08.2026	 �Markt-Apotheke, Oederichsgasse 2, 
91448 Emskirchen

05.08.2026	� Rats-Apotheke, Wilhelmstr. 25,  
91413 Neustadt an der Aisch

06.08.2026	� West-Apotheke, Berliner Str. 16,  
91438 Bad Windsheim

07.08.2026	� Franken-Apotheke, Bamberger Str. 27, 
91413 Neustadt an der Aisch

08.08.2026	� Aischpark-Apotheke, Kieferndorfer 
Weg 58b, 91315 Höchstadt an der Aisch

09.08.2026	� Marien-Apotheke, Am Plärrer 2,  
91619 Obernzenn

10.08.2026	� Linden-Apotheke, Rathausplatz 6, 
91456 Diespeck

11.08.2026	 �Traut´sche-Apotheke, Hauptstr. 15, 
91484 Sugenheim

12.08.2026	� Apotheke am Kornmarkt, Kornmarkt 4, 
91438 Bad Windsheim

13.08.2026	� Park-Apotheke, Parkstrasse 6,  
91413 Neustadt an der Aisch

14.08.2026	� Sonnen-Apotheke, Hauptstr. 26,  
91074 Herzogenaurach

15.08.2026	� Paracelsus-Apotheke, Paracelsusstr. 34, 
91413 Neustadt an der Aisch

16.08.2026	� Kur-Apotheke, Im Häspelein 13,  
91438 Bad Windsheim

17.08.2026	 �Franken-Apotheke, Nürnberger Straße 
27, 91448 Emskirchen

18.08.2026	� Franken-Apotheke, Neustädter Str. 9, 
91462 Dachsbach

19.08.2026	� Storchen-Apotheke, Hauptstr. 21, 
91486 Uehlfeld

20.08.2026	 �Paracelsus-Apotheke, Paracelsusstr. 34, 
91413 Neustadt an der Aisch

STROM-PREISE (BRUTTO) 
(ab 01.01.2026)

NW Strom S
Arbeitspreis	 38,54 ct/kWh
Grundpreis	 80,00 EUR/Jahr
Messentgelt	 25,00 EUR/Jahr

NW Strom M
Arbeitspreis	 36,54 ct/kWh
Grundpreis	 120,00 EUR/Jahr
Messentgelt	 25,00 EUR/Jahr

NW Strom L
Arbeitspreis	 36,30 ct/kWh
Grundpreis	 140,00 EUR/Jahr
Messentgelt	 25,00 EUR/Jahr

NW Strom Duo
Arbeitspreis HT	 37,73 ct/kWh
Arbeitspreis NT	 32,97 ct/kWh
Grundpreis	 120 EUR/Jahr
Messentgelt	 55,00 EUR/Jahr

GAS-PREISE (BRUTTO) 
(ab 01.01.2026)

NW Erdgas S
Arbeitspreis	 12,59 ct/kWh
Grundpreis	 100,00 EUR/Jahr 

NW Erdgas M
Arbeitspreis	 11,34 ct/kWh
Grundpreis	 200,00 EUR/Jahr

NW Erdgas L
Arbeitspreis	 11,14 ct/kWh
Grundpreis	 300,00 EUR/Jahr

Bei diesen Tarifen handelt es sich nicht 
um die allgemeinen Preise der  
Grund- und Ersatzversorgung.  

Für oben genannte Tarife ist ein 
Vertragsabschluss notwendig.

Wir beraten Sie gerne!

21.08.2026	� Markt-Apotheke, Oederichsgasse 2, 
91448 Emskirchen

22.08.2026	� Neue-Apotheke, Plärrer 2,  
91413 Neustadt an der Aisch

23.08.2026	� Apotheke am Kornmarkt, Kornmarkt 4, 
91438 Bad Windsheim

24.08.2026	� Linden-Apotheke, Rathausplatz 6, 
91456 Diespeck

25.08.2026	 �Franken-Apotheke, Bamberger Str. 27, 
91413 Neustadt an der Aisch

26.08.2026	� Sonnen-Apotheke, Hauptstr. 26,  
91074 Herzogenaurach

27.08.2026	� Neue-Apotheke, Plärrer 2, 91413 
Neustadt an der Aisch

28.08.2026	� Einhorn-Apotheke, Marktplatz 3,  
91438 Bad Windsheim

29.08.2026	� Rats-Apotheke, Wilhelmstr. 25,  
91413 Neustadt an der Aisch

30.08.2026	 �Storchen-Apotheke, Hauptstr. 21, 
91486 Uehlfeld

31.08.2026	� Markt-Apotheke, Marktplatz 7 -9,  
96152 Burghaslach

01.09.2026	� Förster´sche-Apotheke, Nürnberger 
Str. 1, 97348 Markt Einersheim

02.09.2026	 �Rats-Apotheke, Nuernberger Str. 1, 
91477 Markt Bibart

03.09.2026	 �Apotheke an der Frankenhöhe, 
Windsheimer Str. 10,  
91593 Burgbernheim

04.09.2026	 �Vitalo-Apotheke, Bamberger Str. 8, 
96132 Schlüsselfeld

05.09.2026	� Traut´sche-Apotheke, Hauptstr. 15, 
91484 Sugenheim

06.09.2026	� Einhorn-Apotheke, Marktplatz 3,  
91438 Bad Windsheim

07.09.2026	� West-Apotheke, Berliner Str. 16,  
91438 Bad Windsheim

08.09.2026	� Rats-Apotheke, Wilhelmstr. 25,  
91413 Neustadt an der Aisch

09.09.2026	� Kur-Apotheke, Im Häspelein 13,  
91438 Bad Windsheim

10.09.2026	� Linden-Apotheke, Rathausplatz 6, 
91456 Diespeck

11.09.2026	� Apotheke am Markt, Kirchenplatz 1, 
91074 Herzogenaurach

12.09.2026	� Rats-Apotheke, Nürnberger Str. 1, 
91477 Markt Bibart

13.09.2026	 �Steigerwald-Apotheke, Schlüsselfelder 
Str. 16, 96160 Geiselwind

14.09.2026	� Traut´sche-Apotheke, Hauptstr. 15, 
91484 Sugenheim

15.09.2026	 �Apotheke am Kornmarkt, Kornmarkt 4, 
91438 Bad Windsheim

16.09.2026	� Park-Apotheke, Parkstrasse 6,  
91413 Neustadt an der Aisch

17.09.2026	 �Einhorn-Apotheke, Marktplatz 3,  
91438 Bad Windsheim

18.09.2026	� Neue-Apotheke, Plärrer 2,  
91413 Neustadt an der Aisch
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Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 

8.30 – 12.00 Uhr  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  

14.00 – 16.00 Uhr 

Die Tourist-Info ist durchgehend geöffnet.

Öffnungszeiten Standesamt
Täglich 8.30 Uhr – 12.00 Uhr  

Nachmittags nur nach Terminabsprache

09161/666-32

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag bis Freitag: 

Ohne Termin: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mit Termin: 12.00 – 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag: 
Ohne Termin: 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Mit Termin: Donnerstags – 18.00 Uhr

09161/666-0
passamt@neustadt-aisch.de

Krisendienst Mittelfranken
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen.  

Zentrale Rufnummer für Mittelfranken: 

0911/424855-0

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der vollständige Zahnnotdienst kann stets 

unter www.kzvb.de online abgerufen werden. 
Auch kurzfristige Änderungen sind möglich.�

Stand zum Redaktionsschluss.

01./02.08.2026	 Praxis Unbehauen 
	 Sanktustorstr. 6,  
	 90579 Langenzenn 
	 09101/2183

	 Praxis Dr. Pfersich 
	 Grünauweg 15, 91056 Erlangen 
	 09135/8267

08./09.08.2026	 Praxis Dr. van der Heyd 
	 Bismarckstr. 12,  
	 91413 Neustadt an der Aisch 
	 09161/1613

	 Praxis Böhm 
	 Bahnhofstr. 31, 91325 Adelsdorf 
	 09195/7286

15./16.08.2026	 Praxis Lenz 
	 Hauptstr. 44, 91459 Markt Erlbach 
	 09106/924400

	 Praxis Zech 
	 Försdorfer Str. 7,  
	 96138 Burgebrach 
	 09546/5185

22./23.08.2026	 Praxis Limpert 
	 Uferstr. 2, 91452 Wilhermsdorf 
	 09102/994993

	 Praxis Dr. Martina-Fugger 
	 Dorfstr. 47, 91056 Erlangen 
	 09131/992706

29./30.08.2026	 Praxis Kazarow 
	 Schüsselmarkt 4a,  
	 91438 Bad Windsheim 
	 09841/3037

	 Praxis Meier 
	 Nürnberger Str. 14,  
	 90556 Cadolzburg 
	 09103/796733

Dienstbereit:	� 10.00–12.00 Uhr in der Praxis 
18.00–19.00 Uhr in der Praxis
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19.09.2026	� Storchen-Apotheke, Oberndorfer Str. 
11, 91472 Ipsheim

20.09.2026	 �Franken-Apotheke, Nürnberger Straße 
27, 91448 Emskirchen

21.09.2026	� Storchen-Apotheke, Hauptstr. 21, 
91486 Uehlfeld

22.09.2026	� Stadt-Apotheke, Schwarzenberger Str. 
20, 91443 Scheinfeld

23.09.2026	� Paracelsus-Apotheke, Paracelsusstr. 34, 
91413 Neustadt an der Aisch

24.09.2026	� Storchen-Apotheke, Oberndorfer Str. 11, 
91472 Ipsheim

25.09.2026	� Rats-Apotheke, Wilhelmstr. 25, 91413 
Neustadt an der Aisch

26.09.2026	� Kur-Apotheke, Im Häspelein 13, 91438 
Bad Windsheim

27.09.2026	� Franken-Apotheke, Neustädter Str. 9, 
91462 Dachsbach

28.09.2026	� Storchen-Apotheke, Prinzregentenplatz 
8, 90579 Langenzenn

29.09.2026	� Franken-Apotheke, Bamberger Str. 27, 
91413 Neustadt an der Aisch

30.09.2026	� Neue-Apotheke, Plärrer 2, 91413 
Neustadt an der Aisch

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr.

Da kurzfristige Änderungen möglich sind, kann der 
stets aktuelle Apotheken-Notdienst für Neustadt 
an der Aisch unter www.blak.de/notdienst online 
oder telefonisch unter 0800/00 22 833 abgerufen 
werden. Zudem wird an allen Apotheken per Anzei-
getafel immer die nächste Notdienstapotheke aus-
gewiesen. Aus Platzgründen wird hier pro Tag im-
mer nur eine dienstbereite Apotheke aufgeführt.
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Absage der Obstbaum-
versteigerung 2026
Leider tragen in diesem Jahr nur vereinzelt städti-
sche Bäume Früchte. Eine Versteigerung vor Ort 
wird deshalb nicht lohnenswert sein. Sollten Sie 
dennoch Interesse an der Ersteigerung einzelner 
Bäume haben, melden Sie sich gerne bei der städti-
schen Liegenschaftsverwaltung.

Angela Trapp, Tel. 09161 666-24 oder 
angela.trapp@neustadt-aisch.de

Stadt Neustadt an der Aisch – Liegenschaftsverwaltung

Neustadt-Treffen 2027
Das nächste Neustadt-Treffen finden vom 18. bis 20. Juni 
2027 in Nieuwstadt Echt-Susteren in den Niederlanden statt.

Aktuelle Infos unter https://www.neustadt-treffen2027.nl
Interessierte bitten wir um eine Mitteilung an 
stadtmarketing@neustadt-aisch.de 

Bitte beachten: Übernachtungen müssen selbst gebucht 
werden! Die Gemeinde Echt-Susteren unterstützt Sie gerne 
bei der Suche unter neustadt@echt-susteren.nl oder 
Tel. +31 475 478 478.

Bitte beachten Sie, dass das Sozial- und Rentenversicherungs-
amt montags und donnerstags  
nur telefonisch zu erreichen ist. 

An folgenden Tagen ist das Sozial- und Rentenversiche-
rungsamt geschlossen: 

Freitag, 31.07.2026 und Montag, 24.08.2026 bis Dienstag, 
15.09.2026

Bitte vereinbaren Sie vorab unbedingt einen Termin:  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

 09161/666-35 oder  
sozialamt@neustadt-aisch.de

Sozial-/Rentenversicherungsamt der 
Stadt Neustadt an der Aisch

Mängelmelder an die Stadt Neustadt an der Aisch:

Lobmelder an die Stadt Neustadt an der Aisch:

Ich habe folgendes bemerkt:
Genaue Ortsangabe (Straße und ggf. Hausnummer, Park, etc.):

Ich freue mich über:

Beschreibung (Müll, Beschädigungen, Straßenverkehr, Verschmutzungen, etc.)

Beschreibung

Ihre Kontaktdaten für eventuelle Rückfragen - Bitte sowohl für Mängel- als auch Lobmelder unbedingt angeben!
Allgemeine Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihr Recht bei der Verarbeitung Ihrer Daten können Sie der Datenschutzerklärung auf  
unserer Internetseite https://www.neustadt-aisch.de/service/datenschutz entnehmen.  
Weitere Informationen erhalten Sie bei Bedarf von dem zuständigen Sachbearbeiter.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mithilfe!
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Neustädter Schlosshof Konzerte 2026
Samstag, 1. August:  
Miriam Hanika & das kleine Poesie Orchester

*innenleben 
Aus einem Konzert dieser außergewöhnlichen Multiinstru-
mentalistin geht man immer anders heraus, als man hinein 
gekommen ist. Miriam Hanikas Lieder und ihr Instrument, die 
Oboe, sind füreinander geschaffen, wie eine eigene kleine 
Bastion gegen jeden Dualismus. Ob solo am Klavier oder mit 
ihrer mitreißenden Band – ihre berührenden Lieder haben 
eine wärmende Strahlkraft, der man sich nicht entziehen 
kann. Ihr aktuelles Album *innenleben erschien nun auf ih-
rem eigenen Label LOUISE. Hier begibt sich die Musikerin auf 
die Suche nach der universellen Weiblichkeit – immer auf den 
Spuren eines verbindenden Equalismus.

Allgemeine Informationen:
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr
Vorverkauf: 14,– € (Ermäßigt: 10,– €)
Abendkasse: 15,– € (Ermäßigt: 10,– €)
Ermäßigung für Schüler, Studenten und Schwerbehinderte. 
Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr in Begleitung 
mindestens eines Elternteils haben freien Eintritt.

Veranstaltungsort: 
Schlosshof im Alten Schloss, Untere Schlossgasse 8, 91413 
Neustadt an der Aisch. Ausweichquartier bei schlechter 
Witterung: NeuStadtHalle am Schloss, Würzburger Straße 48, 
91413 Neustadt an der Aisch

Kartenvorverkauf:
Im Büro des Stadtmarke-
tings im Erdgeschoss des 
Neustädter Rathauses, auf 
www.reservix.de, Tel.: 
0761 / 88 78 811, bei allen 
Reservix – Vorverkaufs-
stellen sowie an der 
Abendkasse.

Weitere Infos unter www.schlosshofkonzerte-neustadt.de 
oder facebook.com/schlosshofkonzerte.neustadt 
Veranstalter: Veranstaltungs- und Kultur GmbH & Co. KG, 
Neustadt an der Aisch

Judith Ringler ist neue Kreisarchivpflegerin
Der Landkreis Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim hat eine 
neue ehrenamtliche Kreisarchivpflegerin für die nächsten 
fünf Jahre. Die seit 2019 mit ihrer Familie in Neustadt an der 
Aisch lebende Judith Ringler wurde am Montag, 22. Juni 
2026, in der Kreisausschusssitzung von Landrat Dr. Christian 
von Dobschütz und Archivdirektor Dr. Daniel Burger, Leiter 
des Staatsarchivs Nürnberg, in ihrem neuen Amt begrüßt. Die 
Fachangestellte für Medien- und Informationsdienste – Ar-
chiv tritt damit die Nachfolge von Dieter Mäckl an, der im Juli 
2024 in den Ruhestand verabschiedet wurde. Judith Ringler 
ist seit 15 Jahren bei der Stadt Nürnberg als Archivmitarbei-
terin tätig und bringt viel Know-How und Erfahrung mit. Ihre 
Ziele: überliefern und schützen zur Geschichtssicherung, 
aber auch durch die Unterstützung den Alltag der Kommu-
nen erleichtern sowie zur Nutzung der Archive einladen. 
Denn „Archive stiften Identität“, so Judith Ringler bei ihrer 
Vorstellung im Kreisausschuss.

Auftrag einer Kreisarchivpflegerin ist die Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden bezüglich der Archivierung von Doku-
menten und anderen Zeugnissen der Vergangenheit. Seien 
es die richtige Lagerung, die Auswahl geeigneter Ablagesys-
teme oder die Aussonderung von Dokumenten – zu diesen 
und allen weiteren Fragen rund um die Archivierung steht Ju-

dith Ringler den Gemeinden nun als Ansprechpartnerin zur 
Verfügung.

Landrat Dr. Christian von Dobschütz freut sich, dass die Stelle 
wieder besetzt ist: „Ich freue mich, Sie in Ihrem neuen Amt 
begrüßen zu dürfen. Mit Ihrer langjährigen fachlichen Erfah-
rung sind Sie ein Glücksfall für dieses Ehrenamt.“

Die neue Kreisarchivpflegerin Judith Ringler (Mitte) wird von Landrat Dr. Christian 
von Dobschütz (rechts) und vom Leiter des Staatsarchivs Nürnberg, Dr. Daniel Bur-
ger, in ihrem neuen Amt begrüßt. Foto: Landratsamt Neustadt an der Aisch – Bad 
Windsheim

Foto: Philipp Thonet

Bewerbungsphase für den 
Weihnachtsmarkt vom  
1. August bis 30. September
Die Planungen für den Neustädter Weihnachtsmarkt 
am 2. Adventswochenende vom 4. – 6. Dezember 2026 
haben begonnen. Wenn Sie sich für eine Teilnahme in-
teressieren, melden Sie sich bitte ausschließlich über 
die städtische Homepage an: www.neustadt-aisch.de.
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Waldbauexkursion 

Am 25. Juni fand die erste Waldbauexkursion der
Schwammregion Aisch, Aurach & Zenn statt! 

Das Thema waren Strategien für die ökonomische
und klimaresiliente Waldwirtschaft, um praktikable
Lösungsansätze für eine zukunftsfähige
Waldbewirtschaftung aufzuzeigen und die Rolle des
Waldes in der Schwammlandschaft nachhaltig zu
verbessern. Organisiert wurde die Veranstaltung
von Felix Gleißner vom begleitenden Büro GeoTeam
aus Bayreuth.

Herr Stefan Stirnweiss (Abteilungsleiter Forsten) und
Benedikt Siegel (Waldumbauoffensive) führten
entlang verschiedener Stationen durch das
forstfachliche Programm. Dabei wurde auf den
Kühlungseffekt der Wälder, die
Grundwasserneubildung, den Boden und vieles
mehr eingegangen. 

 
 

Herr Stirnweiss (2.v.r.) und Siegel (3.v.r.) zeigen einigen Teilnehmern die
Zusammensetzung des Bodens.

Wussten Sie schon?
dass ca. 2 Liter des Niederschlags bereits in
der Baumkrone verdampfen? 
dass sich unter dem Laubwald 181 Liter,
unter dem Nadelwald nur 141 Liter
Grundwasser neubilden?
dass wir 2100 ungefähr ein Klima wie heute
in Südfrankreich (Provence) haben
werden?

Anschließend wurden auch Maßnahmen wie
Lochhiebe und Nelderräder vorgestellt sowie auf
geeignete Zukunftsbäume wie die Traubeneiche
eingegangen. 

Die Gruppe an interessierten Personen konnte sich
zum Abschluss noch zu angedachten
ingenieurökologischen Maßnahmen im Wald
austauschen, die aktuell im Rahmen der
Schwammregion erarbeitet werden. Dabei
wurden Pilotmaßnahmen vorgestellt, die zum
Beispiel in Baudenbach angedacht sind. Hier soll
der Fokus auf Materialien gelegt werden, die
ohnehin vor Ort vorhanden sind. Zudem wurden
weitere Maßnahmen wie Wegseitengräben und
Mulden diskutiert.

Das Büro GeoTeam erarbeitet aktuell einen
Wegweiser für Grabenoptimierungen, der zeitnah
den Bauhöfen zur Verfügung stehen soll. 

Die Schwammregion
Die Kommunalen Allianzen Aurach-Zenn und
NeuStadt und Land bilden zusammen die
Schwammregion Aisch, Aurach & Zenn. Eine
Schwammregion speichert zeitweise Wasser
und gibt es in Hitzeperioden wieder ab. Denn
extreme Wetterereignisse wie Hitze aber auch
Starkregen nehmen immer weiter zu. 
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Schnellerer Eintritt ins Waldbad mit der 
Wert- oder Dutzendkarte
Warum an der Kasse anstehen, wenn der Weg ins Badever-
gnügen auch schneller geht? Wer regelmäßig das Neustädter 
Waldbad besucht, kann mit unseren praktischen Wert- und 
Dutzendkarten nicht nur Zeit sparen, sondern auch beson-
ders bequem ins Badevergnügen starten.

Die Wertkarte wird individuell mit vier bis acht Eintritten auf-
geladen, eine Dutzendkarte berechtigt zu zwölf Besuchen im 
Waldbad und man bezahlt nur für zehn. Beide Varianten er-
möglichen einen bargeldlosen und unkomplizierten Zutritt 
über das Drehkreuz, egal ob für Kinder, Jugendliche oder Er-
wachsene.

Für jede Karte wird ein einmaliges Pfand von 3 Euro erhoben. 
Die 4er-Karten sind direkt an der Waldbadkasse erhältlich. 
Wer eine Karte mit sechs oder beispielsweise acht Eintritten 
nutzen möchte, kann diese individuell erstellen lassen. Hier-
für bitten wir um rechtzeitige Bestellung an der Waldbad Kas-
se. Und hier noch ein kleiner Tipp! Kommen Sie an einem 
nicht ganz so schönen und heißen Tag im Waldbad vorbei 

und holen sich eine Wert- oder Dutzendkarte.
Besonders praktisch: Nicht verbrauchte Eintritte können in 
die nächste Freibadsaison übernommen werden. So geht 
kein Eintritt verloren und die Karte bleibt auch langfristig at-
traktiv.

Die Vorteile auf einen Blick:
• �Kein Bargeld nötig
• �Schneller, direkter Zugang über das Drehkreuz
• �Kein Anstehen an der Kasse
• �So bequem nutzbar wie eine Saisonkarte
• �Nicht genutzte Eintritte bleiben für die nächste Saison gültig
• �Ideal für regelmäßige Waldbadbesuche

Wer die Waldbadsaison entspannt genießen möchte, findet 
in den Wert- und Dutzendkarten die perfekte Lösung. Einfach 
Karte holen, durch das Drehkreuz gehen und direkt ins kühle 
Nass eintauchen. So bleibt mehr Zeit für das, worauf es im 
Sommer ankommt: Erholung, Bewegung und Badespaß im 
Neustädter Waldbad.

Sommerferien = Waldbad-Zeit
Jeden Montag freier Eintritt für Kinder!
Auch in diesem Jahr ist das Neustädter Waldbad wieder beim städti-
schen Ferienprogramm dabei – und das schon seit vielen Jahren mit 
großer Freude.

Für alle Kinder von 7 bis 15 Jahren gilt: Jeden Montag in den Sommer-
ferien ist der Eintritt ins Waldbad kostenlos! Perfekt, um mit Freundin-
nen und Freunden einen tollen Ferientag am Wasser zu verbringen.
Wichtig: Kinder unter 7 Jahren dürfen das Waldbad nur in Begleitung 
eines Erwachsenen besuchen – das gilt natürlich auch während des Fe-
rienprogramms.

Wir freuen uns auf viele gut gelaunte Badegäste, jede Menge Wasser-
spaß und wünschen euch wunderschöne Sommerferien! Foto: Fotolia

Änderungen im Ortsrecht der Stadt Neustadt an der Aisch
Das Ortsrecht der Stadt Neustadt an der Aisch umfasst alle 
Satzungen und Verordnungen, die vom Stadtrat zur eigen-
verantwortlichen Regelung örtlicher Angelegenheiten erlas-
sen wurden. Es gestaltet das Zusammenleben der Bürgerin-
nen und Bürger und regelt bestimmte Bereiche.

Jetzt neu:
• �Zum 19. Juni 2026 trat die Verordnung über die Öffnung von 

Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen sowie über ver-
kaufsoffene Nächte an Werktagen in Neustadt an der Aisch 

(Ladenöffnungs-VO) in Kraft.
• �Zum 1. August 2026 tritt die 1. Satzung zur Änderung der 

Friedhofsgebührensatzung der Stadt Neustadt an der Aisch 
in Kraft.

Das vollständige Ortsrecht finden Sie auf der 
städtischen Homepage unter https://rathaus.
neustadt-aisch.de/rathaus-und-verwaltung/
stadtverwaltung/ortsrecht
oder über den nebenstehenden QR-Code.
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Jahrmärkte
Die Stadt Neustadt an der Aisch lädt herzlich zu den nächsten 
Jahrmärkten ein! Am Sonntag, den 2. August, findet von 9.00 
bis 17.00 Uhr der Jacobimarkt in der Bahnhofstraße statt. Ent-
decken Sie die große Produktvielfalt und genießen Sie den 
Marktbummel. Am Sonntag, den 27. September, lädt der Mi-
chaelimarkt zur gleichen Zeit ein. Gleichzeitig ist verkaufsof-
fener Sonntag und Herbstfest.

Treffpunkt für Genießer: 
WeinMarktPlatz am 7. und 8. August
Am Freitag, den 7. und Samstag, den 8. August jeweils ab 
17.00 Uhr lädt die Stadt Neustadt an der Aisch gemeinsam mit 
den Winzern des Weinbauvereins Oberer Ehegrund zum 
WeinMarktPlatz ein.

Weinhof Grosch, Weinbau Düll und Weinbau Fürstenhöfer 
schenken ihre vorzüglichen Weine aus eigenem Anbau aus. 
Dazu gibt es Flammkuchen, Grillspezialitäten und weitere 
Köstlichkeiten, die die edlen Tropfen der Winzer perfekt er-
gänzen.

Die offizielle Eröffnung mit Bürgermeister Alexander Müller 
und Weinprinzessin Alisa I. findet am Freitag um 19.00 Uhr 
statt. Anschließend sorgt die „Blaskapelle Krassolzheim“ für 
musikalische Unterhaltung.

Hinweis: Aufgrund des WeinMarktPlatzes findet der Bauern-
markt am Samstag, den 8. August, auf der Sparkassenseite in 
der Wilhelmstraße statt.

Endlich wieder Karpfenzeit! 
KarpfenMarktPlatz am 5. September
Am Samstag, den 5. September, lädt der Genussort Neustadt 
an der Aisch zum beliebten KarpfenMarktPlatz ein. Freuen Sie 
sich auf köstliche Karpfenspezialitäten – von den Klassikern 
„gebacken“ und „blau“ bis zu Karpfenknusper und asiati-
schen Variationen.

Das Aischgründer Karpfenmuseum ist gemeinsam mit dem 
Stadtmarketing mit einem Stand vertreten. Das Schau- 
becken, das beliebte Karpfen-Gewinnspiel sowie ein Kinder-
Mitmachprogramm des Seniorenrats sorgen für Abwechs-
lung. Auch Karpfenkönigin Antonia Dümmler hat ihr Kommen 
angekündigt. Ab 14.00 Uhr sind die Museen im Alten Schloss 
mit dem Aischgründer Karpfenmuseum geöffnet. Der 
Schachverein 07 Neustadt an der Aisch präsentiert sich mit 
Infomaterial und einem Großschachbrett.

Neben dem Themenmarkt freut sich auch der Bauernmarkt 
mit regionalen Frischeprodukten auf Ihren Besuch.

Herbstfest am 26. und 27. September – mit Musik, 
Shoppen und Genuss!
Bereits am Freitag, den 25. September, startet Gecco Events 
ab 18.00 Uhr mit DJ Chris Rodrigues, Party-Vibes und kulina-
rischen Angeboten am Marktplatz.

Am Samstagabend freuen wir uns, dass wieder ein großes 
Live Open Air am Marktplatz für Stimmung sorgen wird – die 
Band Lickin‘ Stick ist bereit, den Marktplatz zum Tanzen zu 
bringen. Für das leibliche Wohl sorgen die Gastronomen 
rund um den Marktplatz, der Eintritt ist frei.

Am Sonntag, den 27. September, haben die Geschäfte von 
12.30 bis 17.30 Uhr geöffnet (bitte individuelle Öffnungszei-
ten beachten). Parallel findet der Michaelimarkt in der Bahn-
hofstraße statt. Die Automeile in der Wilhelmstraße präsen-
tiert die neuesten Modelle der regionalen Autohäuser. Der 
Handballclub bietet in der Ludwigstraße eine Hüpfburg, Kaf-
fee und Kuchen sowie ein Kinderprogramm an. BRK und THW 
sind mit Mitmachaktionen vor Ort.

Foto: Christian Motzek

Veranstaltungen 
im August und 
September

Weiterlesen
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Auf dem Marktplatz spielen am Sonntag die Langenfelder 
Musikanten zwischen 13.00 und 14.00 Uhr zur Einstimmung 
ein kleines Konzert. Im Anschluss spielt die gleiche Formation 
bei gutem Wetter um 15.00 Uhr in der Bleichanlage das letzte 
Promenadenkonzert der Saison.

Ab 14.30 Uhr übernimmt am Marktplatz die Lehrer Big Band 
Bayern und sorgt hier für Unterhaltung vom Feinsten. Auch 
kulinarisch ist in der ganzen Innenstadt bestens für Sie ge-
sorgt.

Diese Ortsteil-Kirchweihen stehen im September an  
(angegeben sind jeweils die beiden Haupttage):
Birkenfeld:	 05. und 06. September
Unternesselbach:	 19. und 20. September
Herrnneuses:	 26. und 27. September
Obernesselbach:	 26. und 27. September

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen 
finden Sie auch in unserem Veranstaltungskalender: 
www.neustadt-aisch.de

Nachruf
Mit Bestürzung und in tiefer Trauer nimmt die Stadt Neustadt an der Aisch Abschied von

Herrn Hanns Pflaumer
Der Verstorbene trat erstmals am 01.06.1986 in den Dienst der Stadt Neustadt an der Aisch.

Zuletzt war er als Mitarbeiter in den Museen im Alten Schloss tätig und 
war dabei oft erster Ansprechpartner für die Besucherinnen und Besucher unserer Museen.

Mit Hanns Pflaumer haben wir einen geschätzten Mitarbeiter und Kollegen verloren.

Wir danken ihm für seine treue Mitarbeit 
und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Seinen Angehörigen gilt unser besonderes Mitgefühl.

Neustadt an der Aisch, im Juli 2026

Stadtrat – Bürgermeister – Gesamtbelegschaft – Personalrat
der Stadt Neustadt an der Aisch

Defibrillatoren im Stadtgebiet – im Notfall Leben retten
In der letzten Ausgabe starteten wir unse-
re Reihe zu städtischen, öffentlich zugäng-
lichen Defibrillatoren. Diese möchten wir 
nun fortsetzen, um so dazu beizutragen, 
dass möglichst viele Menschen wissen, wo 
sich im Notfall schnelle Hilfe befindet.

Standorte im Stadtgebiet:
• �Ehrenhalle des Rathauses (zugänglich während der 

Öffnungszeiten des Rathauses)
• �Eingangsbereich der Sparkasse (rund um die Uhr  

zugänglich, 24 Stunden täglich)
• �Markgrafenhalle (Sanitätsraum)
• �Ämtergebäude der Stadtverwaltung in der Würzburger 

Straße 33 (links außen neben dem Haupteingang)

• �Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung, 
Parkstraße 10 (links außen neben dem Eingang)

In der nächsten Ausgabe geht es weiter mit den Standorten 
der Defibrillatoren in den Ortsteilen.

Jeder Defibrillator kann im Ernstfall Leben retten. Die Geräte 
sind benutzerfreundlich gestaltet und führen Anwenderin-
nen und Anwender mit klaren Sprachansagen Schritt für 
Schritt durch die notwendigen Maßnahmen.

Eine vollständige Übersicht über alle Defi-
brillatoren im Stadtgebiet und in den 
Ortsteilen finden Sie hier:
https://rathaus.neustadt-aisch.de/
im-notfall
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Die Kommunalbetriebe informieren:
Warnung vor Betrug bei Kanalreinigungsarbeiten
Immer wieder berichten Bürgerinnen und Bürger von frag-
würdigen Methoden bei Kanal- und Rohrreinigungsarbeiten. 
Besonders nach Verstopfungen oder bei akuten Problemen 
im Haus wird häufig schnelle Hilfe benötigt. In dieser Situati-
on geraten Betroffene leider immer wieder an unseriöse An-
bieter, die mit überhöhten Preisen, unnötigen Arbeiten oder 
irreführender Werbung arbeiten.

Typische Maschen der Betrüger
Unseriöse Kanalreinigungsfirmen werben häufig mit beson-
ders günstigen Festpreisen oder Notdienstangeboten. Vor 
Ort stellen Kunden jedoch häufig fest, dass zusätzliche Kos-
ten für Anfahrt, Spezialgeräte oder angeblich notwendige 
Zusatzarbeiten berechnet werden. Nicht selten vervielfacht 
sich dadurch die angekündigte Summe auf mehrere hundert 
oder sogar tausend Euro.

Zu den häufigsten Warnsignalen gehören:
• Extrem günstige Lockangebote
• Fehlende oder unvollständige Firmenanschriften
• Druck zur sofortigen Auftragserteilung
• Keine transparente Preisaufstellung vor Arbeitsbeginn
• Forderung nach sofortiger Barzahlung
• �Unnötige Zusatzarbeiten ohne nachvollziehbare Begrün-

dung

So können Sie sich schützen
Vor der Beauftragung einer Kanal- oder Rohrreinigung soll-
ten Sie sich ausreichend über das Unternehmen informieren. 
Empfehlenswert ist es, mehrere Angebote einzuholen und 
die Seriosität der Anbieter sorgfältig zu prüfen. Fragen Sie 
nach einer schriftlichen Kostenaufstellung und lassen Sie sich 
vor Beginn der Arbeiten einen verbindlichen Preis nennen. 
Wird der Auftrag durch einen Subunternehmer ausgeführt, 
sollten Sie sich dessen vollständigen Firmennamen mitteilen 
lassen.

Wichtige Tipps:
• �Prüfen Sie die Home-

page auf ein voll-
ständiges Impres-
sum mit Firmenname 
und Anschrift. 

• �Bevorzugen Sie Un-
ternehmen mit regi-
onalem Firmensitz. 

• �Fragen Sie vorab 
nach Anfahrts-, Not-
dienst- und mögli-
chen Zusatzkosten. 

• �Verlangen Sie eine schriftliche Auftragsbestätigung. 
• �Prüfen Sie Rechnungen sorgfältig auf Plausibilität und Voll-

ständigkeit. 
• �Lassen Sie sich nicht unter Zeitdruck setzen. 
• �Achten Sie auf anerkannte Zertifikate oder Fachqualifikatio-

nen, beispielsweise der DWA oder auf ein RAL-Gütezeichen. 
• �Lassen Sie Schäden oder die Ursache des Problems doku-

mentieren, beispielsweise durch eine Kamerainspektion.

Im Verdachtsfall richtig handeln
Wer den Eindruck hat, Opfer eines Betrugs geworden zu sein, 
sollte die Rechnung und sämtliche Unterlagen aufbewahren. 
Wenden Sie sich an die Verbraucherzentrale oder erstatten 
Sie gegebenenfalls Anzeige bei der örtlichen Polizei. Auch 
eine Dokumentation der durchgeführten Arbeiten kann im 
Streitfall hilfreich sein.

Kanal- und Rohrreinigungen sind wichtige Dienstleistungen, 
doch nicht jeder Anbieter arbeitet seriös. Durch eine sorgfäl-
tige Auswahl des Unternehmens, eine transparente Preisver-
einbarung und die genaue Prüfung der anfallenden Kosten 
lässt sich das Risiko teurer Überraschungen deutlich reduzie-
ren. Bleiben Sie aufmerksam und informieren Sie sich vor ei-
ner Beauftragung gründlich.

Foto: KI-generiert

Anmeldung zur Ausbildungsplatzbörse 2026
Die diesjährige Ausbildungsplatzbörse findet am Sams-
tag, 10. Oktober 2026 von 10.00 bis 15.00 Uhr statt. Wie 
bereits im Vorjahr wird die Börse an zwei Standorten in 
Neustadt an der Aisch stattfinden: in der Markgrafenhal-
le sowie in der nur 200 Meter entfernten Berufsschule.

Die Ausbildungsplatzbörse erfreut sich seit Jahren einer 
großen Beliebtheit und wird von Schülern und Eltern 
rege genutzt, um sich einen ersten Eindruck von Ausbil-
dungsbetrieben und Berufsbildern zu verschaffen. 
Durch das verbesserte Raumangebot hoffen wir allen in-

teressierten Betrieben die Möglichkeit zu geben, sich auf 
der Börse zu präsentieren. An der Berufsschule steht au-
ßerdem ein größeres Platzangebot zur Verfügung, so 
dass auch Mitmachangebote für die Schülerinnen und 
Schüler angeboten werden können.

Bei Interesse an einer Teilnahme oder Fragen zur Veran-
staltung, steht der Ansprechpartner Michael Capek, 
Wirtschaftsförderung unter Tel. 09161 92-1502 oder E-
Mail wirtschaft@kreis-nea.de zur Verfügung.
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25 Jahre Einsatz für Neustadt: 
Thomas Kölling feiert Dienstjubiläum

Seit 25 Jahren ist Thomas Kölling eine feste Größe im Bauhof 
der Stadt Neustadt an der Aisch. Am 1. Juli 2001 begann er als 
Facharbeiter im Tiefbau seinen Dienst bei der Stadt Neustadt 
an der Aisch, seit deren Gründung im Jahr 2005 gehört er 
zum Team der Kommunalbetriebe.

In einem Vierteljahrhundert hat sich nicht nur die Technik im 
Bauhof erheblich weiterentwickelt – auch das Aufgaben-
spektrum ist stetig gewachsen. Ob Straßenunterhalt, As-

phalt- und Pflasterarbeiten, Kanalbau, Spielplatzaufbau oder 
Unterstützung in der Grünpflege: Thomas Kölling ist überall 
dort im Einsatz, wo tatkräftige Unterstützung gebraucht 
wird.

Während zu Beginn seiner Laufbahn Spaten und Schaufel 
zum Arbeitsalltag gehörten, stehen dem Bauhof heute mo-
derne Maschinen und Fahrzeuge zur Verfügung – von Bag-
gern über Lkw bis hin zu Spezialgeräten. Auch künftig wird 
weiter in die Ausstattung und die Infrastruktur investiert. 
Doch bei aller technischen Entwicklung bleibt eines unverän-
dert: Der Erfolg des Bauhofs hängt vor allem von den Men-
schen ab, die täglich mit Fachwissen, Erfahrung und Engage-
ment für die Stadt im Einsatz sind.

Thomas Kölling steht dabei beispielhaft für Verlässlichkeit, 
Hilfsbereitschaft und Einsatzbereitschaft. Mit seiner langjäh-
rigen Erfahrung und seiner Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen, ist er ein geschätzter Kollege und ein wichtiger 
Teil des Teams.

Die Stadt Neustadt an der Aisch und die Kommunalbetriebe 
gratulieren Thomas Kölling herzlich zu seinem 25-jährigen 
Dienstjubiläum und bedanken sich für seinen langjährigen 
Einsatz. Für die kommenden Jahre wünschen sie ihm weiter-
hin viel Gesundheit, Freude an der Arbeit und alles Gute.

V.l.n.r.: Christian Hübner, Thomas Kölling, Erster Bürgermeister Alexander Müller, 
Norbert Frank. Foto: Kommunalbetriebe

Neue Chance für ein Car-Sharing-Angebot in Neustadt – 
Ihre Meinung ist gefragt!
Die Stadtverwaltung prüft derzeit eine Neuauflage des Car-
Sharing-Angebots für Neustadt an der Aisch. Um ein tragfähi-
ges Konzept entwickeln zu können und die dafür notwendi-
gen Partnerunternehmen zu finden, braucht die 
Stadtverwaltung Ihre Unterstützung. Alle interessierten Neu-
städterinnen und Neustädter werden aufgerufen, Ihre Ideen 
und Wünsche für ein Car-Sharing-System mitzuteilen.

Als Beispiel: Sie brauchen ein Fahrzeug / Sie 
wollen individuell mobil sein:

 �überwiegend am Wochenende oder am  
Abend für Besorgungen
 �hin und wieder tagsüber für wenige Stunden  
und Strecken < 100 km
 �regelmäßig zu festen Zeiten
 �überwiegend für spontane Fahrten 
 �sonstiges, und zwar .……………………………………

Bitte teilen Sie uns auch gerne ausführlich mit, welche Erwar-
tungen Sie an ein Car-Sharing-System in Neustadt an der 
Aisch haben. Ebenfalls auch dann, wenn Sie als Unternehmen 
an einer Kooperation interessiert sind.

Wenn ein Car-Sharing-System für Sie interessant und sinnvoll 
wäre, senden Sie Ihre Ideen dazu gerne an: Florian.Witzler@
neustadt-aisch.de, oder geben Sie Ihre schriftlichen Hinweise 
im Rathaus ab bzw. werfen diese in den Briefkasten ein.



AUS DEM RATHAUS

S. 14  ·  08+09/2026

Stadt Neustadt ist Mitglied im „Familienpakt Bayern“
Bereits seit Juli 2023 ist die Stadt Neustadt an der Aisch Mit-
glied der bayernweiten Initiative „Familienpakt Bayern“. Der 
Familienpakt unterstützt bayerische Arbeitgeberinnen und 
Arbeitgeber mit neuen Impulsen, Fachinformationen und 
praxisnahen Hilfestellungen dabei, die Familienfreundlich-
keit in ihren Organisationen weiter auszubauen.

Auch der Stadt Neustadt an der Aisch ist es ein wichtiges An-
liegen, Familienfreundlichkeit nachhaltig in der Stadtverwal-
tung zu verankern. Der Familienpakt liefert hierfür wertvolle 
Anregungen und Informationen und bietet zugleich eine 
Plattform für den Austausch mit anderen Verwaltungen und 
Unternehmen über konkrete Maßnahmen sowie die Heraus-
forderungen einer familienfreundlichen Personalpolitik.

Grundlage unserer familienfreundlichen Personalpolitik ist 
das Verständnis für die individuellen Lebenssituationen und 
Bedürfnisse unserer Mitarbeitenden – sei es bei der Betreu-
ung von Kindern, der Pflege von Angehörigen oder anderen 
familiären Verpflichtungen. Mit unterschiedlichen Arbeits-
zeitmodellen, einer großzügigen Gleitzeitregelung und – wo 
es die Tätigkeit zulässt – mobilem Arbeiten schaffen wir die 
notwendige Flexibilität, um Familie und Beruf besser mitein-

ander zu vereinbaren. So gelingt es uns, die Bedürfnisse un-
serer Beschäftigten mit den dienstlichen Anforderungen in 
Einklang zu bringen. Als Stadt Neustadt an der Aisch möch-
ten wir dabei mit gutem Beispiel vorangehen.

Kürzlich wurden 16 neue Firmen aus dem Landkreis Neustadt 
an der Aisch – Bad Windsheim im Familienpakt Bayern be-
grüßt, darunter diese Firmen aus Neustadt:
• �Brandschutz Mayer
• �Heinz Olesch OSM Service-Montage-Verpacken
• �JOCR Consulting GmbH
• �Lebensfreude Tanz Fitness Gesundheit

Mit dem 2015 gegründeten „Familienpakt Bayern“ verfolgen 
die Bayerische Staatsregierung, der Bayerische Industrie- und 
Handelskammertag e. V. (BIHK), die vbw – Vereinigung der 
Bayerischen Wirtschaft e. V. sowie der Bayerische Handwerks-
tag (BHT) das gemeinsame Ziel, die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf als zentrales Zukunftsthema stärker im Bewusst-
sein der Unternehmen zu verankern.

Weiterführende Informationen zum Familienpakt Bayern fin-
den Sie unter www.familienpakt-bayern.de.

Bank für Waldfriedhof 
gespendet
Ein herzliches Dankeschön an die Geschwister Andrea Zerbe, Do-
rothea, Florian und Stefan Paulus, die 500 Euro für eine Sitzbank 
gespendet haben. Die neue Bank steht am Waldfriedhof zwischen 
dem Sternenkindergrab und dem Urnengrab. Der Ort hat eine be-
sondere persönliche Bedeutung für die vier Geschwister, da hier 
ihre Mutter ihre letzte Ruhestätte fand. Die Bank wird nun hof-
fentlich vielen Besucherinnen und Besuchern unseres Waldfried-
hofs einen Moment der Ruhe und des Innehaltens schenken.

Foto: Volker Raab, Landratsamt Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim

Foto: Andrea Zerbe (hinten) und Dorothea Paulus spendeten zusam-men mit ihren Brüdern eine neue Sitzbank für den Waldfriedhof. Foto: Stadt Neustadt an der Aisch
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Von Wasser zu Wasser
Rallye in den Sommerferien 2026

Hallo, ich bin Plitschi, ein kleiner Wassertropfen! Ich will euch einladen, in den
Sommerferien bei unserer Wasser-Rallye mitzumachen – immer dem Wasser

nach! Manchmal sprudelt es aus einem Brunnen, manchmal plätschert es
leise oder versteckt sich an ganz besonderen Orten. Auch zum Abkühlen

an heißen Sommertagen ist es natürlich super geeignet!

Auf dieser Rallye entdeckt ihr unsere Stadt auf eine neue Art: Folgt den Spuren des Wassers, 
löst spannende Aufgaben und haltet unterwegs die Augen offen. Bis zum 15. September 2026
habt ihr Zeit, alle Fragen zu beantworten. Viel Spaß beim Entdecken, Rätseln und Erkunden!

WASSERHAUS IM STADTPARK (NEUSTADTWERKE)
Unsere Neustadtwerke versorgen uns das ganze Jahr mit Trinkwasser. Der Wasserlehrpfad wurde
dafür entwickelt, uns über die Wasserversorgung zu informieren. Die erste von insgesamt elf
Infotafeln steht direkt am Wasserhaus im Stadtpark. Dort findet ihr die Schnittdarstellung der
Gesteinsschichten des Neustädter Trinkwassers. 
Auf wieviel Meter über NN befindet sich das Nürnberger Tor? 
Ca. _ _ _ m NN

GÄNSEHIRTENBRUNNEN
Der Gänsehirtenbrunnen am Max-Döllner-Platz erinnert an den sogenannten „Gänshügel“.
So hieß der Platz früher. Damals gab es noch einen kleinen Feuerlöschweiher, an dem sich

die zahlreichen Gänse der Stadt gerne erfrischten. Wie viele Gänse zieren den Brunnen?
a) 4               b) 5               c) 6

HEIMATFEST-BRUNNEN AN DER ECKE VORDERE/HINTERE KELLEREIGASSE
Das Heimatfest ist immer ein ganz besonderes Fest in unserer Stadt. Vielleicht erinnert ihr euch
noch an das Heimatfest 2025? Vor vielen Jahren haben sich ganz viele Bügerinnen und Bürger
zusammengetan und einen Brunnen gestiftet, der jetzt an der Ecke Vordere/Hintere Kellereigasse
steht. Zu welchem Heimatfest wurde der Brunnen errichtet?
a) 1980               b) 1990               c) 2000

NEPTUNBRUNNEN
Der Neptunbrunnen am Marktplatz ist der wahrscheinlich bekannteste Brunnen unserer Stadt.

In der Mitte ist Neptun zu sehen, der Gott der fließenden Gewässer und der springenden Quellen.
Wie viele Zacken hat die Gabel von Neptun?

_ Zacken

TRINKBRUNNEN IM SCHLOSSHOF
Am kleinen Trinkbrunnen direkt vor dem Eingang zum                                    Museumscafé könnt ihr
euch gerne bedienen, wenn ihr Durst habt. Wie heißt denn                             die kleine Figur, die im
Garten auf der anderen Seite des Schlosshofes steht, mit Vornamen?
_ _ _ _

WASSERSPIELPLATZ AM INKLUSIVEN SPIELPLATZ
Habt ihr schon an unserem neuen Wasserspielplatz am inklusiven Spielplatz an der Stadtmauer

gespielt? Dank des neuen Sonnensegels kann man hier nun auch schön im Schatten plantschen.
Wenn ihr schon da seid, zählt doch mal die Wasserschleußen an der Wasserstation,

die ihr herausnehmen könnt.
a) 12               b) 15               c) 18

Stadt Neustadt a.d.Aisch
Marktplatz 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch
www.neustadt-aisch.de, Tel. 09161 666-14
stadtmarketing@neustadt-aisch.de
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LUITPOLDBRUNNEN AM PETER-KOLB-PLATZ
Am Peter-Kolb-Platz steht der Luitpoldbrunnen, genau zwischen Würzburger Straße und Bleich.
Wie viele Trittplatten führen von der Würzburger Straße zum Brunnen?
Los geht’s, zählt nach und springt einmal von Platte zu Platte!
a) 59               b) 69               c) 79

BLEICH
In der schönen Bleich-Anlage lässt sich immer ein schattiges Plätzchen für eine Pause finden.

Zum Glück gibt es dafür genügend Bänke. Wie viele Sitzbänke zählt ihr rund um die Bleich?
! Nicht mitgezählt werden die Bänke an der Bocciabahn und die Bänke INNERHALB der Hecke am Spielplatz !

_ _ Bänke

LUITPOLDPARK
Im idyllischen Luitpoldpark befindet sich ein Kneippbecken. Gerade in den heißen Sommer-
monaten bringen ein paar Runden im Storchengang durch das Becken eine wohltuende
Abkühlung. Probiert es einfach mal aus und versucht dabei zu schätzen, wie viele Liter Wasser in
dieses Becken passen. 
Schätzt doch mal: Wie viele Liter passen in das Kneippbecken im Luitpoldpark?
a) Ca. 8.000 Liter               b) Ca. 15.000 Liter               c) Ca. 21.000 Liter

AISCH
Wenn es zu viel regnet, staut sich das Wasser so sehr, dass es nicht mehr abfließen kann und es

entsteht ein Hochwasser. Wie hoch war das Hochwasser im Mai 1978?
Tipp: Am Parkplatz Wasenmühle findet ihr an der Brücke zum Steinswehr eine Hinweistafel.

_ _ _ , _ _ m ü. NHN

WALDBAD
Zum Abschluss unserer Rallye habt ihr euch eine Abkühlung verdient! Wie viele Becken 
hat unser wunderschönes Waldbad? Übrigens: Im Rahmen des Ferienprogrammes 
können alle Kinder bis 15 Jahre jeden Montag kostenlos das Waldbad genießen!
a) Vier               b) Fünf               c) Sechs

So nehmt ihr teil:
Beantwortet alle Fragen und gebt die ausgefüllte Rallye bis zum 15. September 2026 in der Tourist-Info im
Rathaus ab oder werft sie in den Briefkasten am Rathaus ein. Unter allen Teilnehmenden, die alle Fragen
richtig beantwortet haben, verlosen wir tolle Gewinne! Wir bedanken uns für die Unterstützung der
NeustadtWerke und der FrankenBrunnenStiftung Jugend & Natur. 
Falls ihr gewonnen habt, werdet ihr schnellstmöglich nach Ablauf der Rallye benachrichtigt.

Unterschrift, bei Personen unter 14 Jahren Unterschrift Erziehungsberechtige

Datenschutzhinweis: Verantwortlich für die Daten ist die Stadt Neustadt an der Aisch (Stadtmarketing). Die Daten für die
Teilnahme an der Rallye werden ausschließlich für die Verlosung und Gewinnbenachrichtigung verwendet. Weitere
Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer Daten können Sie online unter
www.neustadt-aisch.de/service/datenschutz abrufen.

Name, Vorname Telefonnummer oder E-Mail Adresse

Plitschi wurde mit KI erstellt

Stadt Neustadt a.d.Aisch
Marktplatz 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch
www.neustadt-aisch.de, Tel. 09161 666-14
stadtmarketing@neustadt-aisch.de
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Tag des offenen Denkmals® am 13. September 2026
Der Tag des offenen Denkmals® bietet 
auch in diesem Jahr allen Interessen-
ten die Möglichkeit, Neustädter Denk-
mäler aus einer ganz besonderen Pers-
pektive zu erkunden. Der Aktionstag, 
der in diesem Jahr unter dem Motto 
„NetzWERKE: Denkmale & Infrastruk-
tur“ steht, wird bundesweit koordi-
niert durch die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz.

Das Programm in Neustadt an 
der Aisch:

NEUSTÄDTER BAHNHOF (Bahnhof 
1)
10 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr Führung
Entdecken Sie die Geschichte und 
Besonderheiten des denkmalge-
schützten Bahnhofs bei exklusiven 
Führungen mit dem Eigentümer. Er-
halten Sie spannende Einblicke in 
Architektur, Entwicklung und die Zukunft des Gebäudes.

BAYERISCHES LANDESLUFTBILDZENTRUM (Bamberger Str. 48)
geöffnet von 10 bis 17 Uhr
Das Landesluftbildzentrum lädt zur Sonderausstellung „Neu-
stadt an der Aisch – Stadtgeschichte in Luftbildern“ ein, die in 
Zusammenarbeit mit dem Stadtarchiv entstanden ist. Sie 
zeigt eine beeindruckende Zeitreise durch die Entwicklung 
unserer Stadt seit den 1950er Jahren.

KLOSTER BIRKENFELD (Klosterplatz 1, Birkenfeld)
11 Uhr und 16 Uhr Führung, Treffpunkt vor der Klosterkirche
Das im 13. Jahrhundert gegründete ehemalige Zisterzienser-
nonnenkloster ist ein besonderes Zeugnis gotischer Bau-
kunst. Die Führung vermittelt auch einen Eindruck des Ein-
flusses der Zisterzienserinnen auf die Kulturlandschaft rund 
um Neustadt.

JÜDISCHES NEUSTADT
12 Uhr und 17 Uhr Führung, Treffpunkt vor dem Rathaus
Der Beitrag von Juden zur Neustädter Geschichte ist nach de-
ren letzter Vertreibung 1938 fast unsichtbar geworden. Der 
Rundweg will jüdische Orte, die dazugehörigen Menschen, 
ihr religiöses Leben, ihre Bildung, ihren wirtschaftlichen, kul-
turellen wie ihren sozialen Beitrag für die Stadt sichtbar ma-
chen.

VILLA BAHNHOFSTRASSE 21
13.30 Uhr und 15 Uhr Führung, Treffpunkt am Hauseingang
Das repräsentative Wohngebäude wurde 1881 am Stadtrand 
vom Borstenfabrikanten und Magistratsrat Friedrich Hoff-
mann im sogenannten „Schweizer Stil“ erbaut. Das Einzel-
denkmal wurde 1910 umgebaut und in den letzten Jahren 
umfassend saniert und renoviert. Besichtigungen mit Füh-
rung durch Architekt Böswald-von Brunn und Bauherr Bernd 
Hußenöder.

HERRNNEUSES
14 Uhr Führung, Treffpunkt vor der 
Kirche St. Matthäus
Die Führung zeigt, dass Herrnneuses 
nicht immer klein und unbedeutend 
war. Es war mit einer Burg und später 
zwei Schlössern und durch seine 
wechselnden, oft sehr bemerkens-
werten Herrschaften ein besonderes 
Neuses – eben Herrnneuses.

KÖSTNER-SCHMIEDE 
(Schmiedegasse 2)
geöffnet von 14 bis 16 Uhr
Bis in die 1960er Jahre hinein beher-
bergte das namensgebende Haus der 
Schmiedegasse eine Huf- und Wagen-
schmiede der Familie Köstner. Als hätte 
der Schmiedemeister gerade eben sei-
nen Arbeitsplatz verlassen, bleibt ein 
lebendiger Eindruck dieses beinahe 
ausgestorbenen Handwerks.

MUSEEN IM ALTEN SCHLOSS (Untere Schlossgasse 8)
geöffnet von 14 bis 17 Uhr
Die Museen im Alten Schloss in Neustadt an der Aisch bieten 
ein breites Spektrum an kulturellen Einblicken mit dem ein-
zigartigen Aischgründer Karpfenmuseum, dem Markgrafen-
museum, den KinderSpielWelten und dem Schaudepot. Auch 
die Eisenbahn-Ausstellung der Eisenbahnfreunde ist zu die-
sem Anlass von 14-17 Uhr geöffnet.

KIRCHENBIBLIOTHEK (Kirchplatz)
geöffnet von 14 bis 17 Uhr
Vor 500 Jahren brachten die Mönche des Riedfelder Franzis-
kanerklosters ihren wertvollen Bücherschatz vor den auf-
ständischen Bauern im über der Sakristei der Stadtkirche lie-
genden Receptaculum in Sicherheit. Im Frühjahr sind die 
einige Jahre ausgelagerten Buchbestände in den frisch sa-
nierten Raum zurückgeführt worden, der nun wieder besich-
tigt werden kann.

UNSERE STADTKIRCHE – NUR FÜR KIDS! (Kirchplatz)
14.30 Uhr Kinderführung, Treffpunkt vor der Stadtkirche
Bei einer abwechslungsreichen Kinderführung mit Musik ler-
nen die Kids die mittelalterliche Stadtkirche aus dem frühen 
15. Jahrhundert mit ihrem spätgotischen Flügelaltar und ih-
rer großen Orgel kennen.

Ein Programmflyer liegt ab sofort im Neustädter Rathaus, in 
den Museen im Alten Schloss und an weiteren Stellen aus.
Die Führungen zum Tag des offenen Denkmals® sind kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

T A G  D E S  O F F E N E N
D E N K M A L S ®

Mehr Infos und Details rund um die Veranstaltung unter www.neustadt-aisch.de/kalender
Veranstalter: Stadt Neustadt an der AischMarktplatz 5, 91413 Neustadt an der AischTel. 09161 666-14, stadtmarketing@neustadt-aisch.de

13. September 2026

NEUSTADT AN DER AISCHNEUSTADT AN DER AISCHNEUSTADT AN DER AISCH

EINTRITT FREI

GEÖFFNET:
Bayerisches LandesluftbildzentrumMuseen im Alten SchlossKirchenbibliothek

FÜHRUNGEN:
Neustädter Bahnhof, KlosterBirkenfeld, Jüdisches Neustadt,Villa Bahnhofstraße, Herrnneuses,Stadtkirche (nur für Kids)
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„Tierische Einsätze“
Dreimal waren im Juni Tiere in Not der Grund, weswegen die 
Feuerwehr Neustadt an der Aisch alarmiert worden war.

Am 18. Juni um 17:01 Uhr lautete der Auftrag „Fahrzeug öff-
nen akut“, nachdem sich an der Klinik ein Hund in einem 
Fahrzeug befinden sollte. Noch vor dem Ausrücken ging al-
lerdings die Mitteilung ein, dass kein Einsatz der Feuerwehr 
nötig sei.

„Rettung Kleintier“ hieß es dann am 24.06. um 23:03 Uhr und 
ein weiteres Mal am 28. des Monats um 19:58 Uhr. Im ersten 
Fall war ein Rehkitz in eine Baugrube gefallen. Das Kitz kauer-

te in einer rund drei Me-
ter tiefen Grube, aus der 
es aus eigener Kraft 
nicht mehr kommen 
konnte. Die Feuerwehr-
leute brauchten nur we-
nige Handgriffe, um 
das Kleintier zu retten. 
Über eine Multifunkti-
onsleiter stieg eine 
Feuerwehrfrau hinab 
und befreite das Tier 
aus seiner Notlage. Das 
Rehlein wurde an-
schließend an einer 
geschützten Stelle in 
hohes Gras gesetzt.

Besorgte Passanten verständigten im zweiten Fall die Integ-
rierte Leitstelle (ILS), nachdem sie bemerkt hatten, dass ein 
Vogel in einem Fallrohr feststeckte. An der Einsatzstelle in der 
Bamberger Straße zerlegten die Feuerwehrleute ein Stück 
des Fallrohres mit Handwerkzeug und befreiten das gefange-
ne Tier. Die Einsatzkräfte brachten den kleinen Vogel in einer 
provisorischen Transportbox nach Ullstadt zu einer privat be-
triebenen Vogelnothilfe.

Die Einsätze im  
Juni 2026
4 x Brand (Abfallbehälter; Fahrrad; Rauchwarnmelder; 
Scheune)
10 x Hilfeleistung (Notfalltüröffnung; Tierrettungen; 
Unterstützungen Rettungsdienst; Verkehrsabsiche-
rung; Wasser im Keller; sonstige Hilfeleistungen)
12 x Sonstige Sonstige (Brandschutzaufklärungen; 
Sicherheitswachen; vorbeugender Brandschutz)

Termine: Für aktuelle (Termin-)Informationen 
verweisen wir auf unseren Internetauftritt unter 
www.florian-neustadt.de

Fahrbahnsanierung in der Bamberger Straße
Was wird gemacht?
In der Bamberger Straße wird der Asphaltoberbelag auf ca. 
660 Metern Länge erneuert. Die Arbeiten erstrecken sich von 
der Einfahrt der Firma Franken Brunnen bis zur Einmündung 
ins Mühlgründlein.

Wie lange werden die Arbeiten dauern?
Beginn der Bauarbeiten war am 27. Juli. Sie werden voraus-
sichtlich bis zum 18. August abgeschlossen sein.

Was muss ich im Verkehr beachten?
• �Der betroffene Teilbereich der Bamberger Straße wird voll-

gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die Schillerstraße, 
Nürnberger Straße und das Gewerbegebiet und ist beschil-
dert.

• �Die Arbeiten werden in Teilabschnitten ausgeführt, sodass 
die Zufahrt für Anwohnerinnen und Anwohner bis auf weni-
ge Tage weiterhin möglich sein wird. Die beauftragte Baufir-
ma wird bemüht sein, die Behinderung so gering wie mög-
lich zu halten!

• �Große Anlieger (Firma Franken Brunnen, Aral Tankstelle, Kie-
ferorthopädie, Gasthaus Kohlenmühle) sind erreichbar – 
vereinzelte Einschränkungen sind mit den Firmen individu-
ell abgesprochen.

• �Die Bushaltestelle Kleinerlbacher Weg kann in dieser Zeit 
nicht angefahren werden. Die Ersatzhaltestelle ist „Amtsge-
richt“.

• �Der parallel zur Bamberger Straße verlaufende Fuß- und 
Radweg ist weiterhin nutzbar.

Maßstab 1:2800
20.03.2026

Foto: Feuerwehr Neustadt an der Aisch



AUS DEM RATHAUS

08+09/2026  ·  S. 19

Kommandantenwahl bei der Freiwilligen  
Feuerwehr Unterschweinach
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Unterschweinach stand die 
turnusmäßige Wahl des Kommandanten und seines Stellver-
treters an. Die Kommandantenwahl fand am 26.06.2026 um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus in Unterschweinach statt (14 
von 24 Wahlberechtigten waren erschienen).

Der bisherige Kommandant, Herr Thomas Meyer, stellte sich 
wieder zur Wahl. Nachdem der stellvertretende Komman-
dant aufgrund seines Wegzugs aus dem Stadtgebiet nicht 
mehr zur Verfügung stand, stellte sich Herr Tobias Lettow für 
den Posten des Stellvertreters zur Verfügung.

In seinem Grußwort bedankte sich erster Bürgermeister Alex-
ander Müller für die geleistete Arbeit der Feuerwehrfrauen 
und -männer sowie deren Partner, die den Ehrenamtlichen 
den Dienst ermöglichen. Der Fortbestand der Ortsteilfeuer-

wehren sei immens wichtig, weil das Wissen um die Örtlich-
keit nicht zu ersetzen sei.

Die Wahl brachte folgendes Ergebnis:
Herr Thomas Meyer wurde in seinem Amt  

als Kommandant bestätigt.
Zum Stellvertreter wurde Herr Tobias Lettow gewählt.

Ein großer Dank galt auch dem bisherigen stellvertretenden 
Kommandanten, Herrn Torsten Böhm, der acht Jahre als stell-
vertretender Kommandant seinen Dienst leistete. Wir wün-
schen ihm alles erdenklich Gute und viel Gesundheit für die 
Zukunft.

Ballenpresse verursacht Feuer!
Die Feuerwehr Diebach war am 07.07.2026, 11:31 Uhr, mit den 
Nachbarwehren Baudenbach, Langenfeld, Neustadt und 
Schauerheim mit der Meldung „Brand landwirtschaftliches 
Fahrzeug und Getreidefeld“ am Weiherweg westlich von Die-
bach alarmiert worden.

Vor Ort zeigte sich folgende Lage: Ein auf dem Wirtschafts-
weg stehender Traktor mit Ballenpresse brannte in voller 
Ausdehnung. Ein südlich direkt angrenzendes Gerstenfeld 
war auf einer Fläche von etwa 6.000 m² betroffen – es waren 
augenscheinlich nur die Grannen in Brand geraten und ha-
ben die Stängel unmittelbar unter den Ähren abgebrannt, 
sodass die Frucht zu Boden fiel. Dann erlosch dieses Feuer 
ohne weiteres Zutun. Ferner konnte eine Flammenspur ent-
lang eines Feldweges festgestellt werden, die zum abgeern-
teten Getreidefeld führte, auf welchem die Presse in Brand 
geraten war. Der Landwirt hatte nämlich, nachdem er die 
brennende Ballenpresse bemerkte, „sein Gespann“ sofort 
über den Feldweg in Richtung Weiher gefahren und so diese 
Spur verursacht. Schlussendlich war noch das abgeerntete 
Feld, auf dem der Brand ausbrach, von den Feuerwehren „zu 
bearbeiten“. Hier umfasste die Brandfläche ca. 4.000 m².

Glücklicherweise kam der brennende Traktor in der Nähe ei-
nes Weihers zum Stehen. So stand für diese Einsatzstelle aus-
reichend Löschwasser zur Verfügung. Ein weiterer günstiger 
Umstand war, dass der Wind die Flammen nicht in Richtung 
angrenzenden Wald blies.

Zusätzliche Unterstützung bekamen die Feuerwehren von 
Landwirten aus der Umgebung, die teils eigeninitiativ mit 
Tankfässern Löschwasser herbeischafften oder mit ihren 
Grubbern wirkungsvolle Schneisen schufen und so eine Aus-
breitung des Feuers in Richtung Wald unterbanden.

Die Feuerwehr Diebach stellte, nachdem die Brandstellen ab-
gelöscht waren, noch eine Brandwache an Traktor und Bal-
lenpresse, bis die Einsatzstelle samt ausgebrannter Fahrzeu-
ge um 15:35 Uhr von einem Abschleppunternehmen 
übernommen wurde.

Ein herzliches Dankeschön der Feuerwehr Diebach geht an 
alle eingesetzten Kräfte sowie den Landwirten für die zielge-
richtete und unkomplizierte Zusammenarbeit!

Foto: Vor dem Eintreffen der Feuerwehren: Traktor und Ballenpresse in Vollbrand, 
das Gerstenfeld (rechts im Bild) steht teilweise in Flammen. Foto: Harald Veit
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Das erste Hof & Heimat Quiz 2026
Vom 03. Juli bis 31. August 2026 lädt das erste „Hof & Heimat
Quiz“ dazu ein, die kulinarische Vielfalt in Frankens Mehrregion
zu entdecken!

An der Aktion beteiligen sich 30 Direktvermarkter, Hofläden
und Gastronomen, die Besucherinnen und Besuchern die
Möglichkeit bieten, regionale Produkte kennenzulernen.
Erleben Sie den regionalen Genuss  vom Aischgrund über den
Zenngrund bis hin zum Uffenheimer Gau und Steigerwald.

Wer mindestens fünf Quizfragen der teilnehmenden Betriebe
richtig beantwortet und den Teilnahmeflyer einreicht, nimmt
an der Verlosung von über 20 Genuss-Gewinnen teil. Auf die
aktivste Teilnehmerin oder den aktivsten Teilnehmer wartet
ein Hauptgewinn. 

Für individuelle Entdeckungstouren mit dem Fahrrad hat der
Kreistourismus auf Komoot drei Routen entlang einiger
teilnehmender Betriebe zur Verfügung gestellt.

Auftaktveranstaltung am Hetznerhof in Neuherberg/Ergersheim   
© Sylvia Fehlinger

So gehts:
1) Flyer holen (teilnehmende Betriebe, Rathaus,
online)
2) Mindestens 5 Betriebe besuchen und mindestens
5 Fragen korrekt beantworten
3) Flyer gescannt oder per Post einreichen
(Rathäuser Neustadt, Uffenheim sowie
Wilhelmsdorf und Kreistourismus Scheinfeld)

NeuStadt und Land - Aktuelles
Strategieseminar an der SDF

Die Kommunale Allianz NeuStadt und Land wurde bereits im
Jahr 2002 gegründet. Bislang wurden viele tolle Projekte

umgesetzt und es sind viele weitere im laufen: Aischgründer
Genussradweg, Regionalbudget, Impulsberatungen,

Ökokonto im Wald, Schwammregion, Spielplatzführer,
gemeinsame Schulungen und vieles mehr!

Nachdem es durch die Kommunalwahl einige Wechsel gab,
fand am 30. Juni und 01. Juli ein Strategieseminar an der
Schule für Dorf- und Flurentwicklung statt. Neben einem

Rückblick auf die letzten Jahre, erhielten alle eine Übersicht
zum aktuellen Projektstand. Doch auch neue Ideen standen
im Mittelpunkt: was ist uns in den nächsten Jahren wichtig,

woran wollen wir arbeiten. 

Um den Akteuren auch einen Praxiseinblick zu ermöglichen,
besuchten wir den Mühlenhof Dinkel, ein Café, das die

Förderung für Kleinstunternehmen vom ALE Oberfranken
erhielt. Zudem stand der offene Austausch im Fokus.

Wir sind zuversichtlich mit unseren neuen Akteuren weiter
erfolgreich an der Zukunftsfähigkeit unserer Region zu

arbeiten. 

Weitere Informationen sind online auf
unserer Webseite

https://neustadtundland.de/ sowie auf
unserem Facebook- und Instagram-Kanal

zu finden.

Kontakt:
Kommunale Allianz NeuStadt und Land

Stadt Neustadt a.d.Aisch
Theresia Mezereli

09161/666-505
neaundland@neustadt-aisch.de

© SDF
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Einladung zur Birkenfelder Kirchweih 2026
Vom 4. bis 7. September 2026 feiern wir wieder unsere traditi-
onelle Birkenfelder Kirchweih am Klosterplatz. Dazu laden wir 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste aus nah und fern 
herzlich ein. 

Auch in diesem Jahr erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Programm mit fränkischer Küche, Livemusik, gelebtem 
Brauchtum und Angeboten für die ganze Familie.

Freitag, 4. September
• �18.00 Uhr: Schlachtschüssel
• �19.00 Uhr: Live-Musik mit Pipeline

Samstag, 5. September
• �15.00 Uhr: Kerwasautreiben der Ortsburschen & Madli mit 

musikalischer Begleitung, anschließend Aufstellen der 
Kirchweihfichte und traditionelle Kirchweihpredigt. Danach 
erfolgt der Bieranstich durch Ersten Bürgermeister Alexan-
der Müller mit dem Festbier der Brauerei Hofmann, beglei-
tet von den Birkenfelder Kärwamusikanten. 

• �20.00 Uhr: Partyabend mit der Rockband Punch

Sonntag, 6. September
• �9.30 Uhr: Geführte Wanderung „Teils auf den Spuren der Zis-

terzienser“ mit Robert Schütz, inklusive Klosterführung mit 
Erich Herndl, Treffpunkt Hauptbahnhof Neustadt an der Aisch

• �10.15 Uhr: Festgottesdienst in der Klosterkirche mit Pfarrerin 
Rabenstein

• �Ab 11.00 Uhr: Fränkischer Mittagstisch aus der Küche des 
Gasthauses Chausseehaus

• �Ab 14.00 Uhr: Ponyreiten, Kinderspiele von anno dazumal, 
Hüpfburg und süße Leckereien. Kaffee und Kuchen der Bir-
kenfelder Dorfgemeinschaft

Ganztägig: Ausstellung der KiNA (Künstlerinitiative Neu-
stadt/A.) „Kunst im Kloster Birkenfeld“

Montag, 7. September
• �10.30 Uhr: Weißwurst-Frühschoppen mit Musik von Lucky
• �18.00 Uhr: Bürgergespräch mit Erstem Bürgermeister Alex-

ander Müller

Wir freuen uns auf einige schöne Stunden in geselliger Atmo-
sphäre und bedanken uns schon heute bei den Ortsburschen 
& Madli, dem Dorfverein, den Musikerinnen und Musikern, 
den Festwirten sowie allen Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem Einsatz zum Gelingen der Kirchweih beitragen.

Kommen Sie vorbei und verbringen Sie gemeinsam mit uns 
ein paar schöne Kirchweihtage in Birkenfeld.
� Bastian Krämer
� Ortssprecher Birkenfeld & Weiherhof

Fotos: Bastian Krämer

Im Sommerferienprogramm sind 
noch Plätze frei!
Die langersehnten Sommerferien haben begonnen und zahlreiche spannende 
Veranstaltungen warten im Neustädter Ferienprogramm auf euch.

Für einige Aktionen gibt es noch freie Plätze, eine Übersicht findet ihr im 
Ferienportal der Stadt Neustadt an der Aisch: 
www.unser-ferienprogramm.de/neustadt-aisch

Viel Spaß beim Anschauen und schöne Ferien!

Ferien-Team Stadt Neustadt an der Aisch

Sommerferienprogramm
Sommerferienprogramm

Töpfern

Rätsel-Rallye ... 

Reiten 

Basteln 

Lagerfeuer

Kino

Spiele
Theater

Waldbad 
Ausflüge

Informationen zu den Veranstaltungen sowie Anmeldemöglichkeiten gibt es auf der Homepage:
www.unser-ferienprogramm.de/neustadt-aisch

Stadt Neustadt a. d. Aisch
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2,5 Millionen Euro für eine sichere Versorgung:
Neustadtwerke modernisieren Wasser- und Stromnetze
Mit Investitionen von mehr als 2,5 Millionen Euro treiben die 
Neustadtwerke auch im Jahr 2026 die Modernisierung der 
Wasser- und Stromnetze konsequent voran. Ziel der zahlrei-
chen Baumaßnahmen ist es, die Versorgungssicherheit lang-
fristig zu stärken, die Infrastruktur auf die Anforderungen der 
Energiewende vorzubereiten und die zuverlässige Versor-
gung der Bürgerinnen und Bürger mit Trinkwasser und Ener-
gie dauerhaft sicherzustellen.

Investitionen für eine sichere Zukunft
Viele Wasser- und Stromleitungen in Neustadt an der Aisch 
stammen noch aus den 1960er- und 1970er-Jahren. Sie haben 
über Jahrzehnte zuverlässig ihren Dienst geleistet, erreichen 
inzwischen jedoch das Ende ihrer technischen Lebensdauer. 
Durch die kontinuierliche Erneuerung und Verstärkung der 
Netze schaffen die Neustadtwerke die Grundlage für eine si-
chere Versorgung auch in den kommenden Jahrzehnten.
Gleichzeitig steigen die Anforderungen an die Stromversor-
gung. Elektromobilität, Wärmepumpen und die zunehmen-
de Digitalisierung erfordern leistungsfähige Netze. Moderne 
Wasserleitungen erhöhen zudem die Versorgungssicherheit 
und reduzieren das Risiko von Rohrschäden. Die Investitio-
nen stärken damit nicht nur die technische Infrastruktur, son-
dern auch die Lebensqualität in Neustadt und seinen Ortstei-
len.

Bereits erfolgreich abgeschlossene Maßnahmen
Ringstraße
Die bereits im vergangenen Jahr begonnene Sanierung des 
Wasserrohrnetzes in der Ringstraße wurde erfolgreich abge-
schlossen. Auf einer Länge von rund 250 Metern ersetzten 
die Neustadtwerke eine Wasserleitung aus den 1960er-Jah-
ren durch eine moderne PE-Leitung. Gleichzeitig wurden Tei-
le der Hausanschlussleitungen erneuert.

Nägeleinsgasse
Auch die Sanierung des Wasserrohrnetzes in der Nägeleins-
gasse konnte abgeschlossen werden. Dabei kam erneut das 
bewährte Berstlining-Verfahren zum Einsatz. Die bestehende 
PVC-Leitung wurde von DN 150 auf DN 200 erweitert.
Bei diesem Verfahren wird die neue Trinkwasserleitung in die 
bestehende Leitung eingezogen, während das alte Rohr 
gleichzeitig aufgebrochen wird. Dadurch müssen lediglich 

die Anschlussstellen geöffnet werden. Umfangreiche Tief-
bauarbeiten entfallen, was die Bauzeit verkürzt und die Kos-
ten deutlich reduziert.

Aktuelle Bauprojekte
Riedweg
Das gleiche Verfahren wurde auch im Riedweg erfolgreich 
angewandt. Dort erneuerten die Neustadtwerke bereits vor 
der Kirchweih die Trinkwasserleitung. Im Anschluss wird nun 
das Stromnetz verstärkt und die Leitungen aus den 1960er-
Jahren ersetzt.

Bleichgasse
Die umfangreiche Baumaßnahme in der Bleichgasse musste 
zeitweise unterbrochen werden. Seit Mitte Juni werden die 
Arbeiten jedoch fortgesetzt.

Zunächst wird das Wasserrohrnetz in der Unteren Bleichgas-
se erneuert. Anschließend verstärken die Neustadtwerke 
dort das Stromnetz. Danach folgt der Ausbau des Stromnet-
zes in der Unteren Waaggasse. Im letzten Bauabschnitt wer-
den die Trinkwasserleitungen erneuert und das Stromnetz in 
der Oberen Bleichgasse verstärkt. Abschließend werden in 
der Würzburger Straße mehrere ältere Erdgasschieber ausge-
tauscht. 

Ursprünglich sollte die Gesamtmaßnahme bis Mai 2026 ab-
geschlossen werden. Die Fertigstellung wird nun voraus-
sichtlich Ende September erfolgen.

Fotos: Neustadtwerke

Weiterlesen
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Versorgungsleitung zwischen Birkenfeld und Schauerheim
Bereits seit Herbst vergangenen Jahres erneuern die Neu-
stadtwerke die Trinkwasserversorgungsleitung von Birken-
feld nach Schauerheim über die die Ortsteile Schauerheim 
bis Obernesselbach versorgt werden.

Im ersten Bauabschnitt wurden die Bahnlinie sowie die Bun-
desstraße unterquert. In diesem Jahr stand die Querung der 
Aischwiesen einschließlich der Aisch im Mittelpunkt der Ar-
beiten. Eine Spezialfirma verlegte auf einer Länge von rund 
500 Metern eine neue Wasserleitung parallel zur bestehen-
den Trasse.

Diese Arbeiten bilden den ersten Abschnitt zur langfristigen 
Sicherung der Wasserversorgung der angeschlossenen Orts-
teile. In den kommenden Jahren wird die gesamte Leitungs-
strecke bis Obernesselbach schrittweise erneuert.

Stromnetz an der Berufsschule
Im August verstärken die Neustadtwerke außerdem das 
Stromnetz im Bereich der Berufsschule an der Ansbacher 
Straße. Die Maßnahme trägt dem steigenden Energiebedarf 
Rechnung und verbessert die Netzstabilität.

Bereich Schillerstraße
Seit Juli werden außerdem das Strom- und Wasserrohrnetz 
im Bereich der Schillerstraße über die Kantstraße bis zur Ei-
chendorffstraße beziehungsweise zum Mühlgründlein um-
fassend saniert.

Infrastruktur fit für die Zukunft
Mit den laufenden Bauprojekten investieren die Neustadt-
werke kontinuierlich in eine leistungsfähige und zukunftssi-
chere Infrastruktur. Die Erneuerung alter Leitungen, die Ver-
stärkung der Stromnetze und der Einsatz moderner 
Bauverfahren schaffen die Voraussetzungen dafür, dass Neu-
stadt und seine Ortsteile auch künftig zuverlässig mit Trink-
wasser und Energie versorgt werden.

Aus der SPD-Stadtratsfraktion
Herzlichen Dank, allen Wählern und Wählerinnen die uns Ihr 
Vertrauen für die Wahlperiode 2026 – 2032, geschenkt ha-
ben. Unsere neue Stadtratsfraktion hat bereits ihre Arbeit 
aufgenommen. Johannes Wiesnet, Stefan Wust und Thorsten 
Lehrer sind unsere neuen Mitglieder in der Fraktion, dazu 
herzlichen Glückwunsch. Johannes Wiesnet wird unsere An-
liegen im Verwaltungsrat der Neustadtdienste und im Werk-
ausschuss Waldbad sowie im Sportbeirat vertreten, Stefan 
Wust ist als Aufsichts- und Beirat der Veranstaltungs- und Kul-
tur GmbH dabei, Thorsten Lehrer unser neuer Kulturbeauf-
tragter, ist Mitglied im Beratungsgremium für Bau- und Um-
weltfragen, sowie Verwaltungsrat der Kommunalbetriebe 
und Aufsichts- und Beirat der Veranstaltungs- und Kultur 
GmbH. Markus Simon ist Mitglied im Verwaltungsrat der 
Neustadtdienste und im Werkausschuss Waldbad sowie im 
Rechnungsprüfungsausschuss. Heike Gareis ist im Aufsichts-
rat der Neustadtwerke und Verwaltungsrat der Kommunal-
betriebe. Manfred Dietlein ist Mitglied im Rechnungsprü-
fungsausschuss und im Beratungsgremium für Bau und 
Umweltangelegenheiten und bleibt auf Wunsch der Fraktion 

weiterhin deren Vorsitzender und wird dabei vertreten von 
Heike Gareis und Markus Simon.

Mit herzlichen Grüßen,
Manfred Dietlein, Fraktionsvorsitzender
www.spd-nea.de

AUS DEN FRAKTIONEN

Foto: Die SPD Stadtratsfraktion: Johannes Wiesnet, Manfred Dietlein, Markus Si-
mon, Heike Gareis, Stefan Wust, Thorsten Lehrer. Foto: Manfred Dietlein
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Ingo Appelt: Männer nerven stark

Ingo Appelt geht mit seinem neuen Pro-
gramm MÄNNER NERVEN STARK auf Tour, 
um seinen Zuschauern mit dem verbalen 
Vorschlaghammer zweieinhalb Stunden 

lang den Alltag auszutreiben. Ingo hängt 
den Maulkorb an den Haken, er ist nicht 
milder geworden und tanzt auch aktuell 
unerbittlich auf dem schmalen Grat der 
Gürtellinie.

Samstag, 24. Oktober 2026, 20.00 Uhr
Vorverkauf: 31,80 €
Veranstalter: Ax.T Veranstaltungsorganisa-
tion

Kartenvorverkauf:
an allen bekannten Reservix-Vorverkaufs-
stellen

Kartenbestellung:
www.reservix.de oder Tel.: 0761/88 78 811

BlechMafia

Limited Edition …15 mafiöse Jahre
Werke von Don Corleone, Al Capone, 
Nino Rota und weiteren Mafiosi wie Mat-
thias Eckart und Stephen Jenkins

Die BlechMafia lädt zu einem mitreißen-
den Konzertabend voller Humor, Energie, 
Virtuosität und einzigartiger Klangfarben 
ein – Blechbläsermusik auf beeindrucken-
dem Niveau! Unter dem Titel „BlechMafia – 
Limited Edition … 15 mafiöse Jahre“ neh-
men wir Sie mit auf eine musikalische 
Zeitreise und präsentieren unsere persön-
lichen Highlights aus den Konzertpro-
grammen der letzten 15 Jahre. Von exklu-
siven Kompositionen und Arrangements 
aus allen Epochen über Jazz und Filmmu-
sik erwartet Sie ein verbrecherisch guter 
Konzertabend!
Es spielen: Regina Scherer und Matthias 
Eckart (Trompeten), Stephen Jenkins (Po-
saune), Charly Hopp (Horn), Susumu Kaki-
zoe (Tuba), Wolfgang Schniske (Schlag-
werk).

Sonntag, 4. Oktober 2026, 17.00 Uhr
Eintrittspreise: 25,– € Normalpreis, 22,– € 
ermäßigt für Mitglieder von pro musica, 
Schülerinnen und Schüler, Studierende, 
Schwerbehinderte. Kinder bis 10 Jahre 
haben freien Eintritt.
Veranstalter: Stadt Neustadt an der Aisch 
und Förderkreis „pro musica Neustadt an 
der Aisch e. V.“

Kartenvorverkauf:
bei allen bekannten Reservix-Vorverkaufs-
stellen

Kartenbestellung:
www.reservix.de oder Tel.: 0761/88 78 811

Kartenvorverkauf in Neustadt:
Bekleidungshaus Seeg, Bamberger Straße 
6, und Weltladen, Plärrer 2

Kartenreservierung (zur Abholung 
an der Abendkasse):
www.promusica.nea.de oder E-Mail: 
promusica.nea@gmx.de

„Ned mit mir!“
Kabarett mit Tom Bauer
11.09.2026, 19.00 Uhr

BlechMafia
Konzert
04.10.2026, 17.00 Uhr

Ingo Appelt
Comedy/Kabarett
24.10.2026, 20.00 Uhr

Wolfgang Krebs
Kabarett
13.11.2026, 20.00 Uhr

Christine Eixenberger
Kabarett
05.12.2026, 20.00 Uhr

Urban Priol
Kabarett
26.02.2027, 20.00 Uhr

Bourbon Street
The Best of Sting & The Police
06.03.2027, 19.30 Uhr

Tabaluga und Lilli
Musical für die ganze Familie
12.03.2027, 16.30 Uhr

Musical Starlights
Best of Musicals
20.03.2027, 19.30 Uhr

Weitere Veranstaltungen 
unter www.neustadt-aisch.de
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Foto: Diane Lübbert

Foto: Dirk Eidner
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Schulbeginn an beiden Grundschulen am 15. September
Grundschule Neues Schloss
Der Unterricht beginnt am Dienstag, den 15. Sep-
tember 2026 für die Klassen 2 bis 4 um 8.00 Uhr.
Um 9.00 Uhr findet im Schlosshof die Begrü-
ßungsfeier für die 1. Klassen statt. Ganz aktuelle 
Daten finden Sie immer auf unserer Homepage 

www.gs-neues-schloss.de 
Der Anfangsgottesdienst für die 2. – 4. Klassen findet am Frei-
tag, den 18. September 2026 in der Evangelischen Stadtkir-
che statt.

Unterrichtsschluss ist für alle Klassen am Dienstag und am 
Mittwoch um 11.15 Uhr.

Comenius-Grundschule
Der Unterricht beginnt am Dienstag, den 
15. September 2026 für die Klassen 2 bis 4 
um 8.00 Uhr.
Um 8.15 Uhr und um 10.00 Uhr finden in 
der Aula für die Klassen 1a und 1b Begrü-
ßungsfeiern statt.

Der Anfangsgottesdienst für die 2. – 4. Klassen ist am Don-
nerstag, den 17. September 2026 in der Evangelischen Stadt-
kirche.

Unterrichtsschluss ist für alle Klassen am Dienstag und am 
Mittwoch um 11.15 Uhr.

Großer Erfolg für die Comenius-Grundschule  
beim Kreativwettbewerb des Kinderschutzbundes
Mit großem Stolz blicken die Kinder der dritten und vierten 
Klassen auf einen ganz besonderen Erfolg zurück. Beim vom 
Kinderschutzbund Bayern ausgerufenen Kreativwettbe-
werb „Zukunft mit Kinderrechten“ haben die Schülerinnen 
und Schüler auf regionaler Ebene den ersten Preis gewon-
nen. Diesen teilen sie sich gemeinsam mit der Klasse 4d der 
Grundschule Diespeck.

In ihrem mit einer Drohne gefilmten Videobeitrag spielten 
die Dritt- und Viertklässler die Geschichte des Buches „Die 
Mauer“ von Giancarlo Macrì und Carolina Zanotti nach. Hier-
bei wird deutlich, wie wichtig und wertvoll jeder Einzelne ist. 
Das Video stellt somit vor allem das Recht auf Gleichheit in 
den Vordergrund, welches besagt, dass ausnahmslos alle Kin-
der die gleichen Rechte haben und kein Kind benachteiligt 
oder diskriminiert werden darf.

Die feierliche Preisverleihung des Kreisverbandes Neustadt 
an der Aisch – Bad Windsheim fand am Freitag, den 19. Juni, 
an der Pastorius Grundschule in Bad Windsheim statt. Ge-
meinsam mit den anderen Gewinnerklassen der verschiede-
nen Jahrgangsstufen sowie geladenen Ehrengästen wurden 
die herausragenden Beiträge gewürdigt. Als der Film der Co-
menius-Grundschule noch einmal auf der Leinwand gezeigt 
wurde, war die Begeisterung im Raum riesig. Dank des groß-
zügigen Preisgeldes steht nun für die dritten und vierten 
Klassen ein echtes Highlight an: Ein gemeinsamer Ausflug 

nach Nürnberg in die „Straße der Kinderrechte“. Dabei kön-
nen die Schülerinnen und Schüler bei einem geführten Rund-
gang das wichtige Thema Kinderrechte spielerisch vertiefen.

Auch für das erfolgreiche Projekt geht die Reise noch weiter: 
Als Regionalsieger wurde der Videobeitrag nun an den Lan-
desverband weitergereicht. Dort entscheidet sich am 29. Juli, 
ob die Kinder der Comenius-Grundschule auch bayernweit 
zu den glücklichen Siegerklassen gehören werden. Die ge-
samte Schulgemeinschaft drückt fest die Daumen!

Foto: Kristin Maison

Badespaß und Bewegung im Hallenbad 
am Schulzentrum
Der öffentliche Badebetrieb nach den Sommerferien 
beginnt voraussichtlich wieder ab Anfang Oktober – 
der genaue Termin wird noch bekannt geben.

Kontakt: 
tagsüber: 09161/92 12 03 
ab 17.00 Uhr und am Wochenende: 09161/88 69 34

Das Hallenbad im 
Schulzentrum 

Neustadt an der 
Aisch macht 

Sommerpause!
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Projekttage im Neuen Schloss  
zum Schuljahresabschluss
Die letzten Schulwochen von 
den Pfingst- bis zu den Som-
merferien sind in der Grund-
schule Neues Schloss geprägt 
von mehreren verschiedenen 
Projekttagen. Nach unserer 
Kirchweihwoche mit dem ge-
lungenen Kinderfest startete 
die darauffolgende Schulwo-
che mit unserem jetzt schon 
traditionellen Forscher-Po-
jekttag für alle 1. bis 4. Klas-
sen. „MINT“ hieß dabei das 
Schlagwort, das zum Ende des 
Schuljahres nochmals einen Schwerpunkt im Unterricht aller 
Klassen darstellte. Die Abkürzung „MINT“ steht für die Fach-
richtungen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik. MINT-Bildung zielt dabei darauf ab, Schulkinder 
mit den grundlegenden Aspekten dieser Bereiche vertraut zu 
machen, ihr Interesse zu wecken und ein fachlich fundiertes 
Verständnis bereits im Grundschulalter aufzubauen und ihre 
Kompetenzen in diesem Bereich zu stärken und weiterzuent-
wickeln. Lernen durch sinnliches Erfahren und Entdecken 
bzw. begreifendes Handeln und Tun spielen hierbei eine 
wichtige Rolle. Die selbstständig forschende Auseinanderset-
zung mit diesen „MINT“-Themen unterstützt die Schulkinder 
dabei in altersangemessener Weise Phänomene der Natur-
wissenschaften, der Technik und der Informatik kennenzuler-
nen und zu verstehen. An 22 verschiedenen Forscher-Lern-
werkstatt-Stationen (Mag-Formers, Kugelbahnen, 
Brückenbau, Magnet, Strom, BeeBots, BlueBots, LegoWeDo, 
LegoSpike Essentials, Geometrie, Luft, Akustik, Optik, Wasser 
und Wald) konnten die Kinder Experimente durchführen, in-
teressante Phänomene kennenlernen und selbst ausprobie-
ren, Roboter zu programmieren. Einige Stationen waren so 
beliebt, dass sie sogar zwei- bis dreimal angeboten wurden. 
Einen ganzen Schultag lang forschten, recherchierten, konst-
ruierten, experimentierten alle Schulkinder und gingen ge-
meinsam in vorher selbst ausgewählten und altersgemisch-
ten Gruppen auf Entdeckungsreise. Das gesamte Schulhaus 
mit allen Klassenzimmern wurde dabei für die zahlreichen 
Forscher-Stationen genutzt. Ein ganz besonders großes Dan-
keschön geht an dieser Stelle an Herrn Böhm und Herrn Hoff-
mann vom BayernLAB Neustadt an der Aisch, die uns auch in 
diesem Jahr wieder hervorragend an einer Station des For-
scher-Projekttags unterstützten.

Unser geplantes Schulfest musste aufgrund der extrem ho-
hen Temperaturen Ende Juni leider abgesagt werden, der 
neue Termin ist aber schon für den Herbst fest eingeplant. 
Umso größer war dann die Freude, als feststand, dass unser 
Sportfest Anfang Juli stattfinden konnte. Im sportlichen Be-
reich beteiligten sich alle 15 Klassen sehr erfolgreich an unse-
rem alljährlichen Sportfest in Kombination mit den Bundes-
jugendspielen. Bei hervorragendem Wetter konnten sich 
alle Schulkinder der 1. – 4. Klassen auf unserer Freisportanla-

ge am Festplatz in den Berei-
chen Sprint, Wurf und Weit-
sprung beweisen. Mit großer 
Begeisterung verlief der 
Sporttag, und viele Urkunden 
warten nun auf die zahlrei-
chen erfolgreichen Sportler.

Im Juli standen im Terminka-
lender aber auch noch Besu-
che beim Bürgermeister, bei 
der Neustädter Freiwilligen 
Feuerwehr, bei der Kläranla-
ge und bei der Firma Franken 
Brunnen. Im Rahmen der 
spannenden und lehrreichen 
Unterrichtsgänge erhielten 
mehrere Grundschulklassen ei-
nen Einblick in das öffentliche 
Leben der Stadt Neustadt und 
die regionale Wirtschaft. Den 
Auftakt bildete der Besuch im 
Rathaus. Bürgermeister Alexan-
der Müller begrüßte die Kinder 
herzlich und erklärte ihnen an-
schaulich, welche Aufgaben 
eine Stadt- bzw. Gemeindever-

waltung übernimmt. Die Schülerinnen und Schüler erfuhren, 
wie Entscheidungen für die Gemeinde getroffen werden und 
konnten ihre zahlreichen Fragen stellen. Besonders beein-
druckt waren sie vom Sitzungssaal und dem Büro des Bürger-
meisters. Anschließend ging es zur Freiwilligen Feuerwehr. 
Dort erhielten die Kinder einen Einblick in die wichtige Arbeit 
der ehrenamtlichen Einsatzkräfte. Mit großem Interesse be-
sichtigten sie die Feuerwehrfahrzeuge und die umfangreiche 
Ausrüstung. Die Feuerwehrleute erklärten ihre Einsätze, de-
monstrierten verschiedene Geräte und gaben wertvolle 
Tipps zum richtigen Verhalten im Brandfall. Natürlich durfte 
auch ein Blick in ein Feuerwehrfahrzeug nicht fehlen. Ein wei-
teres Highlight war der Besuch bei der Firma Franken Brun-
nen. Dort erfuhren die Grundschulkinder, wie Mineralwasser 
und Erfrischungsgetränke hergestellt, abgefüllt und für den 
Versand vorbereitet werden. Bei einem Rundgang durch den 
Betrieb konnten sie die modernen Produktionsanlagen aus 
nächster Nähe erleben und verfolgen, welchen Weg eine Fla-
sche von der Quelle bis in den Handel nimmt. Zum Abschluss 
gab es für alle eine kleine Erfrischung. Die Besuche boten den 
Kindern viele interessante Eindrücke und machten deutlich, 
wie vielfältig die Aufgaben in einer Gemeinde sind – von der 
Verwaltung über den Brandschutz bis hin zur regionalen 
Wirtschaft. Mit vielen neuen Erkenntnissen und schönen Er-
innerungen kehrten die Schülerinnen und Schüler in ihre 
Schule zurück.

Fotos: Grundschule Neues Schloss

Weiterlesen
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Im Juli fanden auch unsere traditionellen Besuchstage der 
Vorschulkinder aller sieben Neustädter Kitas statt. Nachdem 
die zukünftigen Erstklässler bereits im März die ersten Begeg-
nungen mit der Schule erleben durften in Form einer Schul-
haus-Rallye, einem Vorlese-Theater, dem Basteln einer „Neu-
es Schloss – Medaille“ und dem Kennenlernen der Turnhalle, 

standen nun die Besuche in den 1. und 2. Klassen auf dem 
Programm, wobei jetzt echte „Unterrichtsluft“ geschnuppert 
werden konnte. Die gesamte Schulgemeinschaft freut sich 
schon jetzt, die neuen Erstklässler im September willkommen 
zu heißen. Bis dahin wünschen wir aber allen Familien erhol-
same schöne Sommerferien!

Stellenausschreibung VAe GS Neues Schloss
Die Grundschule Neues Schloss sucht zur Verstärkung des Teams eine engagierte, 

zuverlässige und verantwortungsbewusste 

Verwaltungsangestellte/einen Verwaltungsangestellten (m/w/d) 
für das Sekretariat unserer Grundschule.

Umfang: 27,07 Wochenstunden
Beginn: 01.09.2026 

Vergütung: nach den geltenden tariflichen Bestimmungen des 5 TV-L
Eine Stellenbesetzung für die gesamten 27,07 Wochenstunden wäre wünschenswert,  

die Stelle kann jedoch auch wie folgt aufgeteilt werden:
Verwaltungstätigkeit: 21,07 Wochenstunden

Startchancenschule: 6,00 Wochenstunden

Die ausgeschriebene Stelle ist für die Besetzung mit einem schwerbehinderten Menschen 
geeignet. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ansonsten im Wesentli-

chen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Alle weiteren Details finden Sie über den angegebenen QR-Code.

Abfahrtszeiten der Schulbusse Schuljahr 2026/2027
für die Schulen: Comenius-Grundschule, 
Mittelschule am Turm, Mittelschule Diespeck
 
Haltestelle	 Abfahrtszeit
Altheim 	 07.18
Aussiedlerhof	 07.38
Beerbach	 07.15
Birkenfeld	 07.38
Chausseehaus	 07.20
Diebach​	 07.35
Dietersheim	 07.30
Dottenheim	 07.17
Eggensee	 07.10
Gewerbegebiet	 07.15
Hasenlohe	 07.26
Herrnneuses	 07.21
Obernesselbach	 07.27
Oberroßbach	 07.33
Oberschweinach	 07.28
Oberstrahlbach	 07.18
Schauerheim – Mitte	 07.35
Schauerheim – Siedlung	 07.37

Schellert	 07.25
Stöckach	 07.30
Strahlbacher Weg	 07.15
Unternesselbach – Mitte	 07.24
Unternesselbach – Siedlung	 07.31
Unterroßbach	 07.30
Unterschweinach	 07.29
Unterstrahlbach	 07.16
Walddachsbach	 07.19
Weiherhof	 07.12
 
Die o. g. Zeiten sind unter Vorbehalt und können sich z. B. 
bei Änderungen der Schülerzahlen noch jederzeit ändern.
Die Rückfahrten erfolgen immer frühestens 5 Minuten nach 
Unterrichtsende ab der jeweiligen Schule.

Der Umstieg zur Mittelschule Diespeck und zur Comenius-
Grundschule erfolgt, wie in den vergangenen Jahren, an der 
Haltestelle der Mittelschule am Turm.

Für die Beförderung zuständig ist Zepf Reisen. Teilweise 
fahren auch Busse von Hieronymus Reisen im Auftrag.
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AWO Mittagsbetreuung
Nachdem in beiden AWO-Mittagsbetreuungen die Schüle-
rinnen und Schüler aller vier Jahrgangsstufen mit einer gi-
gantischen Feier verabschiedet wurden, sind auch vier ereig-
nisreiche Jahre vergangen. In dieser Zeit war allerhand 
geboten: Nach dem Mittagessen kam an erster Stelle natür-
lich das Erledigen der Hausaufgaben, danach waren die Kin-
der in verschiedenen Bereichen tätig, die von den Betreuerin-
nen angeboten wurden. Freies Spiel, Tischspiele, Bastel- und 
Werkangebote, Bewegung in der Turnhalle, kleine Exkursio-
nen zu den aktuellen Themen und der natürliche Bewe-
gungsdrang im Freien wurden pädagogisch umgesetzt. Ein 
gemeinsam erarbeitetes Konzept in jeder Einrichtung liegt 
vor. In den zweiwöchig stattfindenden Teambesprechungen 
werden Durchführung/Vorführung und Nachbesprechung 
durchgearbeitet.

Mit vielen unvergesslichen Momenten, Gemeinsamkeiten 
und entstandenen Freundschaften verlassen nun die Schüle-
rinnen und Schüler die Grundschule, ihre Mitti und die Be-
treuerinnen und Betreuer. Mit Wehmut blicken wir zurück, 
aber auch mit Neugier nach vorne auf die nächste Schulein-
richtung. Trotzdem war es eine Zeit mit sehr vielen Erlebnis-
sen, Erfolgen und auch manchmal negativen Erfahrungen, 

die gemacht wurden. Ein Miteinander hat geholfen, eine Be-
zugsperson begleitet.

Nun genießen alle Schülerinnen und Schüler sowie das Be-
treuerteam die lang ersehnten Ferien. Der AWO-Ortsverein 
wünscht Ihnen ebenfalls eine erholsame Urlaubszeit verbun-
den mit einem großen Dank. In den ersten drei Wochen im 
August ist die Ferienbetreuung wieder bestens aufgestellt. 
Das Programm dafür ist mit beiden Einrichtungen intensiv 
vorbereitet worden.

Ferienbetreuung in den 
Sommerferien
Die AWO Mittagsbetreuungen Grundschule Neues 
Schloss und Comenius Grundschule bieten für die 
Schulferien eine gemeinsame Ferienbetreuung an.

Zeitraum: 03. – 21. August 2026 
(jeweils Montag – Freitag)

Betreuungszeiten: 7.30 – 15.30 Uhr
Kosten: 20,– € pro Tag / 90,– € für die ganze Woche  
(inkl. Verpflegung)

Den Vertrag für die Ferienbetreuung erhalten 
Sie in den beiden Mittagsbetreuungen.
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gerne: 
01522/7343216 oder  
mittagsbetreuung@gs-neues-schloss.de

An der AWO Ferienbetreuung 
können Grundschulkinder von 
der 1. bis zur 4. Klasse teilnehmen.

Wir freuen uns auf euch!

Abschied an der Minigolf-Anlage im Waldbad der Mitti GS-Neues Schloss. Foto: 
AWO Mittagsbetreuung

www.katze-ev.de

Secondhand-Basar für Kinderausstattung
Neustadt an der Aisch 

Bei den Sommerkellern 3a (Kirchweihplatz) 
Festhalle Brauerei Loscher

Herbst-/Winteraktion
31.08. – 24.09.2026 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:       08:30 – 11:00

15:00 – 17:30   
Samstag:       09:00 – 12:00          
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Ein Flughafen mitten in der Kita – Sprache hebt ab
Im Rahmen des Bundesprogramms „Sprach-Kita“ hat unsere 
Sprachfachkraft einen Teil unseres Flures mit viel Kreativität 
und Engagement in einen lebendigen Flughafen verwandelt. 
Entstanden ist eine fantasievolle Spielwelt, die Kinder täglich 
zum Entdecken, Erzählen und gemeinsamen Spielen einlädt.

Von einem Parkplatz für die Fahrzeuge über 
ein Reisebüro bis hin zum Check-in, Warte-
bereich und Flughafenbetrieb – an alles 
wurde gedacht. Die liebevoll gestalteten 
Spielbereiche bieten zahlreiche Anlässe, 
um miteinander ins Gespräch zu kommen, 
Fragen zu stellen, Rollen zu übernehmen 
und gemeinsam Geschichten zu entwi-
ckeln.

Der neue „Flughafen“ erfreut sich großer 
Beliebtheit. Täglich schlüpfen die Kinder in 
die unterschiedlichsten Rollen: Sie sind 
Reisende, Pilotinnen und Piloten, Flugbe-
gleiterinnen und Flugbegleiter, Mitarbei-
tende am Check-in oder im Reisebüro. Da-

bei entstehen abwechslungsreiche und kreative 
Rollenspiele, in denen Sprache ganz selbstverständlich im 
Mittelpunkt steht. Die Kinder verhandeln, erklären, planen, 
erzählen und erweitern spielerisch ihren Wortschatz sowie 
ihre kommunikativen Fähigkeiten.

Mit diesem Projekt wurde ein Ort 
geschaffen, der nicht nur die Fanta-
sie der Kinder anregt, sondern auch 
ihre sprachliche Entwicklung auf 
vielfältige Weise unterstützt. So zeigt 
sich einmal mehr, wie wertvoll eine 
anregende Lernumgebung ist, in der 
Sprache im gemeinsamen Spiel le-
bendig wird.

Ein herzlicher Dank geht noch an un-
sere Eltern. Auch sie haben uns mit 
„Reiseutensilien“ unterstützt, die sie 
von Geschäftsreisen oder privaten Rei-
sen zuhause hatten.

Neues aus der Kleinen Welt
Ich wünsche dir heute 

eine Wiese voller Grashüpfer, 
ein Feld voller Kornblumen 

und einen Himmel voller Sonnenschein. 
Unbekannt

Ein ereignisreiches Kindergartenjahr neigt sich so langsam 
dem Ende zu und die Kindergartenfamilie Kleine Welt verab-
schiedet sich in die Sommerferien. Wir haben viele schöne 
Momente und tolle Highlights miteinander erlebt, Herausfor-
derungen gemeistert, so manche Träne getrocknet und un-
seren Großen so viel mitgegeben, dass sie mit Mut und Be-
geisterung im September den großen Schritt in die Schule 
wagen können. Wir wünschen unseren Vorschulkindern für 
die Einschulung einen wunderbaren Tag mit unvergesslichen 
Momenten und für ihre Schulzeit von Herzen alles Gute! 

Es liegt uns am Herzen, uns bei denen zu 
bedanken, die dazu beigetragen haben:
• �Dem gesamten Team „Kleine Welt-Helden“ für das großarti-

ge Engagement, ihr Herzblut und die liebevolle Betreuung 
der uns anvertrauten Kinder

• �Der gesamten Elternschaft für das vertrauensvolle Miteinan-
der

• �Unserem Elternbeirat für die tatkräftige und finanzielle Un-
terstützung

• �Unserem Träger, der immer ein offenes Ohr für unsere Be-
lange zeigt und uns unterstützt

• �Unserer Verwaltung, die im Hintergrund viele organisatori-
sche Herausforderungen meistert

• �Unserem Förderpersonal, den Fachdiensten, Logopäden, Er-
gotherapeuten für die tolle Arbeit und Unterstützung im 
Alltag

• �Unseren Hausmeistern und dem Bauhofteam für die tatkräf-
tige Unterstützung, die immer sofort zur Stelle sind, wenn 
wir sie brauchen

• �Unseren Geschwistereinrichtungen Schlosskindergarten 
und Hasennest

• �Den Grundschulen Comenius-GS und GS Neues Schloss, so-
wie den weiterführenden Schulen für die kompetente Ko-
operation

• �Und allen, die uns in irgendeiner Art und Weise unterstüt-
zen, mit uns den KiTa-Alltag umsichtig gestalten und für alle 
wertvollen Ideen- und Ratgeber

TOLL, dass es euch alle gibt! Danke dafür!

Bevor sich nun ein ereignisreiches Jahr verabschiedet, erle-
ben unsere Abgänger noch zwei ganz besondere Höhepunk-
te. So werden wir nach einem Restaurant Besuch und einer 
Abendwanderung zur KiTa in unserer Kleinen Welt übernach-
ten – wie aufregend und spannend! Und Ende Juli feiern wir 
mit den Familien ein schönes Rausschmeißfest mit Segnung 
für die Schulzeit durch unsere Pfarrerin Sabine Rabenstein. 
Nach einem sehr interessanten und gut besuchten Eltern-
abend für die Neuen Eltern, konnten die neuen Kinder und 
ihre Eltern bei einem gemütlichen Nachmittag ihre Gruppe 
erkunden und sich untereinander kennenlernen. Wir freuen 
uns auf unsere neuen Kinder und ihre Familien und sehen uns 
dann zum Start in ein neues Kindergartenjahr am 01.09.2026 
wieder! Weiterlesen

Foto: Friedrich-Oberlin-Kindergarten
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Down-Syndrom
Unser Team setzte sich in einer von der Lebenshilfe durchge-
führten Schulung bei uns in der Einrichtung mit dem Thema 
Down-Syndrom auseinander. Das Down-Syndrom ist eine 
Chromosomenanomalie, die sich in unterschiedlicher Aus-
prägung und Stärke zeigt. Betroffene Kinder brauchen dafür 
von Anfang an eine gute Förderung und Unterstützung. Aber 
wie alle Kinder wollen auch sie spielen und fröhlich sein, so 
lernen sie am meisten. Danke für den interessanten Vortrag, 
die Unterstützung und die Anregungen für die Praxis.

Unsere Foto-Highlights

Für die kommenden Wochen wünschen wir Ihnen allen schö-
ne Sommerferien und gute Erholung!

Herzlichst Ihre Kleine Welt aus Schauerheim 
Elke Senft-Frühwald & Team Kleine Welt
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Von Verkehrsregeln und Kräutermagie
Spannende Sommerprojekte im Kindergarten
In den vergangenen Wochen erlebten unsere Vorschulkinder 
aufregende Projekte, die sowohl ihre Selbstständigkeit als 
auch ihr Bewusstsein für die Natur gestärkt haben. Hier ein 
kleiner Einblick in die Highlights des Sommers.

Sicher auf zwei Rädern: Das große Fahrradprojekt
Bereits im Frühjahr startete unser Fahrradprojekt. Das Ziel: 
Den angehenden Schulkindern spielerisch den sicheren Um-
gang mit dem Fahrrad zu vermitteln. Radfahren fördert nicht 
nur die Bewegung und unterstützt wichtige Lernprozesse, 
sondern stärkt auch enorm das Gemeinschaftsgefühl. Die 
Kinder lernten, aufeinander Rücksicht zu nehmen, und ge-
wannen dadurch sichtlich an Selbstvertrauen.

• �Der Auftakt: Das Projekt begann mit einem lustigen Kas-
perlstück, das den Kindern die wichtigsten Verkehrsregeln 
kindgerecht und einprägsam näherbrachte. 

• �Erste Praxis: Im Kindergartenhof folgten die ersten Fahr-

übungen. Hier standen vor allem das richtige Rechtsfahren 
und das sichere Bremsen im Fokus.

• �Ab in den Verkehr: Das Gelernte wurde anschließend auf 
dem Verkehrsübungsplatz in Diebach vertieft.

• �Die großen Touren: Auch das gemeinsame Fahren in der 
Gruppe will gelernt sein! Dies wurde auf dem Weg von Die-
bach nach Neustadt intensiv geübt. Den krönenden Ab-
schluss bildete eine gemeinsame Abschlusstour von Neu-
stadt nach Schauerheim und wieder zurück.

Vielen Dank an alle Eltern, dass Sie die Fahrräder Ihrer Kinder 
immer so zuverlässig zum Kindergarten gebracht und wieder 
mit nach Hause genommen haben!

Kräuterwerkstatt: Pflanzenwissen für Kopf, Herz 
und Nase
Unter dem inspirierenden Motto „Pflanzenwissen für Kopf, 
Herz und Nase“ durften die Vorschulkinder an zwei Terminen 
tief in die faszinierende Welt der Natur eintauchen. Das Pro-
jekt bot den Kindern viele praktische Erfahrungen und weck-
te auf spielerische Weise das Interesse an heimischen Pflan-
zen. 
• �Das Gänseblümchen: Beim ersten Treffen drehte sich alles 

um die kleine, feine Wiesenblume. Die Kinder entdeckten 
das Gänseblümchen mit allen Sinnen, lernten seine Beson-
derheiten kennen und stellten am Ende sogar eine eigene, 
pflegende „Aua-Salbe“ her. 

• �Kräuterduft im Hochbeet: Beim zweiten Termin verwan-
delte sich das kindergarteneigene Hochbeet in ein grünes 
duftendes Kräuterbeet. Es wurde fleißig geschnuppert, ge-
fühlt, im Mörser zerkleinert und gestaunt. Aus den aromati-
schen Küchenkräutern stellten die kleinen Naturforscher 
ein köstliches Kräutersalz her. 

Foto: Sabine Weisbach

Weiterlesen
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• �Pflanzenkraft für den Alltag – Workshop des Kita-Teams: 
Auch das Kita-Team durfte bei einem Workshop im Kinder-
garten erfahren, was in kleinen Küchenkräutern wie Rosma-
rin, Salbei, Thymian und Co. so alles steckt: ätherische Öle, 
sekundäre Pflanzenstoffe und jede Menge geballte Pflan-
zenkraft! Zum krönenden Abschluss durfte sich jeder seinen 
ganz persönlichen Aroma-Roll-on zusammenstellen und 
mit nach Hause nehmen – ein kleiner, duftender Begleiter 
für den Alltag.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Kräuterpädagogin Vera 
Ell, die uns bei diesem Projekt tatkräftig unterstützt und ihr 
großes Fachwissen mit viel Herz und Begeisterung an die Kin-
der weitergegeben hat! Foto: Sabine Weisbach

TIPPS UND TERMINE

Benefizveranstaltung zugunsten des  
Literaturmuseums Charkiv
Auf Einladung von Stella Cramer (Buchhandlung DORN) und 
Nathalie Hofmann (Privatbrauerei Hofmann) spricht die viel-
fach ausgezeichnete ukrainische Autorin Sofia Andrucho-
wytsch gemeinsam mit Prof. Dr. Alexander Wöll, Vorsitzender 
der Deutschen Assoziation der Ukrainisten (DAU) und Lehr-
stuhlinhaber für Ukrainistik an der Universität Potsdam, über 
ihr international viel beachtetes Werk „Amadoka“.
Die epochale Roman-Trilogie erzählt ein Jahrhundert ukraini-
scher Geschichte und behandelt Themen wie Erinnerung 
und Vergessen, zerstörte Archive, die „Erschossene Renais-
sance“ sowie den Umgang der Literatur mit historischer Ge-
walt und kulturellem Verlust – ein Werk von außergewöhnli-
cher literarischer Kraft.

Sofia Andruchowytsch lebt in Kiew und arbeitet als Schrift-
stellerin, Übersetzerin und Essayistin. Der Erlös der Veranstal-
tung kommt dem Literaturmuseum Charkiv, einem der be-
deutendsten Kulturzentren der Ukraine, zugute.

Eine Veranstaltung der Buchhandlung DORN und der 
Privatbrauerei Hofmann
Wann: Samstag, 03.10.2026
Beginn: 19.00 Uhr (Einlass ab 18.00 Uhr)
Wo: „Bierwelt“ der Privatbrauerei Hofmann, Dettendorfer 
Str. 1, 91468 Pahres
Platzreservierung unter cramer@buchhandlung-dorn.de (25 
Euro/Platz).

Neustadt atmet – atmen Sie mit!
Auch in diesem Jahr lädt Atemtherapeutin Evi Schöllmann 
aus Oberstrahlbach in Kooperation mit der Stadt Neustadt 
an der Aisch zur kostenfreien Atemzeit in den Luitpoldpark 
ein – bereits zum fünften Mal in Folge!

Alles Wichtige auf einen Blick:
• �Wann? In der 1. Woche der Sommerferien:  

von Montag, den 3. August bis Freitag, den 7. August
• �Täglich von 8.30 bis 9.30 Uhr
• �Wo? Im schönen Luitpoldpark
• �Vorerfahrungen sind nicht erforderlich:  

Die meisten Übungen sind unabhängig von Alter und 
Konstitution einfach umzusetzen und lassen sich  
vielfach in den Alltag integrieren.

• �Eine begrenzte Anzahl an Atemhockern steht bereit.  
Da der Kontakt zum Boden in Strümpfen oder barfuß 
besser wahrgenommen werden kann, ist das Mitbringen  
einer Isomatte o.ä. empfehlenswert.

• �Bei Regen entfällt die Veranstaltung
• �Eine Anmeldung ist nicht nötig, einfach vorbeikommen!
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MEHR Bewegung für Alle
Am 23. Juli 2026 startete das neue kostenfreie Bewegungsan-
gebot „MEHR Bewegung für alle“ im Neustädter Stadtpark. 
Die Gesundheitsregionplus bietet dieses Angebot gemein-
sam mit dem Fachbereich Beratung und Prävention des Ge-
sundheitsamtes und der Stadt Neustadt an der Aisch an.

Jeder, der Zeit und Lust hat sich im Freien in der Gemein-
schaft zu bewegen, ist herzlich eingeladen daran teilzuneh-
men. Die erfahrene Übungsleiterin Elke Himmer (Präventi-
onsübungsleiter für Herz-Kreislauf und Haltung/Bewegung, 
Cantienica®-Instruktorin in Ausbildung) führt verschiedene 
Bewegungseinheiten durch und geht dabei flexibel auf die 
Teilnehmenden ein. Es können Kinder, Jugendliche, Erwach-
sene und Senioren gleichermaßen teilnehmen.

Wann? Bis zum 10. September jeden Donnerstag, außer am 6. 
August! Jeweils von 17-17.45 Uhr
Wo? Im Stadtpark, Treffpunkt am Wasserhaus

Keine Anmeldung nötig, einfach vorbeikommen!
Bei Starkregen, Gewitter und Hitzeperioden kann kein Bewe-
gungsangebot stattfinden. Die Gesundheitsregionplus be-

hält sich vor kurzfristig abzusagen und bittet um Verständnis. 
Die Teilnahme ist freiwillig und erfolgt auf eigene Gefahr. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Weitere Informationen:
Gesundheitsregionplus Landkreis Neustadt 
an der Aisch – Bad Windsheim, Telefon: 
09161 92-5401, E-Mail: gesundheitsregion-
plus@kreis-nea.de, www.gesundheitsregion.
kreis-nea.de/mehrbewegungfueralle

Vortragsreihe im Bayerischen Landesluftbildzentrum
Im Rahmen der Sonderausstellung „Neustadt an der Aisch – 
Stadtgeschichte in Luftbildern“ lädt das Bayerische Landes-
luftbildzentrum zu drei Abendvorträgen ein. Anhand um-
fangreichen Bildmaterials wird die historische Entwicklung 
von Neustadt an der Aisch anschaulich dargestellt. Mit fun-
dierten Einblicken und eindrucksvollen Luftaufnahmen wer-
den die Veränderungen des Stadtbilds, der Verkehrswege 
und der Landschaft sichtbar gemacht. Erleben Sie diese Ent-
wicklungen informativ, anschaulich und mit vielen überra-
schenden Details!

Die Vorträge richten sich an alle, die sich für Geschichte, 
Stadtentwicklung oder einfach für aussagekräftige alte Luft-
bilder interessieren. Vor Beginn der Vorträge kann die Son-
derausstellung „Neustadt an der Aisch – Stadtgeschichte in 
Luftbildern“ besucht werden.

Termine und Themen
• �06.08.2026 — Die Aischtalbahn in Luftbildern 

Der Streckenverlauf der Aischtalbahn mit ihren Spuren in 
der Landschaft (Vortrag von Rolf Syrigos)

• �03.09.2026 — Vom Königshof zur Stadtanlage des 
Spätmittelalters und der Frühen Neuzeit 
Historischer Überblick zur städtebaulichen Entwicklung 
von Neustadt an der Aisch von den Anfängen bis zum 
Industriezeitalter (Vortrag von Jochen Ringer).

• �10.09.2026 — Das räumliche Sehen … ohne Raum 
Stereoskopie – die Geschichte des 3D Sehens von der 
Antike bis in die Moderne (Vortrag von Markus Müller).

Vortragsbeginn ist jeweils um 18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Um Anmeldung wird gebeten.

Am Sonntag, dem 13.09.2026, dem „Tag des offenen Denk-
mals“, ist die Dauerausstellung von 10.00 bis 17.00 Uhr geöff-
net. Nehmen Sie an einer unserer Führungen um 11.00, 13.00 
oder 15.00 Uhr teil oder besuchen Sie die Sonderausstellung 
„Neustadt an der Aisch – Stadtgeschichte in Luftbildern“, die 
an diesem Tag letztmalig zu sehen ist.

Hinweis: Am 3. Oktober („Türen auf mit der Maus“) ist das 
BayLLZ von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet; Kinderführungen fin-
den um 11.00, 13.00 und 15.00 Uhr statt, die Dauerausstellung 
kann jedoch jederzeit auch ohne Führung besucht werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kontakt
Bayerisches Landesluftbildzentrum
Bamberger Straße 48, 91413 Neustadt an der Aisch
Telefon: 09161 82802-99 
E-Mail: info@bayllz.bayern.de
Internet: www.bayerisches-landesluftbildzentrum.de

Foto: Bahnhof der Aischtalbahn am Schnizzersweg, Luftbild 1957. Bildnachweis: Stadtarchiv

Foto: Stefanie Schindler
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Gutenstetten MünchsteinachDietersheim Neustadt a.d.AischBaudenbach Diespeck Ipsheim

Regelmäßige Veranstaltungen/Museen/Ausstellungen

Jeden Montag
Boccia für alle
16.00 Uhr Bocciabahn am Bleichweiher
Veranstalter: Seniorenrat Neustadt an der Aisch

Jeden Dienstag
BRK Seniorenyoga
Kurs 1: 9.00 –10.00 Uhr, Kurs 2: 10.30 –11.30 Uhr
Robert-Koch-Str. 2
Bitte freie Plätze telefonisch erfragen: 09161/887767
Veranstalter: BRK Kreisverband Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim

BRK Seniorentreff
14.00 – 17.00 Uhr, An der Bleiche 1
Gemütliches Beisammensein und gute Gespräche  
bei Kaffee und selbstgemachtem Kuchen,  
KEINE Anmeldung erforderlich
Veranstalter: BRK Kreisverband Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim

„Walk & Talk – Offener Sprachtreff“
Deutsch lernen in entspannter Atmosphäre. Praxisnahe Sprachver-
mittlung, kulturelle Entdeckungen und Infos zu Behörden. Offenes 

Angebot für alle, die ihre Deutschkenntnisse verbessern möchten.
Jeden Dienstag im Caritas Freiwilligenzentrum „mach mit!“,  
Ansbacher Str. 6, 91413 Neustadt an der Aisch.
Anmeldung: integrationslotse@caritas-nea.de,  
Tel. 09161/88 89 40
Veranstalter: Caritas Freiwilligenzentrum „mach mit!“

BRK Seniorengymnastik – Gemeinsam fit bleiben
14.00 –15.00 Uhr, Robert-Koch-Str. 2
Veranstalter: BRK Kreisverband Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim

Büchertauschbörse
Kostenlos mit Lesematerial eindecken oder selbst Bücher mitbringen!
14.00 –16.00 Uhr, Freiwilligenzentrum „mach mit!“ der Caritas, 
Ansbacher Straße 6
Veranstalter: Caritas Freiwilligenzentrum „mach mit!“

Jeden Mittwoch

BRK Sitzgymnastik
10.00 – 11.00 Uhr, An der Bleiche 1 
Bitte freie Plätze telefonisch erfragen: 09161/887767

Museen im Alten Schloss
Aischgründer Karpfenmuseum/Markgrafenmuseum/
KinderSpielWelten und Schaudepot
Kontakt: Tel. 09161/6620905
Mi., Fr. – So. jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr,
Aktuelle Sonderausstellung (noch bis 30. August): „Ex Libris 
der Sammlung Haffki – Rund um den Weiher“. Neue Sonder-
ausstellung (ab 12. September): „Dieter Ruppert: Malerei und 
Skulptur“

Druckstube im Schlosshof 
Jeden Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet

BayernLab Neustadt an der Aisch im Brauhausareal
Kontakt: Tel. 09161/62297-00, 
E-Mail neustadt-aisch@bayernlab.bayern.de 
Di. + Mi. von 10.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Stadtführungen 
Jeden Samstag offene Stadtführung durch die historische 
Altstadt! Treffpunkt um 11.00 Uhr vor dem Rathaus.

Bayerisches Landesluftbildzentrum im Brauhausareal
Kontakt: Tel. 09161/82 802 99,
www.bayerisches-landesluftbildzentrum.de
Di. – Fr. von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Feiertags geschlossen. Jeden Freitag Kurzführungen um 15.30 
Uhr (ca. 30 Minuten, ohne Anmeldung).  
Aktuelle Sonderausstellung: „Neustadt an der Aisch – Stadtge-
schichte in Luftbildern“. Während der Sonderausstellung bietet 
das Stadtarchiv immer mittwochs um 15.00 Uhr Sonderführun-
gen an (ohne Anmeldung).

Bauernmarkt 
Samstag, 8.00 – 12.30 Uhr am Neustädter Marktplatz
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Jeden Donnerstag
LIEDERTAFEL 1834 – Singstunde
17.00 – 18.30 Uhr, im Sitzungssaal der Kohlenmühle trifft sich unser 
Chor zum miteinander Singen und Üben für unsere Auftritte (meist 
mit anschl. geselligem Beisammensein in der Gastro). 
HERZLICHE EINLADUNG ebenso wie zum SCHNUPPERN.

Jeden Freitag
Spielabend des Schachvereins 07 Neustadt an der Aisch
16.30 Uhr Jugendliche, 19.00 Uhr Erwachsene,  
Haus der Begegnung in Diespeck, Sandstraße 3 

Spielabend des Skat-Club „Die Aischgründer“
20.00 Uhr, Bahnhofsgaststätte

Freitag, 31. Juli 2026
Plan B – Selbsthilfegruppe gegen Einsamkeit
Allein? Sie möchten Anschluss zu gemeinsamen Unternehmun-
gen? Wir freuen uns Sie kennenzulernen.
Wir treffen uns zweiwöchentlich in der Caritas in Neustadt an der 
Aisch um 18.30 Uhr
Haben Sie noch Fragen? 0172 8377484
Veranstalter: Caritas Neustadt an der Aisch

Samstag, 1. August 2026
Miriam Hanika & das kleine Poesie Orchester
Schlosshof Konzerte
20.00 Uhr, Neustädter Schlosshof
Veranstalter: Veranstaltungs- und Kultur GmbH

Sonntag, 2. August 2026
Jacobimarkt
9.00 –17.00 Uhr, Bahnhofstraße
Veranstalter: Stadt Neustadt an der Aisch

Montag, 3. August 2026
Fit im Alltag – mit Smartphone und Internet
Kostenlose Schulung in gemütlicher Atmosphäre
15.00 –17.00 Uhr, Brauereigasthof Krone, Steigerwaldstraße 21, 
Münchsteinach
Veranstalter: Brauereigasthof Krone

3. bis 7. August 2026
Neustadt atmet – atmen Sie mit!
mit Atemtherapeutin Evi Schöllmann, Sonnenhaus Oberstrahlbach
Jeweils ab 08.30 Uhr, Luitpoldpark

Dienstag, 4. August 2026
Nach Iphofen zum Wehrbachsee und Kalbberg (FAV) –  
Ferienprogramm Stadt Neustadt an der Aisch
Die 11 km lange Wanderung führt vom Bahnhof entlang der 
Stadtmauer zum Sportplatz und entlang des Wehrbaches zum See. 
Durch den Wald hinauf zum Kalbberg und zur Panoramaschaukel 
am Kalb und zurück zum See. Brotzeitpause, bitte selbst mitbrin-
gen. Anschließend Kneippbad.
Treffpunkt 08.25 Uhr Neustadt an der Aisch Bahnhof, Abfahrt 08.34 
Uhr bis Iphofen, Rückfahrt 15.07 Uhr, Ankunft in Neustadt 15.25 
Uhr. Evtl. besorgt WF Gruppenkarte.
Anmeldung bis 02.08.2026 bei WF Martin Schmidt, Tel. 09104/2697

Mittwoch, 5. August 2026
Landseniorentreff im BBV
Mit Vortrag zum Thema „Fahren Sie noch Rad oder (e)biken Sie 
schon?“
13.30 Uhr, Landgasthof Ehegrund (Sugenheim)
Veranstalter: BBV-Landseniorengruppe in Zusammenarbeit mit 
dem BBV-Bildungswerk

Donnerstag, 6. August 2026
Die Aischtalbahn in Luftbildern
Vortrag von Rolf Syrigos: Der Streckenverlauf der Aischtalbahn mit 
ihren Spuren in der Landschaft
18.30 Uhr, Landesluftbildzentrum. Der Eintritt ist frei. 
Um Anmeldung wird gebeten: telefonisch unter 09161 82802-99 
oder per E-Mail an info@bayllz.bayern.de
Veranstalter: Bayerisches Landesluftbildzentrum

Freitag, 7. August 2026
WeinMarktPlatz
mit Live-Musik
17.00 –23.00 Uhr, Marktplatz
Veranstalter: Stadt Neustadt an der Aisch

Samstag, 8. August 2026
WeinMarktPlatz
17.00 –23.00 Uhr, Marktplatz
Veranstalter: Stadt Neustadt an der Aisch

Sonntag, 9. August 2026
Kostümführung mit Markgräfin Wilhelmine von Bayreuth
10.30 Uhr, Treffpunkt am Marktplatz
Veranstalter: Geschichts- und Heimatverein

Sommerkonzert der Aischtal Shantys
16.00 Uhr, Schlosshof
Veranstalter: Aischtal Shantys

Mittwoch, 12. August 2026
Kino für Junggebliebene
14.00 Uhr, KinoNEA. Gezeigt wird der Film „Ein Münchner im 
Himmel“.
Veranstalter: KinoNEA in Kooperation mit dem Seniorenrat Neu-
stadt an der Aisch

Treffen der Briefmarkensammler
19.30 Uhr, Bahnhofsgaststätte
Veranstalter: Briefmarkensammeln Neustadt an der Aisch und 
Umgebung

Donnerstag, 13. August 2026
Vorlese- und Kreativzeit im Schloss
09.30 –12.00 Uhr, im Alten Schloss
Kommt zum Zuhören in unser schönes Schloss und erlebt in 
unseren mittelalterlichen Mauern die Geschichte „Das Katzen-
huhn“. Danach wollen wir noch zusammen einen Katzen-Parcours 
basteln. Die Kids können sich aber auch gleich nach dem Vorlesen 
abholen lassen, wenn sie nur die Geschichte anhören wollen.
Anmeldung erforderlich an kikusch@museen-im-alten-schloss.de.
Veranstalter: Geschichts- und Heimatverein
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Freitag, 14. August 2026
Plan B – Selbsthilfegruppe gegen Einsamkeit
Allein? Sie möchten Anschluss zu gemeinsamen Unternehmun-
gen? Wir freuen uns Sie kennenzulernen.
Wir treffen uns zweiwöchentlich in der Caritas in Neustadt an der 
Aisch um 18.30 Uhr
Haben Sie noch Fragen? 0172 8377484
Veranstalter: Caritas Neustadt an der Aisch

Sonntag, 16. August 2026
Frühaufsteherwanderung um Hohholz mit dem FAV
Kurzwanderung (9 km) Treffpunkt 7.00 Uhr Neustadt an der Aisch 
Parkplatz Wasenmühle oder 7.15 Uhr Hohholz Schützenhaus
Anmeldung bei WF Robert Schütz, Tel. 0173-7300864

17. bis 21. August 2026
Kneipp-Woche
Jeden Tag Vorträge zu den Themen Wasser, Bewegung, Ernährung, 
Heilpflanzen, Lebensordnung.
Beginn jeweils um 16.00 Uhr, Luitpoldpark
Veranstalter: Kneipp-Verein

Dienstag, 18. August 2026
Blutspende-Dienst des BRK
16.00-20.30 Uhr, NeuStadtHalle am Schloss
Bitte reservieren Sie vorab einen Termin!

Samstag, 22. August 2026
Radwanderung mit dem FAV – Täler und Höhen im Steigerwald
Von Neustadt über Münchsteinach, Birkach, Burghaslach nach 
Prühl (Einkehr), weiter Schnodsenbach, Baudenbach über Kneipp-
anlage nach Neustadt. Änderungen möglich.
Nur E-Bike mit Helmpflicht, 65 km/4 Std., Treffpunkt 9.30 Uhr Neu-
stadt an der Aisch Festplatz.
Anmeldung bis 20.08.2026 bei Radwf. Winfried Zeidner, Tel. 
09164/696

Sonntag, 23. August 2026
Kostümführung mit Markgräfin Wilhelmine von Bayreuth
10.30 Uhr, Treffpunkt am Marktplatz
Veranstalter: Geschichts- und Heimatverein

Mittwoch, 26. August 2026
Kino für Junggebliebene
14.00 Uhr, KinoNEA. Gezeigt wird der Film „Nürnberg“.
Veranstalter: KinoNEA in Kooperation mit dem Seniorenrat Neu-
stadt an der Aisch

Freitag, 28. August 2026
Plan B – Selbsthilfegruppe gegen Einsamkeit
Allein? Sie möchten Anschluss zu gemeinsamen Unternehmun-
gen? Wir freuen uns Sie kennenzulernen.
Wir treffen uns zweiwöchentlich in der Caritas in Neustadt an der 
Aisch um 18.30 Uhr
Haben Sie noch Fragen? 0172 8377484
Veranstalter: Caritas Neustadt an der Aisch

28. bis 31. August 2026
Kirchweih Münchsteinach

Samstag, 29. August 2026
An der Pegnitz entlang mit dem Fränkischen Albverein
15 km lange Wanderung von Röthenbach Seespitze über Wetzen-
dorf nach Malmsbach (E) und weiter Erlenstegen.
Treffpunkt 08.10 Uhr Neustadt an der Aisch Bahnhof, Abfahrt 08.26 
Uhr, umsteigen 09.21 Uhr Nbg. S1
Anmeldung bis 27.08.2026 bei WF Robert Schütz, Tel. 0173-
7300864

Sonntag, 30. August 2026
Aischgrund Triathlon
Veranstalter: DLRG OV Neustadt an der Aisch

31. August bis 24. September 2026
KATZE Herbst-/Winteraktion
Festhalle Brauerei Loscher
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8.30-11.00 Uhr, 15.00-17.30 Uhr
Samstag: 9.00-12.00 Uhr. Samstags keine Warenannahme!
Veranstalter: KATZE e.V.

Mittwoch, 2. September 2026
Landseniorentreff im BBV
Mit Vortrag zum Thema „57 Jahre Journalist und Begleiter des 
Strukturwandels im ländlichen Raum“
In diesem Lichtbildvortrag von Fritz Arnold erfahren Sie Wissens-
wertes zum historischen Wandel der Landwirtschaft, zur Lebens- 
und Arbeitswelt früherer Generationen und welche Perspektiven 
technologische Innovationen und agrarpolitischen Debatten 
ermöglichen.
13.30 Uhr, Landgasthof Ehegrund (Sugenheim)
Veranstalter: BBV-Landseniorengruppe in Zusammenarbeit mit 
dem BBV-Bildungswerk

Lauschen und Lachen
14.30 Uhr, Johann-Gramann-Haus
Veranstalter: DieDiedschi und das Lauschen und Lachen-Team

Donnerstag, 3. September 2026
Ferienprogramm für Kinder ab 8 Jahren
Wanderung (10 km) durch den Stadtpark nach Oberstrahlbach, 
über schöne Waldwege, vorbei an Weihern nach Unterstrahlbach 
zum Bio-Bauernhof Mondel. Dort Führung 1,5 Std. und zurück 
nach Neustadt ca. 17.00 Uhr.
Treffpunkt 11.15 Uhr Neustadt an der Aisch Montespertoli-Platz, 
Beginn der Wanderung 11.30 Uhr. 
Rucksackverpflegung, Gebühr f. Führung 8,– € pro Teilnehmer
Anmeldung bis 01.09.2026 bei WF Monica Richter, Tel. 09163/7388

Vom Königshof zur Stadtanlage des Spätmittelalters und der 
Frühen Neuzeit
Vortrag von Jochen Ringer: Historischer Überblick zur städtebau-
lichen Entwicklung von Neustadt an der Aisch von den Anfängen 
bis zum Industriezeitalter.
18.30 Uhr, Landesluftbildzentrum. Der Eintritt ist frei.  
Um Anmeldung wird gebeten: telefonisch unter 09161 82802-99 
oder per E-Mail an info@bayllz.bayern.de
Veranstalter: Bayerisches Landesluftbildzentrum
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Freitag, 4. September 2026
Vorlese- und Kreativzeit im Schloss
09.30 –12.00 Uhr, im Alten Schloss
Kommt zum Zuhören in unser schönes Schloss und erlebt in 
unseren mittelalterlichen Mauern die Geschichte „Das Katzen-
huhn“. Danach wollen wir noch zusammen einen Katzen-Parcours 
basteln. Die Kids können sich aber auch gleich nach dem Vorlesen 
abholen lassen, wenn sie nur die Geschichte anhören wollen.
Anmeldung erforderlich an kikusch@museen-im-alten-schloss.de.
Veranstalter: Geschichts- und Heimatverein

4. bis 7. September 2026
Kirchweih Birkenfeld
Programm auf S. 21 im Rathausboten

5. bis 6. September 2026
Tage der offenen Weingüter
Veranstalter: Weinbauverein Ipsheim

Samstag, 5. September 2026
KarpfenMarktPlatz
9.00 –14.00 Uhr, Neustädter Marktplatz
Veranstalter: Stadt Neustadt an der Aisch

Trauerspaziergang
10.00 –11.30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei und unverbindlich. 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, festes Schuhwerk 
ist erforderlich. Treffpunkt ist immer am Parkplatz des Neustädter 
Waldbades. Weitere Infos finden Sie unter: www.hospiz-nea.de 
oder Tel. 09161/62909.
Veranstalter: Hospiz Verein Neustadt an der Aisch e. V.

Montag, 7. September 2026
Fit im Alltag – mit Smartphone und Internet
Kostenlose Schulung in gemütlicher Atmosphäre
15.00 –17.00 Uhr, Brauereigasthof Krone, Steigerwaldstraße 21, 
Münchsteinach
Veranstalter: Brauereigasthof Krone

Mittwoch, 9. September 2026
Kino für Junggebliebene
14.00 Uhr, KinoNEA. Gezeigt wird der Film „Glennkill: 
Ein Schafskrimi“.
Veranstalter: KinoNEA in Kooperation mit dem Seniorenrat Neu-
stadt an der Aisch

Treffen der Briefmarkensammler
19.30 Uhr, Bahnhofsgaststätte
Veranstalter: Briefmarkensammeln Neustadt an der Aisch und 
Umgebung

9. bis 11. September 2026
Kindersingtage
Jeweils 9.00 –13.00 Uhr, im Evangelischen Gemeindezentrum
Für Kinder von 5 –12 Jahren, gemeinsamer Abschluss im Gottes-
dienst am 20. September – Anmeldung über die Website der 
Kirchengemeinde oder im Pfarramt Tel. 887611
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neustadt an der Aisch

Donnerstag, 10. September 2026
Das räumliche Sehen…ohne Raum
Vortrag von Markus Müller: Stereoskopie – die Geschichte des 3D 
Sehens von der Antike bis in die Moderne.
18.30 Uhr, Landesluftbildzentrum. Der Eintritt ist frei. Um Anmel-
dung wird gebeten: telefonisch unter 09161 82802-99 oder per 
E-Mail an info@bayllz.bayern.de
Veranstalter: Bayerisches Landesluftbildzentrum

Freitag, 11. September 2026
Weinbergslauf
17.00 Uhr, Weinberge Ipsheim
Veranstalter: TSV Ipsheim

Plan B – Selbsthilfegruppe gegen Einsamkeit
Allein? Sie möchten Anschluss zu gemeinsamen Unternehmun-
gen? Wir freuen uns Sie kennenzulernen.
Wir treffen uns zweiwöchentlich in der Caritas in Neustadt an der 
Aisch um 18.30 Uhr
Haben Sie noch Fragen? 0172 8377484
Veranstalter: Caritas Neustadt an der Aisch

„Ned mit mir“
Das Präventionskabarett mit Tom Bauer
19.00 Uhr, NeuStadtHalle am Schloss. Eintritt frei!
Veranstalter: Seniorenrat Neustadt an der Aisch

Samstag, 12. September 2026
Ausflug des Heimatvereins Diespeck e.V. für Interessierte
Nach Lauf mit historischem Stadtkern, Wenzelburg und Industrie-
museum
Abfahrt 8.50 Uhr Neustadt Wasenmühle, Rückkunft ca. 19.30 Uhr
Fahrtkosten 30,– €, Anmeldung Frau Grüner Tel. 09161/4861 (AB).

Sonntag, 13. September 2026
Tag des offenen Denkmals
Das genaue Programm finden Sie auf S. 17 in diesem Rathausboten

Tag der offenen Tür
Burg Hoheneck, Ipsheim

Mittwoch, 16. September 2026
Sitzung des Stadtrates
19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus

Donnerstag, 17. September 2026
BRK Mittagsklatsch – Weil´s in Gesellschaft einfach besser 
schmeckt!
12.00 –14.00 Uhr, An der Bleiche 1
Ab sofort an jedem 3. Donnerstag im Monat!
Heißes Mittagessen – auch für Diabetiker und bei Unverträglich-
keiten – jetzt mit neuem Katalog und neuer Preisliste.
Informationen und Menükatalog unter Tel: 09161/887766

Seniorentreff am Nachmittag
14.30 Uhr im kath. Pfarrzentrum Neustadt a.d.Aisch, Ansbacher Str. 5
Wir laden herzlich ein zum Thema „Sepsis“ - wenn das Immunsys-
tem außer Kontrolle gerät – Warnzeichen erkennen und frühzeitig 
handeln. Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen. Das Senioren-
Team freut sich auf Sie.
Veranstalter: Senioren Team des kath. Pfarramtes
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Donnerstag, 17. September 2026
Literaturhäppchen mit Buchladen Dorn
Entdecken Sie ausgewählte Bücher und tauchen Sie in gemütli-
cher Atmosphäre in spannende Themen und Geschichten ein.
Kleine Häppchen und Getränke sorgen dabei für den passenden 
Genuss.
Einlass ab 17.30 Uhr mit Begrüßungsdrink und Private Shopping.
18.00 –19.30 Uhr, ESTELLA Factory Outlet, Josef-Kuehnl-Weg 1– 5, 
91413 Neustadt an der Aisch
Kosten: 19,– € / Person
Tickets: im Factory Outlet erhältlich oder per Mail
l.holzmann@estella.de
Veranstalter: ESTELLA Ateliers

Samstag, 19. September 2026
Kindertrempelmarkt
8.30 –12.30 Uhr, Ort wird noch bekanntgegeben
Veranstalter: ASF

Demenz-Screeningtag
10.00 –15.00 Uhr, Katholisches Pfarrzentrum, Ansbacher Straße 5
Anmeldungen sind bei Brigitte Kriesinger unter der Telefonnum-
mer 0176 5789 5616 oder per E-Mail an xbrigitte@kriesinger.de 
möglich.
Veranstalter: Digitales Demenzregister Bayern in Kooperation mit 
dem Seniorenrat Neustadt an der Aisch und der Fachstelle für 
pflegende Angehörige der Diakonie

19. bis 20. September 2026
Kirchweih Unternesselbach

Sonntag, 20. September 2026
Flohmarkt
08.00 –16.00 Uhr, Neustädter Festplatz
Veranstalter: Kgl. priv. Schützengesellschaft

Konzert mit Valerio Premuroso
Klassische Musik vom gehandicapten Pianisten Valerio Premuroso
16.00 Uhr, Hausenhof
Veranstalter: Camphill Gemeinschaft Hausenhof e.V.

Mittwoch, 23. September 2026
Kino für Junggebliebene
14.00 Uhr, KinoNEA. Gezeigt wird der Film „Piano Turner“.
Veranstalter: KinoNEA in Kooperation mit dem Seniorenrat Neu-
stadt an der Aisch

Freitag, 25. September 2026
Plan B – Selbsthilfegruppe gegen Einsamkeit
Allein? Sie möchten Anschluss zu gemeinsamen Unternehmun-
gen? Wir freuen uns Sie kennenzulernen.
Wir treffen uns zweiwöchentlich in der Caritas in Neustadt an der 
Aisch um 18.30 Uhr
Haben Sie noch Fragen? 0172 8377484
Veranstalter: Caritas Neustadt an der Aisch

Samstag, 26. September 2026
Repair-Café
Wegwerfen? Denkste! Erfahrene Reparateure stehen mit Rat und 
Tat bei Reparaturen und Hilfe zur Selbsthilfe bereit.
10.00 –14.00 Uhr, Jugendtreff „Lazarett“, Nürnberger Straße 41
Veranstalter: Jugendtreff Lazarett in Zusammenarbeit mit dem 
Freiwilligenzentrum der Caritas

Festakt Historische Kirchenbibliothek
Bücher werden offiziell wieder in Neustadt an der Aisch begrüßt – 
nähere Infos folgen

Neustädter Herbstfest
Mit Live-Musik (Lickin‘ Stick) und Bewirtung am Marktplatz.
Veranstalter: Stadt Neustadt an der Aisch mit NEA-Aktiv

555 Jahre KPSG Neustadt: Ü18 Party zum Jubiläum
Mit DJ Freddy und Special Guest Wicked Crew vom Tanzsportzen-
trum Wolf
20.00 Uhr, NeuStadtHalle am Schloss
Veranstalter: Kgl. priv. Schützengesellschaft

26. bis 27. September 2026
Kirchweih Herrnneuses

Kirchweih Obernesselbach

Sonntag, 27. September 2026
Neustädter Herbstfest
Mit Live-Musik (Langenfelder Musikanten und Lehrer Big Band 
Bayern) und Bewirtung am Marktplatz.
Außerdem Michaelimarkt und verkaufsoffener Sonntag sowie 
Promenadenkonzert mit den Langenfelder Musikanten um 15.00 
Uhr in der Bleich.
Veranstalter: Stadt Neustadt an der Aisch mit NEA-Aktiv

Dienstag, 29. September 2026
Vortrag „Die bayerische Heimat und die Volksschullehrer“
Mit Referent Dr. Dieter Reithmeier
19.00 Uhr, Museen im Alten Schloss
Veranstalter: Geschichts- und Heimatverein
Mittwoch, 30. September 2026

Sitzung des Stadtrates
19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus

� Keine Gewähr, Änderungen vorbehalten

„Lauschen und Lachen“ 
geht wieder los!
Am Mittwoch, den 2. September 2026:
Die Musikantenschänke und DieDiedschi präsentieren 
fränkische Unterhaltung und Musik! Der stimmungsvol-
le Nachmittag im Saal des Johann-Gramann-Haus be-
ginnt um 14.30 Uhr! Für das leibliche Wohl wird mit Kaf-
fee und Kuchen bestens gesorgt.
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Beratung, Hilfe, Schutz 
und Unterkunft bei 
Häuslicher Gewalt und 
(Ex-) Partner-Stalking.

Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkun bei
Häuslicher Gewalt und (Ex-) Partner-Stalking
E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de

Frauennotruf 
im Landkreis Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim 
täglich von 8.00 bis 24.00 Uhr erreichbar

09161/1213

09161/782 49 10

Offene Hilfen ARON DIAKONEO
Beratung und Ambulanter Dienst für Menschen mit 
Behinderung oder chronischen Erkrankungen sowie 
deren Angehörige. Parkstraße 5.
NEU: Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr,  
Termine nach Vereinbarung.

0172/311 21 29  
nachbarschaftshilfe-nea@web.de

Nachbarschaftshilfe 
Neustadt an der Aisch
Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Kreisbücherei
Schulzentrum, Comeniusstr. 4, Tel.: 09161 922700

Öffnungszeiten:
Mo.	 11.00 bis 13.30 und 14.30 bis 17.00 Uhr 
Di.	 11.00 bis 13.30 und 14.30 bis 19.00 Uhr 
Mi.	 11.00 bis 13.30 und 14.30 bis 17.00 Uhr 
Do.	 11.00 bis 13.30 und 14.30 bis 19.00 Uhr 
Fr.	 geschlossen
In den Schulferien gelten die Nachmittagsöffnungszeiten.

Bücherbus
Donnerstag, 17.09.2026
Unternesselbach	 15.50 –16.05 Uhr 
Dienstag, 22.09.2026
Schauerheim	 13.20 –13.50 Uhr
Unterschweinach	 14.05 –14.25 Uhr
Donnerstag, 16.07.2026
Herrnneuses	 15.45 –16.05 Uhr

Beratungsstellen der Caritas
Der Caritasverband in Neustadt an der Aisch hilft und 
berät Menschen in sozialen Notlagen und bietet eine 
Anlaufstelle für (interessierte) Ehrenamtliche an. Alle 
Beratungen sind vertraulich und kostenfrei.

Unsere Dienste:
Beratung: Allgemeine Soziale Beratung, Kurberatung 
und -vermittlung, Betreuungsverein, Flüchtlings- und 
Integrationsberatung, Fachstelle für pflegende Ange-
hörige, Schwangerschaftsberatung

Pflege: Sozialstationen im Landkreis, Tagespflege und 
Ambulant betreute Wohngemeinschaft in Emskirchen, 
Tagespflege und Seniorenzentrum in Scheinfeld

Ehrenamt: Freiwilligenzentrum, Integrationslotsin, 
Selbsthilfe-Büro, Betreuungsverein

Materielle Hilfen: KleidBar

09161/88 89-0

Schwangerschaftsberatung
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen des Gesundheitsamtes Neustadt an der 
Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Adenauer-Str. 2
Bei allen Fragen rund um Schwangerschaft und Ge-
burt, sowie Schwangerschaftskonfliktberatung nach 
§219 StGB.

09161/92-5305 oder -5306
schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de

Die Beratung ist kostenfrei und anonym möglich.

Beratungsstellen  
der Diakonie
Die Diakonie Neustadt an der Aisch begleitet und hilft 
Menschen in sozialen Notlagen. Wenn auch Sie Unterstüt-
zung benötigen, erreichen Sie uns unter folgenden Tele-
fonnummern:
Erziehungs- und Lebensberatungsstelle:

09161 2577
Sozialpsychiatrischer Dienst/Beratungsstelle 
für seelische Gesundheit:

09161 873571
Suchtberatung/Psychosoziale Beratungsstelle:

09841 2859
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit:

09161 899555
Schuldner- und Insolvenzberatung:

09161 899515
Fachstelle für Pflegende Angehörige:

09161 899523
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neustadt-aisch-erleben.de

Neustadt an der Aisch  erleben
SCANNEN und eine 
NEUE PERSPEKTIVE 
auf die Stadt erleben!

(Noch) mehr zu unserer Stadt erfahren Sie 
bei einer Stadt- oder Themenführung! 
Hier buchen: www.museen-im-alten-schloss.de

Stadt Neustadt a.d.Aisch | Marktplatz 5 | 91413 Neustadt a.d.Aisch | Telefon 0 91 61 / 6 66-0 | www.neustadt-aisch.de

Jetzt neu!

Ein Jahr BRK-Babytreff: 
Gemeinschaft, Austausch und erste Schritte
Der BRK-Babytreff feiert Anfang August sein 
einjähriges Bestehen und blickt auf ein er-
eignisreiches erstes Jahr zurück. Wäh-
rend die Babys ausreichend Möglich-
keiten zum gemeinsamen Spielen 
und Krabbeln hatten, konnten 
sich die Eltern ausgiebig über alle 
brennenden Fragen rund um 
Babyschlaf, Beikost oder den 
passenden Buggy austauschen.

So ist über die letzten 12 Mona-
te eine lebendige Gemein-
schaft gewachsen, die auf zahl-
reiche gesellige und informative 
Highlights zurückblicken kann. 
Nach einer gemütlichen Weih-
nachtsfeier mit babyfreundlichen 
Waffeln startete der Treff am 6. Januar 
mit einem Weißwurstfrühstück ins neue 
Jahr, diesmal gemeinsam mit den Partnern. Da-
bei kamen nicht nur die Erwachsenen auf ihre Kos-
ten, auch die Kleinen durften genüsslich an den Brezen knab-
bern.

Im Februar gab es dann einen besonders herzerwärmenden 
Moment: Beim Valentinstags-Fotoshooting wurden die klei-
nen „Amors“ in Szene gesetzt, sodass viele bezaubernde Auf-
nahmen entstanden. Zugleich wurde aber auch mit Maskera-
de, Alaaf und Helau ausgelassen Fasching gefeiert!

Das Frühjahr stand dann ganz im Zeichen von Information 
und praktischer Unterstützung für den Familienalltag. Eine 

Kinderkrankenschwester vermittelte wert-
volles Wissen zu bewährten Hausmitteln 

für Babys und Familien. Der Barfußla-
den Neustadt klärte darüber auf, 

wann Kinder Schuhe benötigen 
und wie sich die richtige Größe 
bestimmen lässt. Zudem stellte 
Stella von der Buchhandlung 
Dorn aktuelle Kinderbuch-
klassiker sowie innovative 
Neuerscheinungen vor, die 
bereits für die Kleinsten ge-
eignet sind.

Selbstverständlich sollte auch 
die Selbstfürsorge und Ge-

sundheit der Mütter nicht zu 
kurz kommen. So gab Anna-Lena 

Rüth vom „Wichtellädchen“ wichtige 
Einblicke in die Bedeutung des Becken-

bodentrainings. Besonders anschaulich wur-
de dies durch die Vorstellung eines speziellen Be-

ckenbodenstuhls, der in ihrem Geschäft genutzt werden 
kann.

Mit den Kindern wächst auch das Angebot: Ab September 
startet der BRK-Toddlertreff, eine neue Nachmittagsgruppe 
für Kinder ab einem Jahr.

Der BRK-Babytreff freut sich weiterhin über neue Gesichter. 
Interessierte Eltern und Babys sind herzlich eingeladen, 
dienstags zwischen 9 und 12 Uhr in der ehemaligen BRK-Sozi-
alstation in der Bleich vorbeizukommen.

Foto: BRK-Babytreff
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Für Sie mit Liebe zusammengestellt: die letzten Kurse des Sommer-
semesters und eine Auswahl der Kurse im Herbst-/Wintersemes-
ter2026/27! Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Anmeldung. 
Anmeldungen für das Herbst-/Wintersemester 2026/27  
(Kursnummern, die mit B beginnen) sind möglich ab 27.08.2026!

Erwachsenen-Kinder-Töpfern in den 
Sommerferien ANC7118
Schornweisach 141, Keramikwerkstatt Inge Stimper
Dienstag, �18.08.2026 13.30 –16.30 Uhr und  

05.09.2026 13.30 –15.30 Uhr
mit Inge Stimper

Stillvorbereitungs-Workshop für werdende 
Mütter ANG1002
Krankenhaus, Konferenzraum
Samstag, 05.09.2026 (1 x) 09.30 –12.30 Uhr
mit Angelika Graber

Zumba BNG3527
Comenius-Grundschule, Gymnastikraum
Montag, 21.09.2026 (10 x) 17.30 –18.30 Uhr
mit Martina Haag

Agil und stabil fürs aktive Alter BNG3503
Schulzentrum, Zweifach-Turnhalle
Montag, 21.09.2026 (10 x) 17.30 –18.30 Uhr
mit Renate Wick, 48,– € 

Wellfit – Ganzkörpertraining BNG3501
Comenius-Grundschule, Gymnastikraum
Montag, 21.09.2026 (15 x) 18.45 –19.45 Uhr
mit Angela Voit

EDV-Grundlagen – Einführung in das 
Betriebssystem BNE1501
Rößleinsdorfer Ortsstraße 1
Dienstag, 22.09.2026 (5 x) 19.30 –21.45 Uhr
mit Markus Wilfinger
Der Kurs findet dienstags und donnerstags statt.

Gewaltfreie Kommunikation – ein Workshop 
BNC1501
Schulzentrum, Gymnasium, Raum 2.95
Mittwoch, 23.09.2026 (1 x) 17.30 –19.30 Uhr
mit Michaela Schindler-Grucza

Mit Yoga den Tag entspannt ausklingen lassen 
BNG5513
Comenius-Grundschule, Gymnastikraum
Mittwoch, 23.09.2026 (5 x) 18.15 – 19.45 Uhr
mit Tatjana Wettschureck

Yoga – bewusst bewegen, atmen und 
entspannen BNG5529
Alte Ziegelei
Freitag, 25.09.2026 (10 x) 10.00 –11.30 Uhr
mit Kathrin Wagener 

Aufrollen & Genießen – Gimbap – die 
koreanische Reisrolle – einfach und vielseitig 
BNG6501
Schulzentrum, Neubau II, Schulküche
Freitag, 25.09.2026 (1 x) 18.00 –22.00 Uhr
mit Ji Yeon Lohmann-Chun

Bogenschießen – Grundlagenkurs BNG5503
Unternesselbach, Schützenhaus
Samstag, 26.09.2026 (1 x) 10.00 –17.00 Uhr
mit Marc Braun 

Die Kamera kontrollieren statt Rätselraten 
BNC5501
Rößleinsdorfer Ortsstraße 1
Samstag, 26.09.2026 (1 x) 09.00 –15.00 Uhr
mit Kathrin Newman 

Bitte beachten Sie: 
Die Preise für die Kurse werden zur  
Veröffentlichung des Programms  
am 27.08.2026 bekannt gegeben.

Weitere Informationen unter: Volkshochschule Neustadt an 
der Aisch-Bad Windsheim Telefon 09161 92-2602. Schriftliche 
Anmeldung auf unserer Website www.vhs-nea-bw.de oder 
per Email an vhs@kreis-nea.de

Volkshochschule
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Weitere Informationen unter: 
Volkshochschule Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim  
Telefon 09161 92-2602. Schriftliche Anmeldung auf unserer  
Website www.vhs-nea-bw.de oder per Email an vhs@kreis-nea.de
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Dr. Jonas Neubert, 
Leiter Erziehungs- und 

Lebensberatungsstelle. 
Foto: Jana Pabst

Im Gespräch mit Dr. Jonas Neubert, Leiter der 
Erziehungs- und Lebensberatungsstelle
Herr Dr. Neubert, seit April leiten Sie die Erziehungs- und 
Lebensberatungsstelle des Diakonischen Werkes in Neu-
stadt an der Aisch. Was hat Sie an dieser Aufgabe beson-
ders angesprochen?
Insgesamt bin ich einfach von Herzen gern Leiter einer Bera-
tungsstelle. Mich motiviert die Möglichkeit, Menschen in 
ganz unterschiedlichen Lebenslagen zu begleiten und zu un-
terstützen. In der Beratungsstelle können wir Familien, Kin-
dern und Jugendlichen in schwierigen Situationen dabei hel-
fen, neue Perspektiven zu entwickeln und passende 
Lösungen zu finden.

Welche Erfahrungen bringen Sie für diese Aufgabe mit?
Nach meinem Psychologiestudium war ich zehn Jahre lang 
Leiter der Beratungsstelle für Studierende an der Universität 
Cottbus. In dieser Funktion umfasste mein Tätigkeitsfeld ein 
breites Spektrum psychologischer Beratung und Unterstüt-
zung, darunter die Begleitung bei Prüfungsängsten, Trauer- 
und Konfliktbewältigung sowie die Unterstützung im Um-
gang mit individuellen Krisensituationen.

Mit welchen Anliegen kommen Menschen zu Ihnen in die 
Beratungsstelle?
Die Themen sind sehr vielfältig. Familien wenden sich bei-
spielsweise mit Erziehungsfragen an uns, aber auch bei Kon-
flikten, Trennungen, Krisen oder anderen belastenden Le-
benssituationen. Gemeinsam mit den Ratsuchenden suchen 
wir nach Wegen, die zu ihrer individuellen Situation passen. 
Dabei ist es mir wichtig, die vorhandenen Stärken und Res-
sourcen der Menschen in den Blick zu nehmen und gemein-
sam Lösungen zu finden.

Welche Ziele haben Sie für die Zukunft der Beratungsstel-
le?
Ich möchte die bewährte und wertvolle Arbeit der Beratungs-
stelle fortführen und gleichzeitig neue Impulse setzen. Be-
sonders freue ich mich auf die Zusammenarbeit mit den Mit-
arbeitenden, die vielen Kooperationspartner sowie auf die 
Begegnungen mit den Menschen, die unsere Angebote nut-
zen.

Im November startet die Erziehungs- und Lebensbera-
tungsstelle ein neues Kursangebot „Soziale Kompetenz für 
Kinder“. An wen richtet sich das Angebot?
Das Angebot richtet sich an Mädchen und Jungen im Alter 

von 8 bis 10 Jahren, die Un-
terstützung und Stärkung 
im Umgang mit anderen 
Kindern benötigen – 
insbesondere Kinder, 
die im Gruppenkon-
text zurückhaltender 
sind oder in Gruppen 
eher im Mittelpunkt 
stehen möchten.

Welche Inhalte stehen 
im Mittelpunkt?
Geplant sind Themen wie 
der Umgang mit Gefühlen, ins-
besondere Wut und Traurigkeit, die 
Selbst- und Fremdwahrnehmung, die 
Auseinandersetzung mit den eigenen 
Stärken und Schwächen, das Erleben von 
Gemeinschaft in der Gruppe als Lernfeld, verbale Konfliktlö-
sung sowie Kommunikation und Kooperation. Als Methoden 
kommen Geschichten und Rollenspiele zum Einsatz, um die 
Themen altersgerecht zu bearbeiten.

Es finden insgesamt 8 Gruppenstunden (Dauer 
jeweils 1,5 Stunden) statt.
Zeit: freitags von 16.00 Uhr - 17.30 Uhr.
Termine: 13.11.2026, 27.11.2026, 11.12.2026, 16.12.2026 (Eltern-
abend, 18 Uhr –19.30 Uhr), 15.01.2027, 22.01.2027, 29.01.2027, 
05.02.2027, 19.02.2027
Ort: In den Gruppenräumen der evangelischen Jugend im 
Evang. Gemeindezentrum Neustadt an der Aisch, Schlossgra-
ben 1
Nach der Anmeldung und Zusage findet ein Gespräch mit 
den Eltern und mit den Kindern statt, um sich vorab kennen-
zulernen und bei Bedarf auch noch offene Fragen von Groß 
und Klein zu klären.
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein verpflichtender El-
ternabend.
Leitung: Herr Kai Böhnisch, Soz.Päd (B.A.), Frau Isabella Rein-
hardt, Dipl.-Soz.-Päd. (FH)
Anmeldeschluss: 05.10.2026
Anmeldung: telefonisch unter 09161 
2577 oder per E-Mail an eb@dw-nea.de

diakonie-neustadt-aisch.de

„Haltestelle“ Selbsthilfegruppe für Frauen mit Brustkrebs
Treffpunkt: 
Landgasthof „Goldener Stern“ 
Hauptstr. 2, 90619 Trautskirchen
Zeitpunkt: 
Montag, 03.08.2026 um 18.00 Uhr

Informationen erhalten Sie bei 
Stefanie Granzow Tel. 0163 1972693 und 
Anette Ströbel Tel. 01573 2773644.
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VCD feiert die Bahnlinie Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim
Am 6. August 2026 jährt sich zum 150. Mal die Eröffnung der 
Bahnstrecke von Neustadt an der Aisch nach Bad Windsheim. 
Am zweiten Sonntag im August des Jahres 1876 fuhr hier 
nach gut zweijähriger Bauzeit der erste Zug. Mit einem festli-
chen Empfang feierten die Bürger Bad Windsheims und Um-
gebung den hart erkämpften Anschluss an das große Schie-
nennetz im damaligen Deutschen Reich zu recht als ihren 
großen Erfolg.
Der Flyer des VCD stellt in sechs kurzen Textblöcken den Weg 
der Linie durch 150 Jahre heimische Verkehrsgeschichte dar. 
Vom umjubelten Beginn und ersten „Rekorden“ bei der Be-
förderung von Personen und Gütern über die dramatischen 
Einbußen durch den motorisierten Individualverkehr ab den 
1970er Jahren bis hin zur drohenden Stilllegung als Folge des 
wachsenden Defizits in den 1980ern spannt der VCD den Er-
innerungsbogen. Gerettet hat die durch Rückbauten „einge-
dampfte“ Bahnlinie die Aufnahme in das Tarifsystem des Ver-
kehrsverbunds Großraum Nürnberg 1997.

Mit anderen Natur- und Umweltverbänden wie etwa dem 
Bund Naturschutz und seiner hiesigen Kreisgruppe kämpft 
der VCD für überfällige Verbesserungen: 80 statt aktuell 60 
km/h als Streckenhöchstgeschwindigkeit, einen Halbstun-
dentakt möglichst als verlängerte S6 ab Neustadt, ermöglicht 
durch einen kurzen zweigleisigen Abschnitt, und die Barrie-
refreiheit aller Haltestellen führt der VCD-Flyer unter ande-
rem auf. Der Inhalt der Texte ist zugleich der Schlüssel für die 
Lösung des Preisrätsels mit fünf einfachen Fragen zur Jubilä-
umsstrecke.

Die Fleißarbeit der VCD-Aktiven haben mehrere Sponsoren 
als willkommenen Beitrag zur Tourismuswerbung bewertet 
und sich finanziell oder mit Sachpreisen engagiert: Neben 
Landrat Dr. Christian von Dobschütz und Neustadts Bürger-
meister Alexander Müller ist auch die BN-Kreisgruppe als 
Spender aktiv geworden. Das Freilandmuseum und die Fran-
kentherme in Bad Windsheim haben ebenso Eintrittskarten 
als Preise für das Rätsel gestiftet, wie DBRegio Bayern und der 
VGN jeweils Fahrkarten (Bayerntickets bzw. TagesticketPlus 
für je 2 Personen).

Wo gibt's den Flyer, wie läuft das Rätseln?
Der Flyer ist außer in den Zügen der RB81, also auf der Jubilä-
umsstrecke, an folgenden Stellen zu bekommen:
• �Tourist-Info im Rathaus Neustadt an der Aisch
• �Buchhandlung Dorn in Neustadt a.d.Aisch & Bad Windsheim
• �im Weltladen und beim Bahnhofswirt in Neustadt a.d.Aisch.

Für die Rückgabe der Lösungskarte sind an allen genannten 
Orten Boxen aufgestellt bzw. kann die frankierte Karte per 
Post an den VCD geschickt werden oder das Rätsel wird per 
QR-Code auf dem Flyer direkt über die Website der VCD-Re-
gionalgruppe Region Nürnberg/Abschnitt Kreisgruppe Neu-
stadt an der Aisch – Bad Windsheim gelöst.

Foto: Ein Zeitdokument der besonderen Art vom 30. November 1990 in Birkenfeld: 
Als Folge der Öffnung der DDR-Grenzen am 9.11. herrschte bei beiden deutschen 
Bahnen akuter Wagenmangel. Auf Nebenstrecken fuhr deshalb alles, was noch 
verfügbar war. Hier ein alter Schnellzug und ein betagter Nahverkehrswagen aus 
den 1960ern als Nahverkehrszug N 5219 von Bad Windsheim nach Neustadt an der 
Aisch und direkt weiter als Schülerzug bis nach Fürth. Von dort ging‘s wieder zurück 
via Neustadt an der Aisch bis nach Steinach. Foto: Herbert Hirschlach

NEUSTÄDTER SENIORENRAT

Der Neustädter Seniorenrat informiert
Kontakt: sen-rat-nea@fn.de | Internet: sen-rat-nea.de | Telefon: 09161/6217311 (AB)

Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser Seniorentag am 20. Juni in der NeuStadtHalle ist schon wieder Geschichte und wir waren über-
rascht, dass trotz der hohen Temperaturen so viele interessierte Menschen die Veranstaltung besuch-
ten. Besonders freuten wir uns auch über Angehörige, die sich von den vielfältigen Angeboten rund 
um Erleichterungen im Alltag anregen ließen. Jetzt gibt es in der zweiten Jahreshälfte wieder eine 
Mischung aus geselligen und informativen Veranstaltungen, zu denen Sie herzlich willkommen sind.

Unsere regelmäßigen Termine
Boccia für Jung und Alt
Auf der neu renovierten Bahn in der Bleichan-
lage am Pulverturm kann ab jetzt wieder jeden Montag 
um 16 Uhr Boccia gespielt werden. Es sind keine Vorkennt-
nisse nötig und Kugeln sind genügend vorhanden.

mon-
tags

Ausflug nach Obernzenn

Nach einer überaus großen Nachfrage ist dieser 
bereits ausgebucht. Aktuell können wir nur noch 
Anmeldungen für die Warteliste entgegennehmen.

4.8.
2026

Weiterlesen
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NEUSTÄDTER SENIORENRAT

Hinweise

• �Mittlerweile fand ein Treffen zum Meinungsaustausch 
mit dem Bürgermeister Alexander Müller, dem Senioren- 
und Behindertenbeauftragten Werner Rauner und dem 
Digitalbeauftragten Mario Leibold statt.

• �Im Juli trat der 2. Vorsitzende Herr Karl-Heinz Haag aus 
dem Seniorenrat aus. Frau Rosemarie Neuner-Ramming 
wurde zur neuen 2. Vorsitzenden bestimmt.

• �Am Dienstag, 22.9. lädt der Seniorenrat Bad Windsheim 
zum nächsten Seniorentag im Kultur- und Kongresszent-
rum ein.

• �Der Schriftsteller und Haselnussbauer Fritz Stiegler stellt 
am Freitag, 30.10. sein neues Buch, eine Autobiografie, 
vor. Die musikalische Lesung findet in der Rathausehren-
halle statt. Nähere Informationen dazu in der Oktober-
Ausgabe des Rathausboten.

Kino für Junggebliebene 

Auch im August und im September besteht in Zusammenar-
beit mit dem KinoNea zweimal pro Monat die Möglichkeit zu 
einem Kinobesuch. Alle Vorstellungen beginnen um 14 Uhr.

Mittwoch, 12.08.: Ein Münchner im Himmel – Nach einem 
tödlichen Unfall landet der Münchner Taxifahrer Wiggerl im 
Himmel und versucht, seinem Dasein als Engel zu entkommen.
Mittwoch, 26.08.: Nürnberg – Ein Psychiater soll während 
der Nürnberger Prozesse die Verhandlungsfähigkeit Hermann 
Görings prüfen und gerät dabei in den Bann von dessen 
Manipulationskunst.
Mittwoch, 09.09.: Glennkill: Ein Schafskrimi – Als ihr Schäfer 
ermordet wird, machen sich eine schlaue Schafherde und 
ihre Anführerin selbst auf die Suche nach dem Täter.
Mittwoch, 23.09.: Piano Tuner – Ein hochbegabter 
Klavierstimmer mit außergewöhnlichem Gehör gerät 
zwischen legale Arbeit, die Unterwelt und eine unerwartete 
Liebesgeschichte.

Bitte reservieren Sie Ihre Eintrittskarten über 
www.kino-nea.de oder tel. 09161/ 6217280.
Eintritt ab 7,50 €, Begrüßungsdrink zum Sonderpreis: 1,50 €

„Ned mit mir“, ein 
Präventionskabarett

Unter diesem Motto präsentieren wir Ihnen einen Abend 
in der NeuStadtHalle mit Informationen, Musik und Hu-
mor. Schützen Sie sich beispielsweise vor dem Enkeltrick, 
vor Schockanrufen und Internetkriminalität, das Ganze 
humorvoll vorgetragen vom niederbayerischen Kabaret-
tisten Tom Bauer und dem Kriminalhauptkommissar Mi-
chael Sporrer vom Kriminalfachdezernat 3 in Nürnberg.
An dieser Stelle bedanken wir uns ganz herzlich bei unse-
rem Sponsor, der TeilhaberBank Neustadt für die großzü-
gige Unterstützung, ohne die diese Veranstaltung nicht 
möglich wäre.
Einlass: 18 Uhr, Beginn 19 Uhr, Eintritt frei
Getränke und Imbissangebot durch die Ferienkneipe Aisaria
Bitte versorgen Sie sich schon vor der Vorstellung mit Ge-
tränken, eine Pause ist vorgesehen.

11.9.
2026

Demenz-Screening im 
katholischen Gemeindezentrum

In der Bayerischen Demenzwoche bieten wir wieder eine 
Veranstaltung zu diesem Thema an. Da im letzten Jahr nicht 
alle Interessenten einen Termin erhalten konnten, besteht 
erneut die Möglichkeit zur Anmeldung. 
Bürgerinnen und Bürger aus Neustadt an der Aisch und Um-
gebung können ihre Gedächtnisleistung kostenfrei und mit 
Hilfe eines wissenschaftlichen Kurztests überprüfen lassen. 
Hierzu laden digiDEM Bayern, das Digitale Demenzregister 
Bayern, und seine Projektassistentin Brigitte Kriesinger ge-
meinsam mit den lokalen Kooperationspartnern, dem Seni-
orenrat der Stadt Neustadt an der Aisch und der Fachstelle 
für pflegende Angehörige der Diakonie, herzlich ein. Das 
Testangebot richtet sich an Menschen ab 65 Jahren, die bei 
sich selbst eine Verschlechterung der Gedächtnisleistung 
wahrgenommen oder bei den ihnen nahestehende Perso-
nen ein Nachlassen der geistigen Leistungsfähigkeit be-
merkt haben.
Demenzerkrankungen werden nach wie vor zu wenig diag-
nostiziert. Einer deutschen Studie zufolge leben 60 Prozent 
der an Demenz Erkrankten ohne eine gesicherte Diagnose. 
Gleichzeitig wird die Demenzdiagnose meist sehr spät und 
häufig erst bei fortgeschrittener Symptomatik gestellt.
Dabei ist es für Menschen mit kognitiven Einschränkungen 
und deren Angehörigen von großer Bedeutung, frühzeitig 
Gewissheit zu haben, denn dann können entsprechende 
Hilfsangebote in die Wege geleitet werden.

Der kostenfreie wissenschaftliche Kurztest inklusive kurzer 
Beratung dauert 15 bis 20 Minuten und wird in einem ge-
schützten Raum durchgeführt. Der Screeningtest ersetzt 
zwar keine umfassende ärztliche Diagnose, liefert aber erste 
Hinweise darauf, ob eine weitere Abklärung notwendig ist.
Wer seine Gedächtnisleistung überprüfen lassen möchte, 
wird gebeten, sich vor dem Demenz-Screeningtag anzumel-
den. Anmeldungen sind bei Brigitte Kriesinger unter der Te-
lefonnummer 0176/5789 5616 oder per E-Mail an xbrigitte@
kriesinger.de möglich.

19.9.
2026

Stärkung der Medienkompetenz

Wie im letzten Rathausboten angekündigt, ist es weiterhin 
möglich, sein Wissen im digitalen Bereich zu verbessern 
oder eine Grundeinweisung zu erhalten. Die Unterwei-
sung am PC und an Mobiltelefonen wird in Zusammenar-
beit mit dem BayernLab, dem Freiwilligenzentrum und 
mehreren kompetenten „Lehrern“ fortgesetzt. Interessier-
te füllen den eigens dafür entwickelten Fragebogen aus 
und geben diesen im Rathaus (EG, Stadtmarketing) ab. 
Dort ist auch der Fragebogen erhältlich. Beginn der Schu-
lungen wird etwa Ende September/Anfang Oktober sein.
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21.08.	 Edeltraud und Peter Dreyer 

	 Neustadt an der Aisch 

	 Goldene Hochzeit

23.09. 	Gertrud und Johann Schemm

	 Unternesselbach

	 Diamantene Hochzeit

Ehejubiläum 
KIRCHE UND SOZIALES

feiern am

Herzlichen Glückwunsch
01.08. 	Apollonia Prell
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 90. Geburtstag
01.08.	 Renate Renner
	 Schauerheim
	 zum 90. Geburtstag
01.08.	 Anna Keller
	 Hasenlohe
	 zum 92. Geburtstag
02.08.	 Bärbel Reinsch
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 85. Geburtstag
05.08.	 Gerhard Stocker
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 92. Geburtstag
10.08.	 Ingeborg Rott
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 85. Geburtstag
11.08.	 Christianna Müller
	 Schauerheim
	 zum 85. Geburtstag
14.08.	 Marianne Wesp
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 90. Geburtstag
15.08.	 Andrej Helmut
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 90. Geburtstag
15.08.	 Ingeborg Schick
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 90. Geburtstag
16.08.	 Maria Henig
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 92. Geburtstag
18.08.	 Horst Niebler
	 Schauerheim
	 zum 80. Geburtstag
19.08.	 Karl Herzog
	 Obernesselbach
	 zum 85. Geburtstag
19.08.	 Brünhilde Meyer
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 90. Geburtstag

22.08. 	Veronika Zeilinger
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 92. Geburtstag
24.08.	 Karl Heinz Spengler
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 80. Geburtstag
25.08.	 Brigitte Meier
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 91. Geburtstag
28.08.	 Margareta Vogel
	 Oberschweinach
	 zum 91. Geburtstag
29.08.	 Walter Knobloch
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 85. Geburtstag
29.08.	 Siegfried Ludwig
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 90. Geburtstag

01.09.	 Augusta Summ
	 Diebach
	 zum 93. Geburtstag
01.09.	 Ella Regus
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 94. Geburtstag
07.09.	 Kurt Henschel
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 80. Geburtstag
07.09.	 Manfred Winter
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 85. Geburtstag
07.09.	 Ursula Holzberger
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 90. Geburtstag
08.09.	 Willi Förster
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 80. Geburtstag
09.09.	 Katharina Höhne
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 91. Geburtstag

12.09.	 Günter Meyer
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 85. Geburtstag
13.09.	 Sofia Schlager
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 85. Geburtstag
13.09.	 Katharina Schüszler
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 92. Geburtstag
15.09.	 Anna Kerschbaum
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 85. Geburtstag
16.09.	 Anneliese Rauscher
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 90. Geburtstag
17.09.	 Margitta Kareth
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 80. Geburtstag
18.09.	 Johann Lunz
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 80. Geburtstag
19.09.	 Margareta Förster
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 91. Geburtstag
20.09.	 Edith Hammer
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 97. Geburtstag
24.09.	 Gertrud Schemm
	 Unternesselbach
	 zum 80. Geburtstag
24.09.	 Waltraud Wendel
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 93. Geburtstag
25.09.	 Sophie Lang
	 Neustadt an der Aisch
	 zum 96. Geburtstag

Im August

Im September
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Kirchengemeinde Herrnneuses
Sonntag, 09. und 30. August, 13. September
09.00 Uhr Gottesdienst in der Matthäuskirche

Sonntag, 27. September
10.15 Uhr Gottesdienst zur Kerwa mit Konfirmanden- 
vorstellung und Tauferinnerung in der Matthäuskirche

Evang.-Luth. Pfarramt Neustadt an der Aisch
Tel. 09161/887611

Evang.-Luth. Friedhofsverwaltung NEA und Herrnneuses
Tel. 09161/887612

Gottesdienste Kirchengemeinde Neustadt an der Aisch

Dienstags 8.15 – 8.45 Uhr Meditative Andacht, in der 
Stadtkirche ab 22. September

Sonntag, 02. August, 06. September
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Stadtkirche

Donnerstag, 06. und 20. August, 03. und 17. September
18.00 Uhr Gottesdienst im Klinikum

Sonntag, 09. und 23. August, 13. September
10.15 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche

Freitag, 14. und 28. August, 11. und 25. September
16.00 Uhr Gottesdienst im Johann-Gramann-Haus

Sonntag, 16. August
10.15 Uhr Gottesdienst in der Himmelfahrtskirche

Sonntag, 30. August
09.45 Uhr Gottesdienst im Marie-Juchacz-Heim
10.15 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Sonntag, 20. September
10.15 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein mit Tauferinne-
rung in der Himmelfahrtskirche

Sonntag, 27. September
10.15 Uhr Gottesdienst mit Konfi-Vorstellung, Silberner 

Konfirmation und 10-jährigem Konfi-Jubiläum in der 
Stadtkirche

Termine:
Mittwoch, 09. September bis Freitag, 11. September
09.00 – 13.00 Uhr Kindersingtage für Kinder von 5 – 12 Jahren 
im Evang. Gemeindezentrum, gemeinsamer Abschluss im 
Gottesdienst am 20. September – Anmeldung über die 
Website der Kirchengemeinde oder im Pfarramt Tel. 887611

Mittwoch, 09. September, 23. September
19.00 Uhr Offener Gesprächskreis um die Bibel im Gemein-
dezentrum

Freitag, 18. September
18.30 Uhr Meditativer Spaziergang, Treffpunkt am Gemein-
dezentrum (45 – 60 Minuten)

Montag, 21. September
19.30 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandsitzung im Gemeinde-
zentrum

Samstag, 26. September
ca. 14.00 Uhr Festakt Historische Kirchenbibliothek – Bücher 
werden offiziell wieder in Neustadt „begrüßt“ – Nähere Infos 
folgen

Montag, 28. September
19.00 Uhr Ehepaarkreis im Gemeindezentrum

Kath. Pfarramt St. Johannes
E-Mail ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de
Kirchenhomepage www.ssb-oberer-aischgrund.de
Live-Übertragungen auf YouTube-Kanal „Oberer Aischgrund“
Öffnungszeiten des Pfarramts Neustadt an der Aisch:
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr & Donnerstag: 14.00 –17.00 Uhr
Wir sind erreichbar:
Montag – Donnerstag 9.00 –12.00 & 14.00 –16.00 Uhr,  
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 09161/2511 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)

Besondere Gottesdienste:
Donnerstag, 06. August 
18.00 Uhr Eucharistiefeier anschl. Anbetung

Sonntag, 16. August
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

Samstag, 29. August, Enthauptung Johannes‘ des Täufers
12.00 Uhr Andacht Aussetzung des Allerheiligsten – stille 
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Freie Christengemeinde
Unter dem Lehenhof 26 · Kontakt@fcgnea.de 

Gottesdienste:
Jeden Sonntag, 10.00 Uhr: Gottesdienst 
An den Sonntagen in den Sommerferien findet ein etwas 
anderer Gottesdienst statt: „Sommer spezial“. Diese Sonnta-
ge werden von unseren Kleingruppen gestaltet. Die Kinder 
werden in die Gottesdienste mit integriert und es wird keinen 
separaten Kindergottesdienst geben. Im Rahmen des „Som-

mer spezial“ findet am 06. September die Aufführung des 
Musicals „Zachäus“ statt.

13. September Gottes Segen fürs neue Schuljahr (internatio-
nales Mittagessen)

Predigtthemen:
20. September	 Neu durchstarten
22. September	 Gute Fundamente

Neuapostolische Kirche
Kapelle in der Robert-Bosch-Str. 6a,  
91413 Neustadt an der Aisch
Kontakt: Priester Zottmann, Tel. 0176 30397073
www.nak-sued.de, www.nak-nuernberg.de

Sonntag, 12. Juli
09.30 Uhr Thema: Apostolizität, Bibelwort: 2. Korinther 5, 20

Sonntag, 23. August
09.30 Uhr Thema: Einander wertschätzen, Bibelwort: 2. Mose 
20, 12a

Sonntag, 30. August
09.30 Uhr Thema: Das Leben achten und bewahren, Bibelwort: 
2. Mose 20, 13

Sonntag, 13. September
09.30 Uhr Thema: Leben aus dem Evangelium, Bibelwort: Apos-
telgeschichte 5, 42

Sonntag, 27. September
09.30 Uhr Thema: Stärkung erfahren, Bibelwort: Jesaja 40, 31

Die Neuapostolische Kirche heißt alle Besucher  
der Kirchengemeinde herzlich willkommen!

Missionsgemeinde
Wilhelmstr. 10

Gottesdienste:
Jeden Sonntag, 10.30 Uhr, Gottesdienst
Jeden Freitag, 20.00 Uhr, Bibelstunde 

Anbetung
15.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz
17.00 Uhr gestaltete Betstunde
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patronatsfest mit Te Deum 
und euchar. Segen (live-Übertragung)
Donnerstag, 03. September
18.00 Uhr Eucharistiefeier anschl. Anbetung

Donnerstag, 24. September
18.00 Uhr Monatsrequiem für Verstorbene der Monate Au-
gust und September

Erstkommunion 2027
Im Spätsommer beginnt die Vorbereitungszeit der Kinder, die 
im kommenden Frühjahr die Erstkommunion feiern möch-

ten. Vor Kurzem wurden Einladungsschreiben an alle Kinder 
versandt, die dafür in Frage kommen und uns bekannt sind. 
Wenn Ihr Kind im Schuljahr 2026/27 die dritte Klasse besu-
chen wird, sollten Sie bis zu Beginn der Sommerferien das 
Einladungsschreiben erhalten. Aus Datenschutzgründen ist 
unsere Liste aber eventuell unvollständig. Sollte Sie kein Brief 
erreichen, können Sie gerne mit dem Pfarrbüro Kontakt auf-
nehmen. Tel. 09161 2511 oder Mail an:
ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de.

Aktuelle Informationen und alle Gottesdienstzeiten unserer 
Pfarr- und Filialkirchen des gesamten Seelsorgebereichs 
Oberer Aischgrund finden Sie auf unserer Kirchen-Home-
page www.ssb-oberer-aischgrund.de
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„Gib Du dem kleinen Träumer das Geleit,
hilf ihm vor Gott und vor der Welt bestehen.

Und bleibt Dir doch noch etwas freie Zeit
magst Du bei mir auch nach dem Rechten sehen.“

So bittet eine Mutter den Schutzengel ihres Kindes. Aber gibt 
es so einen Schutzengel überhaupt? Und warum passieren 
dann so viele Unglücksfälle, leider auch mit Kindern? Warum 
werden Kinder Opfer seelischer, körperlicher Misshandlung?

Im Frühherbst findet in Neustadt ein Markt statt, der nach 
dem Erzengel Michael benannt ist. Engel sind in der Bibel Bo-
ten Gottes, die seinen Willen tun. Nun gibt es auch liebens-
würdige, vorbildhafte Menschen außerhalb des Christen-
tums. Sie sind sich selbst unbewusst solche Engel, denn Gott 
hat viele Möglichkeiten, die Herzen der Menschen anzurüh-
ren, möchte jeden zum Guten führen.

Lassen wir uns doch in Boten Gottes verwandeln. Jeder hat 
hier seinen persönlichen, vielleicht ganz unscheinbaren En-
geldienst, Eltern, die ihre Kinder mit Geduld und Verständnis 
erziehen, Vorgesetzte, die ihre Beschäftigten rücksichtsvoll 
behandeln, Polizisten, die unter Lebensgefahr dem Bösen 
Widerstand leisten.

Gott schenkt uns Zeit, lässt uns die Wahl, ob wir Boten der 
Liebe oder des Hasses sein wollen, Boten der Hoffnung oder 
der Bitterkeit. Das ist die einzigartige Freiheit des Menschen, 
zugleich der Grund, warum nur wir Gott Rechenschaft schul-
den, nicht der grausige Hai oder die lauernde Schlange. Sie 
können nicht anders, wir schon. Gott bietet uns in Jesus 
Christus täglich neu die Vergebung unserer Schuld an, ja das 
ewige Leben. Greifen wir zu und dann los!

� Pfarrer Dr. Christian Fuchs

Von den Engeln

WIRTSCHAFT UND UNTERNEHMEN

Neueröffnung nach Umbau: Fünf Jahre EDEKA Suschkow  
in Neustadt an der Aisch
Nach einem aufwendigen Umbau erstrahlt EDEKA Suschkow 
in der Nürnberger Straße in Neustadt an der Aisch in neuem 
Glanz. Auf einer Verkaufsfläche von rund 2.000 qm findet 
man nicht nur das gute Sortiment von EDEKA, sondern auch 
einen großzügigen Bereich mit einer großen Auswahl an Bio-
produkten. Natürlich runden die Metzgerei, frische Wurst- 
und Fleischwaren, sowie eine Bäckerei das Angebot ab. Zu-
sätzlich ist der postalische Grundservice durch eine Postfiliale 
im Kassenbereich gesichert.
Die Stadtverwaltung unterstützte das Vorhaben durch das 
Bauamt. Bauamtsleiter Gerald Schorr ließ die Eckpunkte kurz 
Revue passieren. Nach intensiven Vorabstimmungen mit 
dem Eigentümer wurde für die gewerblichen Flächen zwi-
schen Schillerstraße und Paracelsusstraße ein Sanierungsge-
biet festgesetzt. Nach den vorbereitenden Untersuchungen 
verabschiedete der Stadtrat eine Sanierungssatzung. Nächs-
ter Schritt war die Unterstützung bei den Abstimmungen mit 
der Genehmigungsbehörde und den weiteren Fachstellen. 
Während der Bauausführung stand das Stadtbauamt im stän-
digen Austausch mit Herrn Ziegler als Bauherr. Sowohl der 
Verpächter Herr Ziegler als auch Inhaber Alexander Suschkow 
betonten die hervorragende Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung. Vor Ort informierten sich Erster Bürgermeister 
Alexander Müller, Zweiter Bürgermeister und Wirtschaftsbe-
auftragter Richard Dollinger, Bauamtsleiter Gerald Schorr und 
Wirtschaftsförderer Rüdiger Eisen über das große Angebot 
und gratulierten zur Eröffnung der neuen Räumlichkeiten.

Herr Ziegler betonte, dass die Sanierung nicht nur eine opti-
sche Aufwertung sei, sondern auch wesentlich zum Umwelt- 

und Klimaschutz beiträgt. Die alte Gasheizung wurde ent-
fernt. Die Abwärme der Kühl- und Tiefkühlgeräte wird zur 
Gebäudetemperierung genutzt. Wirtschaftsförderer Rüdiger 
Eisen bedankte sich bei Familie Suschkow für die stetige Un-
terstützung bei Veranstaltungen wie z. B. dem Themenmarkt 
Regional, Bio, Fair, der Seniorenweihnacht oder auch beim 
Neujahrsempfang der Stadt.

Bürgermeister Alexander Müller bezeichnete den Betrieb als 
eines der Aushängeschilder von Neustadt an der Aisch. Beson-
ders erwähnenswert ist die Tatsache, dass während der langen 
Umbauzeit die Filiale trotzdem für die treue Kundschaft geöff-
net hatte. Von der Gestaltung der Filiale, unter anderem mit 
Bildern und Hinweisen zu Besonderheiten der Stadt, wie z. B. 
dem Geißbock und dem Karpfen, zeigte sich der Neustädter 
Bürgermeister begeistert. Besonderes Highlight ist die gestal-
terisch gelungene Fensterdekoration im Markt. Herr Suschkow 
hat die Oberlichter mit Vorhängen ausgestattet, auf denen be-
kannte Neustädter Gebäude wie das Rathaus, das Nürnberger 
Tor oder die Neustadthalle abgebildet sind.

V.r.n.l. Roland Ziegler, Ziegler Immobilienverwaltung, Gerald Schorr, Bauamtslei-
ter, Alexander Suschkow, Inhaber EDEKA Suschkow, Erster Bürgermeister Alexander 
Müller, Christina Suschkow, Zweiter Bürgermeister Richard Dollinger, Rüdiger Eisen, 
Wirtschaftsförderer Stadt Neustadt an der Aisch. Foto: Stadt Neustadt an der Aisch
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OSM ist Präzision aus Franken für die Industrie
Was 1992 als kleiner Montagebetrieb in Neustadt an der 
Aisch begann, hat sich zu einem modernen Industriedienst-
leister entwickelt. Die Firma Heinz Olesch OSM Service-
Montage-Verpacken unterstützt Unternehmen dabei, Pro-
duktionsschritte effizient auszulagern – von der Montage 
und Verpackung bis hin zu automatisierten Qualitätsprü-
fungen.

Heute verarbeitet das Familienunternehmen rund 120 Milli-
onen Teile pro Jahr auf einer Produktionsfläche von 2.500 
Quadratmetern. Geführt wird OSM von den Geschwistern 
Peter und Evelyn Olesch, die das Unternehmen in zweiter 
Generation weiterentwickeln.

Besonders bemerkenswert ist der Wandel vom klassischen 
Dienstleister für Qualitätsprüfungen zum technologieorien-
tierten Industriepartner. Moderne Kamera-Prüfsysteme, 
KUKA-Roboter, Lasertechnik und KI-gestützte Qualitätskon-
trollen gehören inzwischen zum Unternehmensalltag. OSM 
investiert kontinuierlich in Automatisierung und Innovati-
on, um höchste Qualitätsstandards für seine Industriekun-
den sicherzustellen.

Für seine Innovations-
kraft wurde das Un-
ternehmen 2025 als 
„TOP 100 Innovator“ 
ausgezeichnet und 
erhielt zudem das 
BSFZ-Siegel für nach-
weisliche For-
schungs- und Ent-
wicklungsarbeit.

Kurz gesagt: OSM 
Ser vice -Montage 
steht für die erfolg-
reiche Verbindung 
von fränkischem 
Mittelstand, Famili-
enunternehmen 
und moderner In-
dustrie.

Peter (links) und Evelyn Olesch 
(rechts) mit Staatsministerin Ul-

rike Scharf. Foto: OSM

ANZEIGE

Allianz Hauptvertretung Dragan Kljajic: 
Persönliche Beratung mit langjähriger Erfahrung
Seit diesem Jahr ist die Allianz Hauptvertretung Dragan Klja-
jic in der Wilhelmstraße 30 in Neustadt an der Aisch für Privat- 
und Firmenkunden vor Ort. Mit der Übernahme der Agentur 
hat Dragan Kljajic den Schritt in die Selbstständigkeit gewagt 
und bietet gemeinsam mit seinem Team persönliche, indivi-
duelle und langfristige Beratung in allen Versicherungs- und 
Vorsorgefragen.

Bereits seit rund 15 Jahren ist Dragan Kljajic für die Allianz tä-
tig. Zunächst war er viele Jahre als Kundenberater beschäf-
tigt und konnte dabei umfassende Erfahrungen in der Be-
treuung von Privat- und Gewerbekunden sammeln. Mit der 

Übernahme der eigenen Hauptvertretung bringt er dieses 
Know-how nun in sein eigenes Unternehmen ein und setzt 
auf eine vertrauensvolle, persönliche und langfristige Kun-
denbeziehung.

Das Leistungsspektrum der Agentur umfasst unter anderem 
die Bereiche Kfz-, Hausrat-, Haftpflicht-, Rechtsschutz-, Wohn-
gebäude-, Kranken- und Lebensversicherung sowie die pri-
vate und betriebliche Altersvorsorge. Auch Unternehmen 
und Selbstständige werden umfassend zu individuellen Ver-
sicherungslösungen und Risikokonzepten beraten.

Besonderen Wert legt die Agentur auf eine persönliche Be-
treuung. Neben Beratungsgesprächen in den modernen Ge-
schäftsräumen in der Wilhelmstraße 30 werden auf Wunsch 
auch Termine direkt bei den Kundinnen und Kunden vor Ort 
angeboten. Moderne digitale Beratungsmöglichkeiten ergän-
zen das Angebot und ermöglichen eine flexible Betreuung.

Erster Bürgermeister Alexander Müller und Wirtschaftsförde-
rer Rüdiger Eisen informierten sich bei ihrem Betriebsbesuch 
über die Entwicklung der Agentur und das breite Dienstleis-
tungsangebot. Sie gratulierten Dragan Kljajic zur Übernahme 
der Allianz Hauptvertretung und überbrachten die besten 
Wünsche der Stadt Neustadt an der Aisch für eine erfolgrei-
che Zukunft.

V.r.n.l. Erster Bürgermeister Alexander Müller, Wirtschaftsförderer Rüdiger Eisen, 
Dragan Kljajic, Inhaber Allianz Hauptvertretung, sowie Petra Jäh und Constanze 
Adrian, Allianz Hauptvertretung. Foto: Stadt Neustadt an der Aisch
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Die Aischtal-Shantys laden ein
Alle Freunde des maritimen Liedgutes zu ihrem Sommerkonzert in 
idyllischer Atmosphäre im Schlosshof in Neustadt an der Aisch am 
Sonntag, den 9. August 2026 um 16.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, wir 
freuen uns über eine Spende für unseren Verein. Bei schlechtem 
Wetter entfällt die Veranstaltung ersatzlos. Geplant hat der See-
mannschor auch ein Konzert in der Ehrenhalle in Neustadt an der 
Aisch, am Sonntag, den 4. Oktober 2026. Die Uhrzeit (16.00 Uhr oder 
17.00 Uhr) steht zwar noch nicht fest, aber diese Veranstaltung fällt 
garantiert nicht wegen ungünstiger Witterung aus.

Mit zwei weihnachtlichen Benefizkonzerten wollen wir das Jahr musi-
kalisch ausklingen lassen. Wir freuen uns, Sie bei unseren Konzerten 
begrüßen zu können. Immer Aktuelles zum Seemannschor unter 
www.aischtal-shantys.de

Medaillenregen in Zirndorf
DLRG Neustadt glänzt bei den Bayerischen 
Meisterschaften
Ein medaillenreiches Wochenende liegt hinter den Rettungs-
schwimmerinnen und -schwimmern der DLRG Ortsgruppe 
Neustadt an der Aisch. Bei den diesjährigen Bayerischen 
Mehrkampf-Meisterschaften und den 27. Bayerischen Mehr-
kampf-Seniorenmeisterschaften im Rettungsschwimmen, 
die vom 3. bis 5. Juli im mittelfränkischen Zirndorf ausgetra-
gen wurden, demonstrierte das Neustädter Team Kampfgeist 
und schwimmtechnisches Können auf hohem Niveau. Zu-
sammen mit dem parallel stattfindenden 20. Landesjugend-
treffen zog das sportliche Großereignis rund 1.700 Athleten, 
Trainer, Kampfrichter und über 60 freiwillige Helfer in das 
Zirndorfer Bibert-Bad. Im 50-Meter-Außenbecken ging es bei 
sommerlichen Temperaturen um Hundertstelsekunden, 
technische Präzision und den prestigeträchtigen Titel des 
Bayerischen Meisters. Goldener Samstag im Einzelschwim-
men. Bereits am Samstag glänzten die Einzelschwimmer mit 
vier Podestplätzen. In der Altersklasse (AK) 70 sicherte sich 
Gottlieb Stürzenhofecker nach einer souveränen Leistung 
den 1. Platz und damit den bayerischen Meistertitel. Ebenfalls 
ganz oben stand Christine Baum, die in der AK 65 die Gold-
medaille feierte. Zwei sensationelle Vizemeisterschaften 
machten den Samstag perfekt: Marion Renner (AK 55) und 
Sebastian Köthe (AK 45) erkämpften sich jeweils den hervor-
ragenden 2. Platz. Ein weiteres Top-Ergebnis steuerte Armin 
Döller bei: Er schwamm auf einen starken 5. Platz, wobei ihm 
am Ende nur wenige Punkte zu einem Podestplatz und der 
Bronzemedaille fehlten.

Spannung und Teamgeist bei den Staffeln am 
Sonntag
Am Sonntag ging es in den Mannschaftswettbewerben (u.a. 
Hindernis-, Rettungs- und Gurtretterstaffel) spannend weiter. 
Die Damenstaffel der AK 200 in der Besetzung Christine 
Baum, Tanja Rückert, Melanie Pfeuffer und Marion Renner 
zeigte eine überragende Teamleistung und belohnte sich mit 

dem 2. Platz. Nur haarscharf 
am Podest vorbei schwamm 
die Männerstaffel mit Ingo 
Eichner, Sebastian Köthe, Lo-
thar Stanke, Armin Döller und 
Robert Höfler, die am Ende ei-
nen beachtlichen 4. Platz er-
reichte.

Mit zweimal Gold, dreimal 
Silber und einem vierten und 
einem fünften Platz im Ge-
päck bewies die DLRG Neu-
stadt an der Aisch ein-
drucksvoll, dass sie sowohl 
im Einzel als auch im Team 
zur absoluten Landesspitze 
in Bayern gehört.

Auftritt der Aischtal-Shantys in Diespeck. Foto: K. Kallert

Foto: v.l.n.r. Melanie Pfeuffer, 
Marion Renner, Tanja Rückert und 

Christine Baum

Foto Einzelschwimmer: v.l.n.r. Sebastian Köthe, Christine Baum, Marion Renner, 
Gottlieb Stürzenhofecker und Armin Döller. Fotos: DLRG
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Alte Bretter, neue Möglichkeiten!
Beim Schach-Verein 07 Neustadt an der Aisch 
hat sich in den vergangenen Monaten einiges 
getan. Mit dem Umzug in das Begegnungs-
haus Diespeck, zwei Aufstiegen der Mann-
schaften und der Planung des ersten Sparkas-
sen-Landkreis-Schnellschachopens blickt der 
Verein optimistisch in die Zukunft. Nach vielen 
Jahren im TSV-Heim findet der Spielbetrieb 
nun im Begegnungshaus Diespeck (Sandstraße 
3) statt. Den Umzug meisterten die Mitglieder 
in Eigenleistung – selbst der historische Ver-
einsschrank aus dem Jahr 1907 fand seinen 
Platz im neuen Vereinsheim. Schach wird weiterhin jeden 
Freitag gespielt: Ab 16.30 Uhr findet Anfänger- und Jugend-
schach statt, ab 19.00 Uhr beginnt der reguläre Vereinsabend. 
Gäste und Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen.

Sportlich konnte der Verein ebenfalls große Erfolge feiern: 
Beide Mannschaften schafften den Aufstieg. Die erste 
Mannschaft spielt künftig in der 1. Bezirksliga Mittelfranken, 
die zweite Mannschaft kehrt in die Kreisklasse 2 zurück. Wer 
keine Termine oder Neuigkeiten verpassen möchte, findet 
den Verein inzwischen auch auf Instagram und Facebook. 
Doch der Verein ist weit mehr als der regelmäßige Spielbe-
trieb. Ob Seniorentag, KarpfenMarktPlatz oder Ferien-
schach – der Schachverein engagiert sich aktiv im Vereinsle-
ben der Stadt und möchte Menschen aller Generationen für 
das königliche Spiel begeistern.

Ein besonderes Highlight erwartet Schachfreunde am 12. 
September: Gemeinsam mit dem Schachklub Bad Winds-
heim veranstaltet der Schach-Verein das erste Sparkassen-
Landkreis-Schnellschachopen im Begegnungshaus Dies-
peck. Dank der Unterstützung der Sparkasse Landkreis 
Neustadt an der Aisch – Bad Windsheim ist die Teilnahme 
kostenlos. Zuschauer sowie Spieler aller Alters- und Spielstär-
ken sind herzlich willkommen. Die Anmeldung erfolgt per E-
Mail an schachnea@gmail.com; die vollständige Ausschrei-
bung ist online verfügbar. Mit dem monatlichen Schachtreff 
im Neustädter Trichter möchte der Verein zudem einen unge-
zwungenen Treffpunkt für alle Schachinteressierten schaf-
fen – ganz nach dem Motto: „Ein Drink, ein Zug, ein gemütli-
cher Abend.“ Mit neuem Vereinsheim, sportlichen Erfolgen 
und vielen neuen Ideen startet der Schach-Verein 07 Neu-
stadt an der Aisch in das nächste Kapitel seiner über 100-jäh-
rigen Vereinsgeschichte.

Der Gartenbauverein-Schaukasten
Ich hänge Tag und Nacht das ganze 
Jahr hindurch an der Hauswand einer 
Gastwirtschaft und versuche Auf-
merksamkeit zu erwecken. Nein – ich 
bin kein Info-Display – diese moder-
nen elektronischen Einrichtungen 
sind an mir vorbeigegangen. Ich habe 
auch kein Touchscreen, mit dem man 
gezielt Informationen auf das Display 
zaubern kann. Mein Display besteht 
schlicht und einfach aus einer Glas-
scheibe, in die man hineingucken und 
Fotos, Berichte, Vereinsinformationen, 
Tipps, und, und, und… ersehen kann.

Ich bin ein solider Metallkasten, der ganzjährig allen Witte-
rungseinflüssen trotzt und doch freie Sicht auf seinen Inhalt 
bietet. Oldfashioned! Ich gebe zu, ich gehöre nicht zur neu-
esten Social Media-Generation – freue mich aber jedes Mal, 
wenn die junge Dame mein Gehäuse aufsperrt und mir ein 
Update verpasst. Liebevoll werden da Fotos von den letzten 
Ereignissen des Gartenbauvereins arrangiert – abgelaufene 
Berichte und Informationen entfernt –eine Hintergrunddeko-
ration ergänzt. Kurz und gut – es wird hervorragend für mein 
Dasein gesorgt und ich fühl‘ mich pudelwohl.

Trotz meiner flotten Aufma-
chung könnte die Anzahl mei-
ner User noch etwas zuneh-
men. Bisher blicke ich immer noch 
vielfach in die Gesichter der Vereins-
mitglieder, die sich sehr schnell mit 
Freude auf den Fotos erkennen und 
sich dabei an die eine oder andere 
Veranstaltung zurückerinnern.

Besondere Freude macht es mir, wenn 
Kinder mit eisverschmierten Fingern – 
das Eis holen sie in der Eisdiele neben-
an – auf mein Touchscreen, ääh Glas-
scheibe, drücken. Vielleicht sind es 

aber zukünftige Vereinsmitglieder, die sich ansehen, wie man 
„früher“ kommuniziert hat.

Egal, ich bleibe, wie und wo ich bin – vielleicht schaust du ja 
doch mal zu mir rein, wenn du gerade in der Stadt bist. Aber 
psssst – zu viel „Gucker“ auf einmal vertrage ich nicht – behal-
te es für dich und genieße einfach mal mein „Dasein“.

Alles Liebe
Dein GBV-Schaukasten

Foto: Obst- und Gartenbauverein

Foto: Schach-Verein 07 Neustadt an der Aisch
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Mit Eifer bei der Sache
Beim 24. HonigBienenMarktplatz waren die Neustädter Imker 
wieder dabei. Zu Beginn leider, neben den anderen Ausstel-
lern, ziemlich alleine. Hatten wir doch viel vorbereitet, die Ti-
sche mit frischen Wildblumen geschmückt, und nun das. Erst 
nach und nach fanden sich die ersten Besucher dann doch 
ein. Viel gab es zu sehen, aber auch zum Werkeln. Bald waren 
alle Stationen belegt. Schwerpunkt in diesem Jahr waren die 
Wildbienen, für die wir neue Behausungen entstehen lassen 
wollten. Im Vorfeld hatte Josef Heller, unser 1. Vorstand, aller-
lei Material herangeschafft. Hier gab es Balken zum Bohren, 
ein großes Brett zum Bemalen, Schilfröhrchen zum Zuschnei-
den für die späteren Nisthilfen. Die jungen Besucher, teils 
auch die Eltern, waren schnell zu begeistern – in den Maler-
kittel geschlüpft und schon flogen die Pinsel über die Malflä-
che. Die Bohrmaschine lief auf Hochtouren und unter fachli-
cher Anleitung der Imkerkollegen nahm auch unsere Säule 
langsam Gestalt an.

Wildbienen, dazu gehören auch die Erdbienen, die wiederum 
bestimmte Erdbeschaffenheiten bevorzugen. Um dies darzu-
stellen hatten wir eine Spezialerdmischung in einem Wänn-

chen vorbereitet und 
mit diversen Pflanzen 
versehen. So waren wir 
insgesamt gut gerüstet, 
um beim Markt den Be-
suchern viel Anschau-
ungsmaterial bieten zu 
können. In vielen Ge-
sprächen konnten so die 
imkerlichen Erfahrun-
gen an Interessierte wei-
tergegeben werden. Auf 
großes Interesse stieß 
auch wieder unser Bie-
nenschaukasten, in dem 
das Leben in einem Volk 

beobachtet werden 
konnte. Mit Eifer wurde 
nach der mit einem far-
bigen Punkt versehenen 
Königin gesucht. Anmer-
kung: Diese Markie-
rungshilfe besteht aus 
fünf Farben, die jedes 
Jahr wechseln, dient 
dem Imker bei der 
Durchsicht seiner Bie-
nen.

An unserem Verkaufs-
stand konnten wir den 
vom diesjährigen Neu-

imkerkurs geernteten Honig anbieten. Auch weitere Neben-
produkte, wie Hautpflegemittel, Bonbons und handgefertig-
te Bienenkerzen hatten wir im Angebot. In Gesprächen 
wiesen wir dabei gerne auf die Wichtigkeit des regionalen 
Einkaufs hin.

Die von den Marktbesuchern gefertigten Werke werden an 
unserem Lehrbienenstand ausgestellt. Hier sind jeweils sonn-
tags von 10.00 – 11.30 Uhr Imker des Vereins anzutreffen, die 
Interessierten gerne das Gelände zeigen und über ihre Arbeit 
berichten. Das Vereinsgelände befindet sich am Radweg 
Neustadt-Diebach, Nähe Diebach.

Kinderferienprogramm 2026
Unter dem Motto „Bienen brauchen junge Freunde“ nehmen 
die Neustädter Imker auch in diesem Jahr wieder gerne an 
zwei Tagen, am Ferienprogramm teil.

Kontakt: Imkerverein Neustadt an der Aisch 1881 e.V., 1. Vor-
sitzender Josef Heller, Herrnneuses 80, Neustadt an der Aisch, 
Tel. 09161 9565

Josef Heller (Mitte) und Angela Reinhardt 
(rechts) mit Erdbienennisthilfe

Röhrchen kleben für die Nisthilfe. 
Fotos: Heinz Weitze

Einladung zur Kneipp-Woche vom 17. bis 21. August
Montag, den 17. August: Wasser, mit Herrn Winfried Zeidner
Dienstag, den 18. August: Bewegung, mit Frau Martina Liebeton
Mittwoch, den 19. August: Ernährung, mit Frau Edith Seuferlein
Donnerstag, den 20. August: Heilpflanzen, mit Frau Anita Human
Freitag, den 21. August: Lebensordnung, mit Frau Karin Lorenz

Die Vorträge beginnen immer um 16.00 Uhr und finden in Neu-
stadt an der Aisch im Luitpoldpark statt. Info bei Winfried Zeid-
ner 1. Vorsitzender, 09164 696

Die fünf Säulen der Kneipp-Therapie
Ein Mensch dachte ganz still für sich,

Schulmedizin ist nichts für mich.
Zum Glück bin ich, dafür sei Dank,
nur wirklich äußerst selten krank.

Den Leib mit Sorgfalt zu verwalten
und die Gesundheit zu erhalten.

Das lehrte Kneipp, das ist mein Ziel.
Dabei hilft mir das Wasser viel.

Heilpflanzen heilen mild und schonend,
maßvolles Essen ist sehr lohnend,

mal ruhen, doch auch flott bewegen,
die Seele ordnen, das bringt Segen.
Diese fünf Säulen soll man kennen

dann darf man sich Kneippianer nennen.
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Aktuelles aus dem Schiesshaus Neustadt
1. Steel Dart 
Vereinsmeisterschaft
Am 27. Juni 2026 fand bei uns trotz 
Rekordhitze die 1. Steel Dart Vereins-
meisterschaft statt. Dank aller ver-
fügbaren Ventilatoren konnten die 
Mitglieder sich untereinander mes-
sen, den Teamgeist festigen und am 
Ende den 1. Vereinsmeister küren: 
Tim Siewers. Gespielt wurde eine 
Vorrunde mit vier Gruppen. Anschlie-
ßend qualifizierten sich die besten 16 
Spieler für die Finalrunde im Doppel-
K.O-System. Bis zum letzten Dart 
wurde mit viel Spaß und Ehrgeiz um 
den Titel „Vereinsmeister“ gekämpft. 
Da er keine einzige Niederlage hin-
nehmen musste, wurde der 13-jähri-
ge Tim Siewers unser 1. Vereinsmeis-
ter. Eine beeindruckende Leistung, 
die entsprechend belohnt wurde! 
Wer mehr über die Meisterschaft und alles rund um die Dart-
abteilung erfahren möchte, kann ihnen gerne auf Instagram 
Dartschuetzen folgen!

EXPO-NEA 2026
Leider musste die EXPO-NEA 2026 aufgrund der extremen 
Temperaturen abgesagt werden. Wenn im kommenden Jahr 
diese attraktive regionale Veranstaltung nachgeholt werden 
soll, sind wir gerne mit unseren leckeren Torten und Kuchen 
dabei!

Kunst um die Bleich
Am Samstag, den 25. Juli 2026, waren wir wieder Teil von 
Kunst um die Bleich. Ab 10.00 Uhr konnte man bei uns auch in 
diesem Jahr wieder frisch vom Grill den Sportschützen (klas-
sische Bratwurstsemmel) und den Wilden Schützen (Wild-
bratwürste in einer Laugensemmel mit Sauerkraut und Ba-
con Jam) sowie gekühlte Getränke bekommen.

Projekttage Friedrich-Alexander-Gymnasium
Auch in diesem Jahr durften Schülerinnen und Schüler der  

5. bis 12. Klasse bei uns schnuppern. 
Sie konnten mit Dartpfeilen, Lichtge-
wehr, Luftgewehr und Luftpistole 
ausprobieren, wieviel Spaß man im 
Schieß- und Dartsport haben kann.

Flohmarkt im September
Am Sonntag, den 20. September 
2026, veranstalten wir wieder einen 
Flohmarkt am Festplatz. Wie auch 
schon bei den vergangenen Floh-
märkten gibt es keine Voranmeldung. 
Gewerblicher Verkauf ist ausge-
schlossen! Die Standgebühr beträgt 
5,– € je laufender Meter, mit Auto am 
Stand sind mindestens 3 lfdm zu bu-
chen (je nach Größe des Autos). Kin-
der bis 14 Jahren dürfen ihre Schätze 
(Spiele, Kleidung, Bücher usw.) kos-
tenlos verkaufen (max. 2 lfdm). Auf-
bau ab 7.00 Uhr/Beginn um 8.00 Uhr.

Jubiläum„555 Jahre KPSG Neustadt“
Das finale Wochenende zu unserem beeindruckenden Jubilä-
um kommt mit großen Schritten näher! Wir möchten mit al-
len Neustädtern am Samstag, den 26. September 2026 ab 
20.00 Uhr in der NeuStadtHalle am Schloss mit einer Ü18-Par-
ty gebührend feiern. Mit DJ Freddy und der Wicked Crew 
vom Tanzsportzentrum Wolf ist eine grandiose Stimmung 
garantiert und wir sorgen für die Verpflegung. Kommt vorbei 
und feiert mit uns!

Eintritt: 10,– € (das 1.Getränk ist frei)
Am Sonntag, den 27. September 2026 beschließen wir die 
Feierlichkeiten mit einem traditionellen Kommersabend. Wir 
bedanken uns bei der Ehrenamtsbeauftragten Gabi Schmidt, 
MdL für die Übernahme der Schirmherrschaft der Veranstal-
tung. Im Rahmen des Kommersabends werden auch die Gau-
könige verkündet. Musikalisch untermalt diese Veranstaltung 
die Stadtkapelle Frankenland.

Ficht‘n-Lupfer
Kurz vor dem lange ersehnten Regen wurde die Kerwa-
Fichte am 17.07. eingelegt und zerkleinert.

Zur Kerwa in Pahres sind für uns wieder Plätze am Montag-
abend reserviert, wir fahren mit der 127er Aischtallinie. 
Nachdem unser Treffen vom 03. Juli kurzfristig abgesagt 
wurde, findet die Kerwa-Nachlese nun beim nächsten Mo-
natstreffen am 18. September um 19.30 Uhr im Domizil am 
Pulverturm statt.

Foto: Ficht́ n Lupfer
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Vorlesezeit im Schloss
„Das Katzenhuhn“ am 13.08. und 
„Du gehörst zu uns“ am 04.09.
Ein ganz normaler Tag auf dem Nordhof. 
Huhn Timme und sein bester Freund 
Maulwurf Max messen sich im Wippen 
und Karpfen Baldrian ist Schiedsrichter. 
Doch Baldrian hat gerade mal bis Fünf 
gezählt, da ist er weg. Ein Schrei von 
oben lässt die Bauernhoftiere erstarren: 
Verzweifelt zappelt der Fisch auf dem 
Scheunendach und ringt nach Wasser 
zum Atmen. Ein klarer Fall für Das Kat-
zenhuhn!

Wie die Geschichte ausgeht, das erfah-
ren die Kids in der neuen Vorlesezeit im 
Schloss. Die Kinder können am 13.08. 
von 9.30 bis 10.00 Uhr nur zum Zuhören 
kommen oder danach gerne bis 12.00 
Uhr zum Basteln von einem Katzen-
huhn-Parcours bleiben. Beim Basteln 
muss man aber schon gut mit Schere, Kleber und Bastelan-
weisungen zurechtkommen!

Passend zum Schulanfang und den neuen Herausforderun-
gen, die er mit sich bringt, gibt es bei der Vorlesezeit im Sep-
tember dann ein Bilderbuchkino über das Anderssein – darü-
ber, dass jeder auf seine Art etwas Besonderes ist und dass 
man andere so akzeptieren soll, wie sie sind. Denn jeder darf 
so sein, wie er ist. Und keiner soll sich über die anderen lustig 
machen!

Damit der Schulstart gut gelingt, basteln die Kids Glücksarm-
bändchen, Namensanhänger oder andere Glücksbringer für 
ihre Mäppchen und Büchis. Perlen gibt es genug! Die Kinder 
können am 04.09. von 9.30 bis 10.00 Uhr nur zum Zuhören 
kommen oder danach gerne bis 12.00 Uhr zum Basteln bleiben.

Anmeldung jeweils per E-Mail unter kikusch@museen-im-al-
ten-schloss.de, neben Namen und Alter des Kindes bitte auch 
eine Aussage über das Bastelkönnen und die Handynummer 
eines verantwortlichen Erwachsenen angeben.

Ausstellung „Ex Libris der 
Sammlung Haffki – Rund 
um den Weiher“ endet
„Ex Libris“ heißt zu Deutsch: 
„Aus meinen Büchern“ oder 
„Aus der Bücherei von …“. Es ist 
ein Bucheigner-Zeichen, ein Be-
sitznachweis, und hatte neben 

dem Schmuck der Bücher vor allem den Zweck der Buch-
Rückgabe. Es wurde ein sehr beliebter Gegenstand des Sam-
melns. Die typischen Gebrauchsblätter zur Bücherkennzeich-
nung wurden ihrem Zweck entfremdet und Gegenstand 
teilweise sehr großer Sammlungen. Man begann von belieb-
ten Künstlern Ex Libris anfertigen zu lassen, die vorwiegend 
oder nicht selten ausschließlich zu dem Zweck gefertigt wur-

den, getauscht zu werden. 
Auch Heinz Haffki, Ex Neustäd-
ter, gelernter Drucker und Druckgrafik-
fan, hat in vielen Jahren eine große 
Sammlung zusammengetragen. Geglie-
dert in die Bereiche „Fastnacht und die 
Narren“ – „Die Drucker und Setzer“ - 
„Fränkische Künstler“. Er zeigt aus seiner 
Sammlung Blätter „Rund um den Wei-
her“: Fische, Angler, Boote, Pflanzen und 
Tiere. Im kleinen Gewölbe sind außer-
dem Arbeiten von drei Franken zu se-
hen: Rudolf Schiestl (Nürnberg), Rudolf 
Rieß (Nürnberg) und Georg Bauernfeind 
(Neustadt an der Aisch).

Die Ausstellung ist noch bis zum 30.08. 
zu den regulären Öffnungszeiten der 
Museen im Alten Schloss mittwochs, 
freitags, samstags und sonntags von 
14.00 bis 17.00 Uhr zu sehen.

Ausstellung „Dieter Ruppert: Malerei und 
Skulptur“ startet
Seit 2019 arbeitet Dieter Ruppert in Neustadt an der Aisch eh-
renamtlich in der Druckstube im Alten Schloss, ab September 
ist eine Ausstellung des Künstlers auch in den Museen im Al-
ten Schloss zu sehen. Darin wird ein Querschnitt aus Malerei 
und Skulptur präsentiert.

In seinen Arbeiten bewegt den gebürtigen Würzburger die 
Schönheit der Natur – auch in ihrem Verfall, auch die Ästhetik 
im Morbiden. Zum anderen die Übergänge von einem Be-
reich in einen anderen, z. B. vom rauen unbearbeiteten Holz 
zur glattpolierten Oberfläche, oder beim Malen und Zeich-
nen der Übergang von der zweiten in die dritte Dimension.
Die Ausstellung wird am 11. September um 19.00 Uhr eröffnet 
und ist vom 12. September an bis Dezember in den Museen 
im Alten Schloss immer mittwochs, freitags, samstags und 
sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr zu sehen.

Vortrag „Die bayerische Heimat und die 
Volksschullehrer“ am 29.09.
Bei einem Vortragsabend zum Thema „Die bayerische Hei-
mat und die Volksschullehrer“ in den Museen im Alten Schloss 
spannt Dr. Dieter Reithmeier einen Bogen vom Schulmeister, 
der noch keinerlei Ausbildung hatte, bis zum voll akademi-
schen Grund- und Hauptschullehrer unserer Tage. Dabei wird 
nicht nur ein umfassendes Bild der Emanzipation der Lehrer-
schaft gegeben, sondern auch den mühsamen Kampf für ge-
rechtere Bildungschancen für die sozial Benachteiligten auf-
gezeigt.

Der Vortrag findet am 29.09. um 19.00 Uhr in den Museen im 
Alten Schloss statt. Im Anschluss ist ein Umtrunk geplant, der 
Gelegenheit für Gespräche mit dem Referenten bietet. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Die Sommerpause ist vorbei – die neue  
Konzertsaison steht vor der Tür
Bald ist es soweit – die neue Konzertsaison 2026/2027 be-
ginnt und Sie können sich auf abwechslungsreiche, vielfälti-
ge Veranstaltungen freuen. Start ist am Sonntag, 04.10.26, 
mit der BlechMafia aus Nürnberg. Es erwartet Sie ein verbre-
cherisch guter Konzertabend: Die Künstler laden zu einem 
mitreißenden Abend voller Humor, Energie, Virtuosität und 
einzigartiger Klangfarben ein – Blechbläsermusik auf beein-
druckendem Niveau!
Eine musikalische Zeitreise durch die letzten 15 Jahre mit den 
persönlichen Highlights des Ensembles aus den Konzertpro-
grammen dieser Zeit – aus allen Epochen bis zu Jazz und 
Filmmusik. Zu hören sind Werke von Don Corleone, Al Ca-
pone, Nino Rota und weiteren Mafiosi wie Matthias Eckart 
und Stephen Jenkins.
Der Kartenvorverkauf hat begonnen: Karten gibt es an der 
Abendkasse und im Vorverkauf beim Weltladen (Plärrer 2), 
dem Bekleidungshaus Seeg (Bamberger Straße 6) und online 
unter www.reservix.de.

Danach freuen wir uns auf weitere spannende Konzert-
abende: Am 25.10. erleben Sie die Musiker Ivan Turkalj und 
Harald Oeler in der seltenen Duo-Besetzung Cello/Akkorde-
on, gefolgt von dem jungen Klaviertrio Reinecke mit Klarinet-
te, Viola und Klavier. Am 29.12. beschließen wir unser Musik-
jahr mit den regional bekannten Künstlern Moritz Pabst 
(Trompete), Thomas Gussner (Posaune) und Thomas Flohr 
(Klavier). Das neue Jahr 2027 wird am 10.01. mit dem Neu-
jahrskonzert des Bayerischen Kammerorchesters Bad Brücke-
nau eröffnet. Ein besonderer Bestandteil dieses Konzerts wird 
die Kurzoper „Peter und der Wolf“ sein. Weiter geht es am 
21.02. mit Harfe, Traversflöte und Jazzgitarre, gestaltet von 
Anton Mangold, Chen Shen und Yuxiang Zhang. Saxophon, 
Akkordeon und Klavier sind am 14.03. zu hören, gespielt vom 
Trio Spiegelbild. Mit dem Blockflötenorchester flautississimo 
(bestehend aus 50 Musikerinnen und Musikern) endet am 
18.04.27 die Konzertsaison.

 
Unsere nächste Jahreshauptversammlung findet am Frei-
tag, 18.09.2026, um 19.00 Uhr im Wirtshaus „Scharfes Eck“ am 
Marktplatz statt. Dazu laden wir neben unseren Mitgliedern 
auch alle, die uns näher kennen lernen wollen, herzlich ein. 
Auf der Tagesordnung stehen neben dem Rechenschaftsbe-
richt die Planung der Saison 2027/2028.
Wenn Sie Lust haben, Kammermusik in Neustadt an der Aisch 
mitzugestalten, freuen wir uns über Ihre Anregungen und 
Ideen. Gerne können Sie uns bei den Konzertabenden direkt 
ansprechen oder jederzeit auch telefonisch unter 
09161/61586.

Weitere Informationen über unseren Förderkreis finden Sie 
unter www.promusica-nea.de

LIMITED

EDITION

Schützenverein Unternesselbach –  
Gelungenes Familienfest am Eichenhain
Das traditionelle Schützenfest des Schützenvereins Unter-
nesselbach wurde mit einem Gottesdienst von Frau Pfarrerin 
Sprügel und musikalischer Begleitung des Unternesselba-
cher Posaunenchors eröffnet. Anschließend lockte das be-
reits legendär üppige Kuchenbuffet die Gäste. Nach einer 
Stärkung mit Grillspezialitäten, leckerem Gyros und Makrelen 
konnten sich sowohl die Mitglieder als auch Nichtmitglieder 
beim Preisschießen auf den elektronischen Schießständen 
messen. Nach Beendigung des Schießprogramms führte 
Schützenmeister Stefan Zehelein zusammen mit Bürgermeis-
ter Alexander Müller und Gauschützenmeister Marc Braun 
die Königsproklamationen sowie die Preisverteilung durch.

Folgende Sieger wurden ausgezeichnet:
König Luftgewehr/Luftpistole:
Volker Barthelmeß, Lorenz Böhringer, Harald Heinlein
König Sportpistole: 
Stefan Zehelein, Stefan Vogel, Felix Heinlein 	  
König Bogen:
Uwe Bachmayer, Frank Scherer, Helmut Bauer
König Bogen Jugend:
Wilma Scherer, Niklas Bachmayer, Mia Achtelstetter	  
Meister offene Klasse: 
Harald Heinlein, Kathrin Gembruch, Rainer Zehelein

Weiterlesen
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Dabei hatte Wilma Scherer die ruhigste Hand vor Julian Ei-
senhut und Gabriel Scherer. Zur Freude der Kinder bot die 
Feuerwehr ein kleines Rahmenprogramm mit Feuerwehrau-
to und Wasserspielen, welche auch für die nötige Abkühlung 
sorgten und nicht nur den Kindern Spaß machte. Der Schüt-
zenverein Unternesselbach bedankt sich ganz herzlich bei al-
len Helfern, Kuchenbäckerinnen, den Spendern der Sachprei-
se und natürlich bei den zahlreichen Besuchern, welche 

sicherlich wieder einen kurzweiligen Tag am 
Nesselbacher Eichenhain verbrachten.

Meister Sportpistole:
Felix Heinlein, Stefan Zehelein, Manfred Franz
Meister Jugend:
Tizian Uhl, Corbinian Uhl, Markus Rodamer
Glücksscheibe: 
Harald Heinlein, Natasha Rogers, Frank Schorer 
Festscheibe:
Janik Zehelein, Volker Barthelmeß, Harald Heinlein

Jeder Teilnehmer des Preis-
schießens, bis auf den letzten 
Platz, konnte sich einen der 
teils hochwertigen Sachprei-
se aussuchen. Den Bürger-
meister Wanderpokal ge-
wann Gerhard Ernst, der 
Meistbeteiligungspreis ging 
an die Freiwillige Feuerwehr. 
Aber auch für die Kinder von 6 
bis 12 Jahren wurde mit dem 
vereinseigenen Lichtgewehr 
ein Wettbewerb angeboten. 

Foto: Regina Meier

Spaghetti, Fusilli und Cannelloni möchten nun ausziehen. Sie 
sind im Mai 2026 geboren, haben Chips und sind geimpft.  
Noch sind die Geschwister etwas schüchtern, lassen sich aber 
anfassen und hochnehmen. Sie werden noch etwas Zeit 
brauchen, um Vertrauen zu fassen. Ihre Neugierde wird ihnen 
aber sicher helfen, schnell aufzutauen.

Tag der offenen Tür im Tierheim Unternesselbach
Am Sonntag, 13.09.2026, von 13.00 bis 17.00 Uhr
Es gibt Kaffee und Kuchen, Leckeres vom Grill, Langos, kalte 
Getränke. Außerdem haben wir wieder unsere Losbude sowie 
den großen Tierbedarfs-Flohmarkt aufgebaut. Infostände zu 
verschiedenen Themen wird es auch geben.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!.

Tierheim Unternesselbach: 09164/317

Spaghetti, Fusilli und Cannelloni

Foto: Nadine Renner

Weinfest trotz Regen ein voller Erfolg
 Am 17. und 18. Juli fand auf dem Neustädter Festplatz das tra-
ditionelle Städtepartnerschafts-Weinfest statt. Nach unzähli-
gen Stunden ehrenamtlicher Vorbereitung wurde das Fest 
mit dem Anschnitt der beliebten Porchetta eröffnet. Ein hef-
tiger Regenschauer unterbrach den Auftakt, doch dank des 
schnellen Einsatzes der Helfer konnten Sitzplätze getrocknet 
und das Fest nach rund einer Stunde fortgesetzt werden. Für 
Stimmung sorgte das Duo Robert & Giorgio, während italieni-
sche Spezialitäten und toskanische Weine zahlreiche Gäste 
begeisterten.

 Am zweiten Abend lockte bestes Sommerwetter so viele Be-
sucher wie selten zuvor an. Das Fest verlief friedlich und war 
sehr gut besucht. Vereinsvorsitzender Klaus Meier lobte die 
enge, herzliche Zusammenarbeit mit den Freunden aus Mon-
tespertoli sowie den großen Einsatz der Ehrenamtlichen und 
die Unterstützung vieler Helferinnen und Helfer. Besonders 
erfreulich sind neue Vereinsmitglieder und die geplante 
Schulpartnerschaft zwischen der Neustädter Mittelschule am 
Turm und der Scuola Media in Montespertoli. 

Foto: Harald Heinlein
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Das brasilianische Gold glänzt fair
Der Weltladen präsentiert Schmuckstücke aus einer ganz 
besonderen Pflanze
Der faire Sommer wird golden, leicht und luftig. Ganz so wie 
die edlen Schmuckstücke, die der Weltladen Neustadt an der 
Aisch neu im Sortiment hat. Ob filigrane Ohrringe, verschlun-
gene Armbänder oder klassische Colliers: Kein schweres Gold 
glänzt hier, sondern zarte Gras-Stängel, die kunstvoll um fei-
ne Metallstäbchen geschwungen wurden. Das so genannte 
Goldgras (portugiesisch: Capim Dourado) wächst ausschließ-
lich in Zentralbrasilien an Standorten, die während der Re-
genzeit überschwemmt werden. In diesen Gebieten gibt es 
noch heute große natürliche Bestände der golden schim-
mernden Pflanze mit den kleinen weißen Blüten. Das Capim 
Dourado ist eigentlich kein Gras, sondern eine Spezies der 
ausdauernden krautigen Pflanzen. Der wissenschaftliche 
Name ist Syngonanthus nitens. Nitens bedeutet auf Latei-
nisch „es glänzt“ und beschreibt damit treffend eine heraus-
ragende Eigenschaft des Materials.

Seine goldgelbe Farbe und sein Glanz haben das Gras zu ei-
nem sehr beliebten Rohstoff für jede Art von Flechtwaren 

und Modeaccessoires 
gemacht. Durch eine 
strenge Umweltgesetz-
gebung soll der nach-
haltige Bestand dieser 
Pflanze garantiert wer-
den. Das Gras darf nur 
zu einem bestimmten 
Zeitraum im Jahr geern-
tet werden. Damit wird 
verhindert, dass die 
Pflanze geschädigt wird. 
Das Gesetz verbietet zu-
dem den Verkauf vom 
Capim Dourado im Roh-
zustand. Das heißt, das 
Gras darf die Region erst 
dann verlassen, nach-
dem es verarbeitet und 
in ein Kunstwerk ver-
wandelt wurde. So 
bleibt die Einnahme-

quelle dieses Kunsthandwerks für 
die regionalen Künstler und ihre 
Familien vorbehalten. Zudem ha-
ben nur Künstler mit Sondergeneh-
migung die Erlaubnis, das Gras zu 
ernten. Geerntet wird ausschließ-
lich per Hand. Ein zeitaufwän-
diges Unterfangen: Für die 
Ernte von einem Kilo-
gramm Gras benötigen 
die Künstlerinnen und 
Künstler mehr als fünf 
Stunden.

In der Region Jalapão 
im Bundesstaat Tocan-
tins im Herzen Brasili-
ens stellen geschickte 
Kunsthandwerkerinnen 
seit über 70 Jahren 
Schmuck und Flechtarbeiten 
aus Goldgras her. Doch bereits 
früher wurde das schimmernde 
Gras von indigenen Völkern verarbeitet. 
Sie gaben ihr Wissen an die Dorfbewohner der Region weiter. 
Heute erzielen viele Familien ihr Einkommen durch die hand-
werkliche und künstlerische Verarbeitung dieser Pflanze. Ak-
teure des fairen Handels wie die Stuttgarter Importorganisa-
tion Brasileia unterstützen sie dabei. Sie achten auf 
auskömmliche Bezahlung und bieten Beratung, etwa bei Fra-
gen zu Design, Qualität und Marktzugang in Europa. Produk-
tion und Verkauf werden von Handwerksverbänden kontrol-
liert, um sicherzustellen, dass das Einkommen den lokalen 
Gemeinschaften zugutekommt. 

Brasileia will durch die direkte Zusammenarbeit mit den 
Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerkern aus dem 
brasilianischen Hinterland deren Produkte mit Respekt, 
Transparenz und Wertschätzung nach Deutschland bringen. 
Denn jedes der goldschimmernden Schmuckstücke erzählt 
eine Geschichte: von den Menschen, von deren Handwerks-
kunst und von der reichen Tradition Brasiliens.

Reine Handarbeit: Mehr als fünf Stunden 
werden für die Ernte von einem Kilogramm 
Goldgras benötigt. Foto: Matheus Dreher 
Schneider

Kunstvolles Handwerk: Schmuckstücke 
aus dem brasilianischen Goldgras 

Foto: Weltladen

VdK Ausflug ins Blaue
„Schönheit und Vielseitigkeit unserer fränkischen Hei-
mat genießen“, unter diesem Motto steht unser Herbst-
ausflug am Freitag, den 16. Oktober 2026.

Achtung!
Die üblichen Abfahrtszeiten verschieben sich um eine 
Stunde nach hinten!
D.h. 10.30 Uhr beim Busunternehmen in Diespeck

Neustadt an der Aisch, Plärrer	 10.40 Uhr
Seniorenresidenz	 10.45 Uhr
Nürnberger Straße (Köstner)	 10.50 Uhr
Wasenmühle	 11.00 Uhr
Die Rückkehr ist um 19.00 Uhr geplant. Anmeldungen 
nimmt entgegen: Karin Kerschbaum unter Tel. Nr. 9610 
(Falls nicht persönlich anwesend, bitte auf Band sprechen. 
Sie werden zurückgerufen.)
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Versorgen. Unterstützen. Durchhaltefähigkeit sichern.
Die Fachgruppe N des THW Neustadt an der Aisch
Ob Unwetter, Stromausfall, Hochwasserlage oder länger an-
dauernder Einsatz – ohne Licht, Strom und Versorgung geht 
es oft nicht weiter: Einsatzstellen müssen ausgeleuchtet, Pum-
pen betrieben oder Material und Versorgungsgüter transpor-
tiert werden. Genau dann kommt im THW die Fachgruppe 
Notversorgung und Notinstandsetzung, kurz Fachgruppe N, 
ins Spiel. Sie wird immer dann gebraucht, wenn Einsatzstellen 
versorgt, Infrastruktur vorübergehend ersetzt oder Einsatz-
kräfte technisch und logistisch unterstützt werden müssen. 
Dabei hilft sie nicht nur anderen THW-Einheiten, sondern 
auch externen Anforderern wie Feuerwehr und anderen BOS-
Organisationen. Auch im Zivilschutz ist die Fachgruppe N ge-
fragt: Wenn Infrastruktur ausfällt oder vorübergehend ersetzt 
werden muss, kann sie Strom und Beleuchtung bereitstellen, 
Wasser abpumpen oder Notunterkünfte mit Zelten, Heizun-
gen, Feldbetten und mobilen sanitären Anlagen errichten.

Das zentrale Fahrzeug der Fachgruppe N ist der Mehrzweck-
gerätewagen, kurz MzGW. Er bringt einen großen Teil der 
Ausstattung direkt an die Einsatzstelle: Licht, Strom, Pumpen, 
Werkzeuge, Motorsägen und Material für technische Hilfe. Je 

nach Einsatzlage kommen 
weitere Fahrzeuge und Tech-
nik hinzu: Tieflader, Boot, Rad-
lader oder der Anhänger 50-
kVA (Stromerzeuger inklusive 
Lichtmast).

Damit im Einsatz jeder Hand-
griff sitzt, wird der Umgang mit 
dieser Ausstattung regelmä-
ßig geübt. So stand beim Aus-
bildungsdienst am 19.06. das 
Thema „Arbeiten am Wasser“ 
im Vordergrund. Eingesetzt 
wurden die unterschiedli-
chen Pumpen des Ortsver-
bandes Neustadt an der 
Aisch, während parallel die Einsatzstelle mit dem Strom
erzeuger ausgeleuchtet wurde. 

Wer sich für Technik, Teamarbeit und ehrenamtliches Enga-
gement interessiert, ist beim THW Neustadt an der Aisch 
herzlich willkommen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – 
die Ausbildung erfolgt direkt im Ortsverband. Bei Interesse 
melde dich gerne telefonisch unter 0162/2433207 oder per 
Mail an ov-neustadt-ada@thw.de.

Weitere Einblicke in Einsätze, Ausbildungsdienste und Aktio-
nen gibt es regelmäßig auf unseren Kanälen bei Facebook 
und Instagram – dort halten wir euch mit aktuellen Bildern 
und Informationen auf dem Laufenden.

Der nächste Blick hinter die Kulissen folgt in der kommenden 
Ausgabe – denn im THW Neustadt an der Aisch gibt es noch 
viel zu entdecken.Fotos: Lisa Bauer, THW-Ortsverband Neustadt an der Aisch

165 Jahre Turn und 
Sportverein 1861/08  
Neustadt/Aisch e. V.
Sonntag, 20. September 2026 ab 9.30 Uhr Ehrungen 
langjähriger Mitglieder im Vereinsheim an der weißen 
Marter in Neustadt an der Aisch. Im Anschluss Weiß-
wurstessen.

Ab 11.00 bis 13.00 Uhr: Vorstellungen der Abteilungen 
Ab 13.00 bis16.00 Uhr: Mitmach-Veranstaltungen: Kin-
derschminken, Hürden und Parcours usw. Parallel 
(10.00 – 16.00 Uhr) Firmenvolleyballturnier

Herzlichen Dank für  
Ihre  Spende!
Im Namen der Rennmäuse vom TSV1861 / 08 Neu-
stadt / Aisch e. V. möchten wir uns ganz herzlich bei der 
Sparkasse im Landkreis für Ihre Spende bedanken. Mit Ih-
rer Unterstützung ermöglichen Sie unseren Kindern 
wertvolle Bewegungsangebo-
te, spannende Abenteuer und 
viele fröhliche gemeinsame 
Erlebnisse. Jede Spende trägt 
dazu bei, dass die Kinder spie-
lerisch ihre Fähigkeiten ent-
wickeln und mit Freude aktiv 
sein können. Foto: Jasmin Teichmann




